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Von Freiherrn von Richthofeiu

Borsiheirder des Schlesifchen Landbundes M. d. R. W. R.

Die Krifn die »das unglückliche, verkleinerte, vom Feinde
gequälte Deutschland ou enblicklicli wieder» durchmachen· miiß,
weist sgebieterisch darauf iin, daß es nichts Verderbliclieres
geben kann, als die Politikmit wirtschaftlichen Dingen »zn ver·
qiiicken uiidHwomögliclf wirtschaftliche Sanütioiieirfür Politische Parteizsiele »zu erzwingen. Die
Politi er vergessen �Dabei völlig, daß fiir die D a u e»r n ur dann
eine ersprießliche Polsitikiiiöglich ist, wenn» eine vernünftige Wirt·
schast die» Grundlage bildet. Dazu geliort aber die �Mitarbeit
der Wirtschaftler alleir Berufsstandty uii-d zwar die
sreudige Mitarbeit. Gehen die politischen Lliirren und
Krisen so nieiter wie jetzt, dann wird es bald keinen Wirt·

���"�?

-ation heraus gefällt. Um was handelte es

scliaftler mehr geben, der sich» bereit fände, oder auch nur im·
stände wäre. weiter eine Arbeit» zu leisteii, die doch dazu ver·
urteilt ist, Sishphusarbeit zu sein!

Gewiß muß ein Mord, wie der an kbiiiristcir Rathenau ver·
iibte, die Gleinüter tief erregen. Aii feiner Verurteilung kann
and! der Hinweis darauf nichts ändern, daß der Boden fiir Ver·
zweiflungstaten in Deutschland nur zu vielfach vorbereitet
worden ist: man denke nur an die ungeheuer-z Erregung, welche
die Qualen der Oberschlesier hervorgerufen haben. Ein Unglück
wird aber nur größer, wenn man iieiies Unheil hinzufügln
Dei-J ist schon e·iiigetreteii, vor allein durch den graiienhafteii
Tod zahlreicher Menschen infolge des sogenannten Trauer·
streiks bei der Berliner billig-dahin. Das politische
Ausnahmegesetz gegen rechts ivird seinen Zweck
ebensowenig erreichen wie ähnliche frühere Ausnahmegesetza
Und wie müssen solche dilusiialziiieiiesetze ans die Land·
i»oirte wirken, die troh aller gegenteiligen Behauptungen in
ihrer Grundftimmiing rechts stehen«-l Die Gesinnung der
Lansdswirte wird sich nicht ändern, aber sie werden die Entrechi
tuiig ni t geduldig hinnehmen. Maßnahmen voii solcher Art
bleiben estenfalls Pyrrhussiega die Siegern und Besiegten
schaden. Alles aber geht auf Kosten der Volkswirt-
schaft, Die doch wahrlich keine Störung verträgt!

Auch die Entscheidung über die Getreideumlage hat
man ans politischen Gesichtspunkten, ans einer solchen Situ-

sich dabei? Es
handelte sich 1! um die Umlage überhaupt. L! :im den Preis.
Die gesaiute Landivirtscliaft hat oft« nnd entschieden igeiiug die
Ablefhiiiiiig ansgesprocheir Ssiie hat fchoii zii lange unter
schwersten Drangsalieriiiigen und Strafen gestanden! Man
kann auch nicht die sogenannten Hdchstpreise unter denen z.·B.
Die Diingerindustrie arbeitet, mit der Zwaiigswirtschiift gegen
.die Landwirtschaft vergleichen: der Vergleich hinkt derart, daß
Her überhaupt kein Vergleich mehr ist. Der für das Uinlages
getreide festgesetzte Preis liegt erheblich unter den tatsäch-
ltchen»Pr»odiiktionskosten. »Die Jndefberechiiitiigen wer-den derWirklichkeit in der Landwirtschaft ncht gerecht, zumal sie die

Hfteigenden Kosten der neuen Ernte nicht berücksiehtigeir Das
sioar auch im »vor»igen»Jahre der Fall. Die Folge der zu
niedrigen Preise ist eine fchon heute hervortreten-de schwere
Kreditnot in der Landwirtschaft. Jhr fehlen eben die. 10
bis 12 Milliarden Mark, die sie an der vorigen lluilcnie verloren
hist; Daß jede Behinderung der heimischen Produktion uns
notigt, die Lebensmittel immer teurer vom Auslande zuOfen, da sie ugleich aber unsere Hesamte Volkswirtschaftgibt: schä at, l gt auf der Hand. »»an at die elementarften
rw un» en der Wirtschaft unsberucksi »tigt gelassen, um

parte voli sehe Augieirblickserfolge zu erringen. Das wird
Wiederum ein Pvrrhussieg fein, Der nicht nur dem Sieger,xvwdefn dein ganzen deutschen Volke teuer zu stehen kommen
ann

· So »»kom»1»nen wir nicht vorwärts, sondern rettungslos
Wetter ruckwarts Es wird nachgerade eine Narretei. von Auf·
den zu sprechen. ed« Schädigung Der Produktion ist ddg
gegenteil vom Auf u. Was haben alle Anstrengungen für
einen Wert, wenn in Tagen, ja Stunden eingerissen wird, wasjahrelange Arbeit Rschoffen hat? Wir brauchen Ruhe und
Sachlichkeit »Hm soll die Schuldi en bestrafen, man soll
aber auch die Vorbedinsgungen schaffen, D e erforderlich sind, um
mühe, unb Ordnung zu gewährleisten. Und »man Darf nicht
zweierlei Recht schaffen. Denn das bringt nicht Ruhe
Und Ordnung, sondern reißt uns in rechtlose, d. h. chaotische
Vskhaltnisse hinein, aus denen Deutschland noch viel schwerer

�aber herauskommen »könnte, als das große Russland mit
feinen unbegrenzten Wirtschaftsschiihen

Die bürgerliche Arbeitsgcmcinsihaft
§§ Am Mittwoch vormittag traten auf Einladung des

Zentrums Vertreter der b ii r g e r l i ch e n R e g i e r u n g s·
Parteien und der Deutschen Volkspartei im Reichs·
Wie zu einer Sitzung zusammen, um gemeinsam den Arbeits·
ZUIU für die geplante parlamentarische Arbeits-gemeinschaft zu
Spaten.

aufgegeben worden sei. ist» somit unautreffenb. Die Be·
taiungen führten, wie es heißt, zur Festlegung einer: gemein-
schsftltchen Arbeitsgrunsdlage die durch Veröffentlichun einerHgmskttfcxmån Erklärung der genannten Parteien be rciftigt
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Die Nachricht, daß der Plan einer bürgerlichen Ars-
belksgemeinsckiaft mit dem Auseinansdergehen des Reichstages

.»?l-, a

Das Ende der Rathenciii-Miirder.
B§ Berlin, 1.9. Juli. Die Berliner politische Polizei.  einige

Beamte nach Saaleck gesandt. die eine genaue Untersuchung
vorgenommen haben. Ihr Bericht li noch nicht vor. nur soviel
sieht fest, das; Kern sich nicht se bst erschaffen hat. Er
wurde svielnieshr von Beamten der Halleschen Polizei» erschsoss
weil ie fi Durch Die Rapetierpistoletr »der Ndörder bedr »
nach en enstern hinausssckisosseiu Eine Kugel »durchs lng die
Schsädseldecke Reine. Er muß, wie dise Lokalbesichtigiing ergab, so·
fort zu Boden geftsitrzt sein. Fischer hat rhn darauf auf idas nahe·
stehende Bett gelegt und verfsurht, das stark fliesiende Blut u
stillen. Kern verstarb jedoch anscheinend gleich, ohne das Bett-u» i·
sein civiedererlangt zu haben. Das mag Fischer so niedergiedriickt
Italien. dasz er die Waffe gegen sich selbst richtete »und sich den» Tod
gab. Er fah wohl ein, daß ein Enikoiiiineir nicht mehr moogilicli
war, Da alle Fluchtbemühiiiigeii von vornherein ausisichtsslocs waren.

Die weiteren Naschsforfclyiingseii in der Wohnung Dr. Stciiis
ergaben, »daß beide Mörder« ii-ber zswsei Browniiigpistsolen mit
ungefähr 10 Patroneii verfügten. Während die Beamten« i:n dser
Nacht zum Dienstiasg mit Den Msstsiselliirisgsen in der Wohnung bes
fzcliiäftigt waren, kam Dr. Stein mit feiner Frau zurück. Er war
iisber das Geschehene vollkoniiiien bestürzt und beteuerte seine Un·
sclnild. Er behauptete, asm Donnerstag früh von Biurg Saoleck
zuerst noch Bad Nauhseim gereist zu sein, iim dort einige
Geschäft-e zu erl-e.dig-eii�. Jsn Steinheim liabe er, um s-e»i»n-er jungen
Frau eine Freude zu bereiten, beschlossen. die Münchener
 Seite erbef chau an besuchen, und sei daraufhin von Nauhseim
iiacli Müsncliens und Nürnberg gereist. Eir behauptete, nicht zu
wissen, wie die beiden Miirder in seine Wohnung gelangt sein
können. Eis ei··tlc"irte, den Turm vor sein-er Lllbreisse all-gesperrt zu
haben. Dies-en Bscsxhaiisptiiiisgseii Dr. Steins stehst allerdings gegen-
über. daß Die beiden Mörder, ohne die Tsiir ivgeuidcsvie beschädigt zu
haben, in Die Wohnung gelrJ-ngt sind. Die Polizei steht im Gegen·
sah zu den Behauptungen Dir. Steine· auf dem Standpunkte, das;
d.i-e beiden Vilörder schon vor Der Akt-reife Dr. Stseins in seiner
Wohnung aeivcsieiis sein müssen. Dr. Stein. wund-e unter dem Bier·
dachte der Bcgiinstigung der beiden Mörder verhaftet unD
wird heute abend oder morgen. früh nach Berlin gebracht werden.
Seine Frau, die von Der Anwesenheit der Mörder nsiclicks fit
zu haben s ils-eint, ist noch niicht gleich verhaftet worden, se! aber
mit nach Berlin gebracht werden, Damit &#39;_ der sdriimäcwalvolizei
jeden� Qlugenlilick min: Vernehmung nur Bsevsiiguna ists-bit.

M

Zu dem Selibstmovd der Llliiörder Riathseniaus wird noch mit·
geteilt, daß der Jsnhalt ihrer Rucksäcke schon gelvsisse Anhaltspunkte
für die Ermitteliing ihres Aufenthalte-Z seit der Flucht aus
L-e nz c n geliefert habe. Eine Bierfliasiche beispielsweise weist auf
den kleinen. Ort Liichsow in Der Gegend von Gardelsegeii hin.
Beainte des IVerlincr Plolizeipräsixdiiiins stellt-en bereits auch
untere Ort-e ihres Aufenthalts fest. Bei welcher Gelegenheit Kern
die Schrolschiisscs erhielt, Deren Spuren sich in seiner Leiche zeigen,
iteht noch nicht fest.

Liideiidorff und der Mord aii Rath-man.
�- Geiieral Lndeiidiirff hatte Dein Berliner Bericht-

id G H16 idi Stil-Als  iveerbiinNummer! n er �Mhläfctelle füdgmsbegfggliflenfaibguthen m r

ausschließlich p o l i t i f
halten -

erstattet des ,,D-ailh Einfluß« aus dcsseiis Anfrasgse schsriftlich mit·
geteilt, daß er den YJlord auf bo l fch eswi fti sch e J n i-
ti at i ve zurückführe. Berliner Blätter veröffentlichen jetzt eine
iinsfirhrlische Darlegung Lndeiiidorffs, in dienen er diese Lliisiclst
"begriüiidct. Er führt« an, das; unter den bei dein ruf-fischen Oberst
v o u F i« e h b e r-g, einein Gegner der Msoslkaiier Solvsjetregieriing
befindlich-en koinmiinistifchen Geheimpopierem von
den-en ein Teil seinerzeit bei einein koniinuniftischen Überfall
geraubt wurde, ein Qiericlit gewesen sei, nach Dein die Sowjets
rcgicruiig ihre Berlin-er Vertreter aidgeiviefen hatte, unter der
Maske deutscher Nationalisten in die extrem:
nationalistischen Organisationen bolsche·
wistifcche Agenten einziiischmuggselm die fanatische
Mitglieder derartiger Orgianisiatiotien zu in Mord an Mit«
gliedern der Reichsregieriing verleiten sollten.
Diese Llldovde sollten die Linksparteien gegen Die Rechtsparteien
aufstacheln nnd dodiirch Maßnahmen veranlassen, die den Zwie-
spalt in Deutschland vertiefen und schließlich den Bsürgerlrieg
heraufbesilfitvören als der-en Endergebnis Masche-u die Errichtung
der Räteherrsschsaft erhoffe.

Der uciie Kurs in �Brennen.
» wir� Das» Großreinemachen i»n Preußen geht los. 9er anit-

liebe» preußische Pressedienst teilt mit, das »pr-euß«ifche Stciatsi
Ministerium habe beschlossen, folgende R e g i e r u n g s p r a i t-
d»ententen »aus allgemein politischen Grün-den« in den
einstweiligen Ruhestaiid zu versehen: von. Geissi
d o r»»f f » in Mserfe«biirg, v o n S ch m e l i n g in Stettin, v o n

xoning in Eoblenz Freiherr von Dalivigks
Lichtenfels in Aachen von Heppe in Nur-ich, Graf
M e e r v e l t in Münster und Dr. K u t f ch e r in Hildesheim

bei biiuiliiilt ver lieiiliilialiiiiieriiiiiliiiiiii via 1021.
Berlin, 19. Juli. Der Abschluß des ordentlichen Hausbalts der

Reichsbobnverwaliiing für das Nechnunasjabr 1921 liegt vor.
Er ergibt eine Einnahme von 45l Milliarden und eine Aus·
gabe von riind52 Milliarden. 9er Feblbeirag beläuft fich auf
6.9 Milliarden das ist gegenüber dem Houslialtsaniah 1921 von
10,8 Milliarden eine Verbesserung um 3,9 Milliardem neuen einen
Fehlbetrog im Rechniingdjahr 1920 mit 1i5.6 Milliarden eine Vei-
vesferung um 8,7 �ltilliarben. Der Fehlbeirag ist also geringer als
der nach der vom Neichsverkehrsininister bekaniiigegebenen Erhöhung.
Die Verbesserung des Ergebnisses ist einerseits den Tariferhöbuiigem
der günstigen Verlehrsaesialtung und der fcharfen Erfassung aller
sonstigen Einnahmequelleru andererseits den Erfolgen auf dem Ge-
biete der Ausxkabewirtschaft zis danken.
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Vom Tage.
Die Zeutrumsportei empfindet dass Bedürfnis! nach· einer

parteitiaktischen Erneuerung. In welcher Richtung sich diese
Erniseiieriisnig bewegen soll. erfäihrt man aus einem Artikel dies«
Neichsarbeiistsminissters Dr« Br aun s in der »Garman·iia«, in dein
es u. a. heißt: »Was heute angesichts der Annäberutisg De:
sozialistischen Parteien Gegenstand allgemeiner Erörterung« ist, liebt«
die Zentrums-Partei in ihr-en leitenden tOrganen schon lang-e er·
trog-en und vorbereitet, ehe inan die gegenwärtige Konstellation
voriaiuissiaslx Zum Belege diafiür veriveise ich criisf Beschlüsse
des Reichsaiisschiisses der Zentruniisbartsed der
am 24. und 26. Juni d. J. in Berlin getagt hat, Die Ver·
öffentlichiing der damals gefaßten Beschlüsse iinterblieb iiiit Rück·
ficht auf den gleischgeitig erfolgten Mord das Außenministers
Dr. Rsatlhenaiu Parteivorstand unD ißarteiaaiäf-chufi. haben sich« bei
�Den erwähnten Verhandlungen einmütig entschlossen, den gelind·
Iäitzlicli stets vertretenen politischen Charakter der Bart-ei bei den:
nächst-en Wahlen, auch nach· außen hin, klar lind unntvieisdeiitig in
die Erscheinung treten zu lassen« Zu dem Zwecke sollen, ohne
Rilcksischt auf »das Vorhandensein nichctdatholischier Wäihlermafssern
eine größere Zahl nichtkatholisiher Kandidatenz
bei den nächsten Wahlen« an fieherer Stelle aiuifgkftrllt werden.
Die Presse Der Partei sdii fürder-hin in ihrem politische« rein �

unD niclzt konfelfionekl
_ n. Der »A- nusvevein is gebeten worden, die
sprscchendeii Maßnaihmiens zu ergreifen. Ferner wurde fclion damals

OR· .
eiiistsisuiiiiiig beschlossen, eine Asrbeitssgceiiiiseinsscliaft der verfassungs  «
treuen Mitte anzustreben. Friiher  im Kultsiiirkcuribss
Kampf-en um die« Form das Zusammen-lodernd vor!
Sdosaitl »heute kämpfen wird uim Kern mild Stil-halt des
Kulturideals Schulter: an Schulter: instit anbauen
utchi unsere: Kvntession sind. deute in di· added-name;

isoiiiell l « D-e 1 i� "M? .1. FMZKTPÆDHZFTM .3�;
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christlichen Kltlturidesals wie im Interesse den: polttisfchim Nichten
aufrichtung Deutschlands« Diiie parteitiaktische  Erinnerung soll
Vffvkxbixr »s»te-ige»:d»-eii Mißstinmngä tn den Kreisen. deran e en. warte �Z« ERNST! Mk! ckmcllvt erreichen, wem
Haltung, und dies: ist de: Grund Der mifsftiuimnmm ein-er Es·
Uweximg tmtereöac is» dem Stirne, daß die Lniliewuvialimg
endlich gebreimst und, wie Die

| 
O

»Gerinania« diese: Tage sagte, eine, ;
Politik nach Staatsinoitivensdisgkeiilen nicht und! überlebt-en Partei· "
rezepten gemacht wilrd-e.
Stegeriwalds zu sein, der Die
Arbeiter iind Angestellten in Die
vielmehr das-n strebt, daß die

Überführung Der evangelischen
Zenitruinspartei ableshnt und!

»den Katholiken und gläubigen;
Protestanien gemeinsam-e christliche Kiulturauffassung und eine«
tiefgreissende -soziale Gesinnung das politisch-e Bindi-Mittel bilden·

El·

b« Die S!Vki·kkk, die er tief· . . . Die politischen Lorbaereiii
lass-en Den ehrgeizixdsten Mann der französischen Naickiiversailleszeit
nicht ruhen: Herr Rayinond Psoinaasrö ist under Die Sschulmeisster
gegangen iiiid hat in BeIsaneon einen Vortrag über � Julius!
Eäs or gel!alk«eiis, den er in die Schranken forderte als einen
Seligen der dseutschcii Kriege-schuld. Er bat seine Liandsilseuiw diene«
er ciiißecrorsdienstlich imponsisertei Julius Cäsar au liefen, »der dient
Dseiitscheii Ariovi·st schlug und viel Argies von den »Boches« von«
dsaziisnisal zsii erzählen wisse, Die grad so schlimm gewesen seien» wie
die Deutschen heutzutage seien, wsäihsoeiiid Die Fvangosm jene: Zeit«
immer ihrer Harnilosigkeit und Friedensliabe man Opfer sollen
sollten . . . Herr Poincarö las den Eäisar offenbar in einen
fkasaaölsifsclisen übers esiziing für franzöisische ncrtiosiiiailiifdissche Kindes
ital! solche, die es nicht» mehr sein wollen.� Sonst wußte er, daßs
Cafor »den Galliern nicht besonders halb war, diaß manch« ein«
Wort uber die vorchristlicheiispFranzosen schatf nahenden über seine
Lippen»kam. Er hätte vielleicht in Cäsar-s Bericht  I1, 16! nackt·
lesen kennen, daß Die Nerviskr auf die übrigen Btelaier laut!sclziiiipftem weil diese »sich, verleitet durch das Beispiel der
feigen  I! »Gallier, von ihrer  gerinonis�cl;ieiii! Väter
Tapferkeit abcviichen »und sich dem röiriiislchen Volke ergaben. Herr.
Voiiicareln der Lothringen macht nach historische Ausflüge in die
casarische Vevgkingenlyeih iiiin ,.seine« ·Riheinländier dies echten
lind iinverfalscl:·teii, historisch �beglaubigten Fvomzosentums zui
ubersuhrsen Laut-er Geschwindigkeit. keine Hcineirei. Doch leistet
user Herr Ministcrprasidient  1ur. Pvincarö gefällligst im»
Belliiin Gscilliciiin �l, 24!, so wird er dort zu seinem Leidwsesens
vernehmen, daß diie Trsevserey an Trier, an der Maul, die bei den:
Gallsiern im Reise großer Tapferkeit standen. fich ihrer g ei: man in
schen Hetkunft rübmten. Cäsar betont das ausdrücklich.
Und kaum blättert Herr Poincara im Darin« -� sein-eint Gsegenftückll
� so findet· er in dessen» ..Gersndania«, Kapitel 28, Den Satz: »Die
Treverer mild Neroier sind sogar ehrgeizig darauf, germanisches
Blut in ihren Aldern zu haben. um sich duvcki den Adel ilheseAbstammung zu den schlossen Galliern lpardoiil Her: ißoincaremä
in Gegensatz; zu »stellen. Die das  linke! Rdeiirufer bewohnendicii
Völker find zplvslfskkds aevinantfclien Stammes: Die Vasngioneiy
Triibolem Nemseter Selbst die Ubier  in Kölnh obwohl fie au!
römischen Kolonie erhoben wurden, schämten sich ihres ge
inanisclxen Ursprungs wie! Und ivenri der Gallier deute noch »
manchen Römer zitieren würde, er bäte es eben Doch nur frifierl
Weil die Wahrheit ein Pflänzliein ist, das in Frankreicki sogar auf.
Dein dürren Boden dar Wissenschaft nicht gut gedeiht. Der Eiifask
redner von Besaneon aber möge sieh von den Pennälern seines
Lhccse Condorcet oder Saint Lviiis nich! all-tu toller über
fSetziirkgflunst überführen lassen. Sein Gelseihrbeitrwf MU auf Dem

pie e . , .

Wichtiger scheint uns der SimidpuniktiT



- Stichen und einer mich. und hauste für fiel! allein.

Die Not der Presse.
» Jn der DiensiagiSitzung des Reichstags ist das Gleich
uber Maßnahmen gegen die wirtschaftliche Notlage der
Presse in dritter Lesung angenommen worden.

Danach wird die Reicbgreglerung ermächtigt, au Grund von
Selbftkosteiiermittelungen die Preise für Oolzstosf. ellfio Sind
Druckpapier zii bestimmen. Sie kann diese Breit? zu ·
preisen erklären» G« wird ferner eine Rückoerlgiituna lassegebildet, in diese fließen die Erträge aus einer hal vrohentigen
Abgabe bei Veraußerungem von ldol durch die udungee
berechtigten im Walde und einer Abga e von anderthalb vom
Tausend des Wertes der gesamten Ausfuhr Die Ruckverglltun
soll geftaffelt nach der Menge des Papierverbraiichs erfolgen, wobe
das zum Abdruck von Jnsereiten verwandle Papier nicht in Ansatz
ebracht wird. Jn Ausiiihrun sbestiiiimungen get! das Nahere
estgesetzt werden. Das  liefen it bis zum 81. M rz i994 befrtftet.

Von maßgebender Stelle wird uns hierzu mitgeteilt:
Das nunmehr angenommene Geseß über Maßnahmen liegen

die wirtschaftliche Notlage der Presse hat leider eine Gestalt be·
kommen. durch die die so notwendige sofortige und auögtsb e
Hilfe zur Lindeiung der Not der Presse nicht gebracht wer»en
ann. Gs ist bedauerlich, daß der Neichsrat ber Enngabe des Vereins

Deutsche: Zeitungsverleger die Abgabe aus der Aussudr auf
ein halbes vom Hundert zu erhöhen. nicht stattgegeben hat.
Daß ein solcher Salz für die gesamte Llusfiihr erträglich ist. dafür
kann als Beweis angefiihrt werden, daß man ins-her einen Teil
der deutschen Ausfuhr, nämlich die Papier· und Pappeerzeiignisshmit deiii Dreifachen einer solchen Llbgdabe bele t hat. Bei Annahme
dieses Antrages wäre eine rasche un wirkli wirksame Hilfe für
die Presse erreicht worden. ttsedauerlich ist auch. das; man entgegen
der Meinung derselben Organisation in das Gesetz Bestimmungen
aufgenommen hat. die nach lanoiälirigen Erfahrungen praktisch
eine gerechte Verteilung des materiellen Ergebnisses des Cilesches
unmöglich machen. Aufgabe der ZeitungsiierlegeriOrganiiationcn
muß es fein, schleuiiiast Ergänzun santräge zu deiii  beteneinzudringen die die Erhaltung ber Yiresse wirklich erliiöglilhcin
und zu den Äiisfiihriingsbestimmungen Stellung zu nehmen, dauiit
MS �IBemac. was erreicht ist. wenigstens gwccleiitsviechende Ver«
Vendiing findet.

Rolle! konstruiert einen neuen dlillculilociiiiill
Berlin, 19. Juli. Genera! Nollet verlangt seit langeni eine

Statistik über das gesamte deutsche Kriegsmateriai. das nach
Abschluß des Waffenstillstandes sich noch in unserem Besitz befand.
G: brauche biete zii einem Vergleich damit, was abgeliefert sei.
Dazu teilt die zustiindige Stclle mit:

Wir: haben ihm immer wieder erklärt. daß eine solche Statistik
in· zuverlässicier Weise nich: aufgemacht werden könne. denn wir
wissen �iitiit. was« oasiials im �Seite Oelilftüel� Slcllen vorhanden as.-
wesen, und was während der Ruck iiige im Westen uiid Osten ver-
loren gegangen, oder in die Hände der Zioilbeciölkerlliig gekommen
ist. Der Kontrolloffizier hat im Svandaner Archiv Akten der
früheren Abnahmekoniinission vorgefunden. Ei: glaubte, daß
diese Alten als Unterlage fiir die Statistik von Bedeutung
sein könnten, und verlangte deren Dilichfidllh Auf seinen Alls-lich
hat ihm der iiuständige deutsche Offiiicr �iiigeiagt. die Lilien sollten
bis zum nächsten Tage liegen bleiben. Inzwischen hatte dao titeichcse
schcitzniinisterium die Untersuchung über den zkcillsllltkckstroh ein-geleitet, und die Befehl: ung dieser Akten ncich Berlin schon vor
ein Besuch des Kontrol offiilers ringt-fordert. Liierade an diesem

Tage kani der Befehl die Akten nach Berlin in fclitiffin. Der
Kontrolloffizier fand ie also am nächsten To e nicht mehr vor.
worin Nollet den Vorwand erblickte. ihm die lkten zu entziehen.
Die Akten können in Berlin eingesehen· werden, wenn die Kontrolle«
kommiision überhaupt das Recht bat. die Akten zu verlangen. was.
abgesehen von diesem Fall, diesseits grundsätzlich bestritten wird.
Nollet konstruiert natürlich einen neuen Odsiruktionefall Unser
Bemühen geht aber seit langem dahin. der Kontrollkommiision nach,
Möglichkeit keinerlei Schwierigkeiten zu machen.

Die Bezahlung der Dciiioiistrcitioice-streift.
Dise deutschncrtionalen Abg. R o ch lDüsfeldorfL O a r t w la , «

Schulpsbroniiberg und Hergt haben folgen-de Antrage an »die
Reichsvegierum gestellt:

· »Noch zuverlässigeii Mitteilungen hat das Rieichisverkehrsi
Ministerium bei der ztiieiten Tsenionstrsation genau so rohe bei der
ersten- nach der Ermordung des Reiclisausisensininisters Dr. siathonsaii
den i: m unterstellten Disenststellsen Awveifimgseii gegeben, daß
sden eilnehmern an der Demonstrgriois diese
Feierstunden zu bezahlen seien. Diese Aiilveisung
erfolgte am Dermonstrationstage vormittags, als

i.» u ». - .�t n.! iv». -.- �v. � .._-.....

Die lieben Verwandten.
Von Nciasitin F-eilchtwanger.

Als �Staate Amaslie 20 Jahre alt war, erklärt-e sie mit lachoiiden
Augen, daß sie Männer haben könne, so viel sie ioolle. An jedem
Finger einen. Aber ishr habe es Zeit. Ausch mit 25 Jahren er-
klärte sie lächelnd, es habe Zeit. Als sie 80 Jahre alt geworden
war, lächelte sie nicht mehr. Sie wohnte bei ihrer alten {Mutter
und msußte sehen, wie die Kinder· ihrer Brüder und Schwestern
groß wurden. Wenn aber i-n den Familien der Geschwister etwas
schief ging, dann tröstete diie alt-e Mutter: ·..Ssie«h·st du. Amalie, das
bleibt dir alles erspart« Amalie war B5, us Jahre alt und prüfte
noch immer alle Männer daraufhin, ob fie sie nehmen würde, wenn
sie um ihre Hand anhieltem Es hielt aber keiner mehr an.
Amasliiens Zeit war vorbei. »

Anialieriis Mutter stiarb mit 78 Jahren, und das Mädchen stand
allein Da. All-ein mit einem Vermbgseii von 35 000 Mark. Die
Mutter hatte dafür gesorgt, »daß Amsalise fast alles erhielt, was die
alte Frau ihr eigen hatte nett-neu können.

NOT! de! Beerdigung. als M! alle Verwsansdlsen in der guten
Stube der Verstorbenen zu einer Tasse Kaffee versammelt hatten,
da sah Amalise, daß sie fix!! großer Stknispathien bei all-en An«
verwandten erfreute. �alle meinten, daß sie getrost in die Zu-
kunft sehen könne. Sile sei ja ein reiches Mädchen. Nur so ganz
allein. Und sBrwder» mag iniaclitse den c-P«orschla-g, sie solle gänzlich
zu ihm über-fletscht. Eben-so reklamierten Schwester Saphir imd
Sschwestsek Minna »die 47 jährige für sich. und am allereifrigsteii
war der älteste Reife. Herr Adalbsrt Schlummer, ein bescheiden-er
Schäftenähen Amalie aber mietete sich ein Wohnung mit zwei

Bisweilen vier«
0511i} eine ganze Woche. in der sich niemand bei ihr blicken ließ.
und Dante Amalie fühlte sich sehr vereiiisatnt Ah unb zu er-
schien Reife Adalbert G: berichtete stets non groben Unter«
nehmungeem die er im Kopfe hatte. Deftv kleiner war sein Ge-
schäft. Sekten. dass; er sich einen Gehilfen halten konnte. Ge-
lang es ihm, einen Gehilfen zwei Monate durchzufiltterin dann
setzten die Sorgen mit doppelter Gewalt ein. Ab und zu fragte
Adalbert die Tanne, ob sie sich nicht an einer seine: geplanten
Unternehmungen beteiligen wolle. Taiite Amaslsie aber nahm die
Vorschläge nicht ernst.

Eine entschiedene Wendung im berufe ber Famil-le Schlummer
fehle ein, als fiel! Tante Amglle bereit fand, zu Sschlummers über-
aufiebeln. Tante Amalie zsahlte einen festen Penfisonsvrets Dach
csblieb nicht bei dieser Zahlung. Wenn Frau Scklkumsmers
klbintermantsel so fasdenscheinig geworden war, -daß sie« fiel! schämte,
M« Mk! auf die Straße zu gehen, dann legte Tante Anisalie

bereits wsei nach der Ginladiing nach

New-York, 19. Juli.   ttttlbietift.! Wechsel aufBerlin SYiißkuri 100 ark s« 0,19I-�« �,21«X«!
�Dollar. a« bedeutet uuigerechiiet ein Dollar

gleich 610,480 �62,42?! Mark.
f --sk�7

Singe bekannt m. des «. m. der wie», wnoeiiinuftabuni{eine Mitglieder au efardert hatte, sduvch Arbeit die völlige ji«-abm-fftslebens u verhindern. Diese Aufforderung
a o im i chweve sngen r iii?�i�i�i�;.�ä�o3f�i��i���i D �t nds Saal-lau de Von»

Esscsmtheit rsiarsaiidt liegenden. Sri einer sonnen Neide M! VE-neben der iseiibahnvertoaltuiik bestand bit! zum
Bekianiitioerden der Te egraniiiie des» rkelbrsiiiieiifters am
4. Juli, dem Demonstratioiistage vormittags selbst unter der
sozialisstilchen Arbeiter« und BeaintenfcliafvGeneisgtlieit an arbeiten.
Durch das niinisterielle Telegranim ·iel fur sie und manrben. Der
äoåfttbefstiitiimst seinen Dienst verrichtet hatte. ieder Anlaß zur

ei .or .
Wir fragen an; 1. Jst der Reichsregierung d· e Anordnungdes iliieichsverleliretninsissters bekannt und billigt sieæbiesek S. Wie

rechtfertigt sie die Bezahlung der Feier-stunden während der sozia-
llstischen Demoiistrationt 3. Jst sie bereit, den·seii-iiaen. die ihrer
Arheitspftzllclit geiiiigt ligbeii einen» entsprechenden Latw- und Geteiltes iis lag in Hohe des tariflichen ilbevitiundeiiesiis lag;
z: gewähren 4. Glaubt die Regierung dilrch solche Plan-no: men
triftigen cbrschiltterliiitlsen des Verkehrs begegnen zu können und

glaubt sie dadurch Achtung nnd Treue vor iesetz und Arbeits-
vertrag an stärken, iiisbesoiiderespeiiie Besserung der Rentabilität
zu erreichen lind Arbeitsfreiiiiilllge -u schlftzein die nicht iiiir nichtsemcin mit solchen liartseipolitisckien Demonstrationen haben.
andern sie direkt »als eine schwer-e Schädigung des allgemeinen
ntereses verurteilen? _6 Wie hoch stellen sich die Beträge, die

durch, ezalililnsl der Feierstundeii an bei-den Dusmonstratloneii von
den Bett«iclssvcrlvciltiiiigeii aufgezisandt lvitrdeii?«

s§ Die deutsclinationale ilieichxtagssraktioii hat folgende
Antrage eingebracht: Jst es Tatsache, daß in olae der Neben«
regierung der iokialistischen Gewerkschaft allen i! eiclisbeaniten und
Reichsarveitcrn siir die Zeit bei: Beteiligung an der Denkonstratioii
am 4. Juli 1922 dass lvehalt und der Lohn durch die illeiclise
regiert-it« »be-iahlt iiiid?« Beabiichtigt die Rckichsregieriiiia trog
intime; z inanielcnds die Bczallliiiia aus Reichs-Mitteln auch iiir
die Zeit der lllisiiieleiiheit bei etwa geplanten weiteren �Deinen.
stkatioiieii zu leisten?

neue iliiiiiiiett ilorfniitti.
Dunst-z, i9, Juli. Einer Wlcltiing der « sla.3cta Eritis-til« zu-

fvkclc hat gestern libsiid Florfciiity das Kabiiiett xiäiizlich zu-
faminciiigclsrciclki.  seht sich wke folgt zusammen: Wlinificis

Napallovertrages die Welt zu ihren Füssen liegend wähntein 3g.
Selbstgefiihl sei in demselben Maße gewachsen, in welchem d»
Wettlauf um die Konzessionen in Rußland zunahm. Die.Leltek
der gegenwärtigen russiichen Politik hätten in persönlichen Unter.
redungen mit diesem deutschen Jnduftrlellen kein Hsbl daran;
gemacht, daß fie jetzt eiidlich den Weg offen sehen. um durch iß»
Organisationen und Agenten ihre bolschewiftischen Jdeen mit
Erfolg nach Besten bei-pflanzen zu können. Das sei das  Gaben!
aller ihrer Handlungen. Wenn auch in Rußlaiid der Bedarf m,
Verbrauchsartikeln aller Art ungeheuer groß sei, so denke Rätekusp
landdochnicht an Wiederaufbauzdenn alles Geldwird für �Bropa.
gandazwecke verbraucht. Vertreter großer deutsche: In,
dustrieunternehinungen hätten. trotz aller Abmachungen um,
Verträge, die schlimmsten Erfahrungen machen müssen, dem.
die Räteregierung halte Verträge nur dann, wenn es u!;
paßt! Der größte Teil der Betriebe, die in Gang gesetzt wurden,
ist wieder zum Stillstand gelangt. G« könne nicht genug habe;
gewarnt werden. der Näteregierung ir end melde kkredite ein.
atträunien. da auf Kredit gegebene are als verloren bo.
betrachtet werden müsse. Die �Sifdiela� wiitet ebenso wie früh»
und bringe Leute, die der Regierung aus irgend einem Grund;
nicht gefallen. kurzerhand vom Leben zum. Tode. Alles in allem
können in Sowjetrußland wohl abenteuerliche Geschäfte ab.
geschlossen werden, von regelrechten wirtschaftlichen Aktionen
oder Wechselbeziehungen könne aber zunächst keine Rede sein»

__ Diese Aiislassung stimmt überein mit dem· fern
pcfftmiftifcbenfliericbt der bolschewistifchen ,,Ekonomitsches.
kaja Shisn« iiber die Lage der russischen Wirtschaft und
mit den in Nr. 3505 der Schlefischeii Zeitung mitgeteilten
Ratschlägeiy die Geh. Steg-Rat Clainow  Berlin! für Den
zjpaiidel iiiit Rußland gegeben hat.

Dis: Koiisereiiz im Hang.
w. spann, 10. Juli. »Heute iiachmittag fand eine Plenarsihung

der iiiclltritssifchen Kommission ohne die russifche Abordniing statt.
Sogleich nach Eröfsfniing der Sitzung beantragte Avezzana
iiilt Rücksicht auf die heute morgen von Litwinow abgegebene
Erklärung im Namen aller Abordnuiigen nachstehende Ent-
fcliiicfiting:

Die iiåclitriiiiifclie Koiiimissioii hat. ihr-e Tätigkeit beenibigenb,
im Lsktllfc des; Lilsedankcnaiistaiisclies mit der russissclieii Aborsdnung
das Eiiviiiifciite erreicht und nimmt mit Genugtuung Kenntnis
von dem Vor-schlage der russischcii Abordnung, ihrer Regierung die
heilt-r durch Litivinoiv dargelegte Erklärung zu tinterlireiten. Die
iikcljstriissiiclve Komiiiissioii findet in den Bedingungen dieser Er·

l «.. «. ".8 �i �i� .  s� r ««- iarunm &#39;e teta&#39;b.er&#39;et� a ein ie·c �r äru er«delsiiiiiilfter Hirt! .-b u Pl« Hi Reclitsniiiikifek Stil ca!! U ZU? wähnte Eliiclitlirljniir, tveiiiijfise dnrcfki die russiscber Reaieruiifia an-
VIIVEUUIIIOUITITTIIOV Tikklissssk GOV l EHUIHZ VCIUVIIDTVTTTVUTIIH gciioiiimeil lind dlllillsliefiilirt wird, beitragen kann zu der Wieder«
niinistkzs Blinskiz Minister fiir öfscislliclzc illrlieitcii l? u- licistelliiiizi bei» fiit- eine aenicinfcliaitlirlie Arbeit Csiirovas im
share-Ei; Post tin-d Tslcgrcisihlc Ljcciii II ziproivolökiz Sie: äliiicr-effe «DESWLJIIDLFUIIfbzstlls illußlcinds notlvendigeii Vertrauciis
flink:heitsliiiiiistec Dr. Sntnkicnsiczz Jiiiieiiziiiiiisskk Wei- Tue iiiclitriititiclie �Sioiiiiiiifiioit stellt weite: seit, das; diese Er«
chardz öffentlicher Slclilltsiniiiiister imb ckkfsiillahiiiliiiiistcr um?!
iinbefiiiiimt. Korfaiitli Im; kein Vernehmen nach den Staats-lief
um eine Alldiisnz awecks �Darlegung; dcr Stifte gebeten.

Ü:
TIERE-Ists. W« Juli. Auf dem Tbscciteisitlcib in Qßariilitiit sank!

laseftern ncicsisiliiltlici eine gisoiie Den! oiiitratioii g ea en
Kvtfcriitu statt. die von ten politischen Arbeiter·-
vartei en veranstaltet wardieii war Dei« riesigc Pisa war mit
einer in �lltarfciiaii nie risse-denen Meiischenmeipge geiii i, Unter
den Denionsitraiiten beinctskte man Ia hlr eich e A ba e gib:
nete der Linken i lieben n. a. den csissemaligseii Minister·
Präsidenten Witosc Jngkgcicimt waren 3-3 000 Personen bei ker
Drin-mitteilen iinswescn-·d. Zu Zslvisckieiissiillseii ist es iiiclit aei-oitiizien.

. i«   · «� .. � c· s·Der tlisciihaitsverielii mit Eitelkeit-stillst w kltik stimmt.
Wa. iiiga, 18. Juli. Dei: Vertreter einer der einfluß-

reichiien Judustriegriipven Deutschlands hat sich in der
lettläiidisclsen Presse aufgrund eines mehrmonatigen Sinfoni-
hciltcs in Rnßland über die Möglichkeiten des Wirtschafts«
berichte�: mit Solvjctriißland folgendermaßen geiiußertx

Rußland sei voi der Hand als ein verlorener Nsostcn zu
betrachten. csiegcnlvijrtig niiißten alle Bsniiiliiingcn iiin Ab chlüsse
mit der Sciwfetkegieriing iierpeblicli sein, weil die Herren im Krcnil

Genua iind naxli dgiii illtiichliiß des
«» » ,..«.». fkszszsz .1�... ·. «,

30 Moor! auf den Tisch als Beistciier zu einem netten Mantel.
Wenn der Schneider. -der Herrn Jschlliniiiiers vorjäslirigeii An-
zusg alt-gefertigt hatte, immer wseder vergebens kam, so griff
schließlich Taufe Atti-alte in ihr Cssåeldtäfschclfeii und za-hi·te. Sie
spendierte einen Fsciertci-gsbi·citen, Theaterkaisteiy Schlittfchiihe fiir
die Kinder. Ziilocklen war sie unwillig iinsd erklärte, keine
weiteren Zahiungeii lscistsen zu können. Alier Herr Schlummer
vcsstasnd C5 so gut, ihr zu s-c«hnieicheln. daß sie sich immer tvisedcr
til-erleben ließ. Die Fsainilie Schslllminer feierte die Dante; sie
war· die Seele des Hauses. Wo etwzas schief ging, da wandte man
sich an Tsante Aiiialie Und die anderen Verwandten schimvften
auf Herrn Schllluinieiz den Aus-näher und Grbschleichen

Am schliminsten sah es bei Schliimmsers während der ersten
Kriegsjahre all-Z. Herr Schlummer stand im Felde. und Frost!
Schlummer« führte »das Geschäft mit Hilfe eines Gesellew Troß-
dem die Santa annähernd das Doppelte ihr-es Pcnsioliöpreifes
öåklkkh war« man häufig nicht iiiist-ande, die fälligen Fleiscly unb
Fettrationen zu kaufen. Tante Ainaliie aber konnte keine noble
Geste niehr machen. Sie hatte einem Schweizer Vetter, »der sich
zu Besuich in Deutschland aufgehalten hatte, Gehör geschenkt.
Der Vetter hatte ihr erllärt. es stehe fchlechf iim die delilsche Sache.
Sie soll-e ihr Geld iii amerikanischen Werten anlegen; er fei gern
bereit, alles weitere für sie zu besorgen. Er selbst, als reicher
Aha-un, verstehe, mit Geld unizugeheih Und Staate Amalie hatte
ihm 25 O00 Mark gegeben. Dei« Schweizer Vetter trat« abgercift,
erst in die Seht-ewig, dann nach Nelvhork Und seitdem hatte man
nichts mehr von ihm gehört.

1917 kehrte Adalbert vom Felde zurück. Wieder trat eine
Wen-innig ein. Sschksuniiner theils: ein nicht usnlieträchtlichss Lager
an Rohmatertol liegen, und die Preise für alle Rohstoffe stieg-en
enorm. {im Lauf-e einer Jahres wurde Schlummer ein wohl«
haben-der Mann. Gr erweiterte sein Geschäft, er nannte sich
Fabrilbesidrr und fein Geschäft Scbäftefabrik Für seine Woh-
nung kaufte er neue Möbel, man schaffte neue Kleider: an, die
Kinder wurdeii in das Ghmnaslum und die Töchterschiile geschickt.
Her: Schlummer erzählte T1013. daß endlich seine Arbeit unb fein
Geschick Den verdienten Lohn gefunden hätten,

Todte Asmakie aber paßte iiicht zu den neuen Rötteln, iiicht
in den neuen Gefellschiafts leis, den sich Schlummer-s» zugelegt
hatten. Man gab Einladungem trennt Wein. s ielte Pater Und
Bot. trat-erhielt sich von Geschäft-en. Reisen. B« ern, und Tasiite
Asmalie wurde auf ihr Zimmer geschah. In bitteren unb höh-
iiendeii Worten pflegte ihr der Schiisiefabrikant zu erklären. das;
die 60 Mark Pension. die sie für den Monat zahle. kaum file
zwei Tags: ausrelchteir Taiile Amaslie bat. man mögt! sicki de-
sscheiden, man möge einfacher leben. Man verbot sich derartige

»Dieses: Unter·siichuiicisaiisschiiß ist zu bcm Ergebnis gelangt.
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kliiruiig eine giiiiitllie Atiiiosvhiirc schaffen kann fisir weitere Unter»i fl�liblllliqttl: gee die verlchtcdciieii S�eatcrunncn fur wtinickiensslvert
[falten tiiiifieii,

Lliiyd Greaine sagte data-ils, daß diie Entschließung voll-
kommen iiii Eknlliaiig sei mit Der Llnffsafsiingsder liritischseii Aliords
1lillig. Die Elitschlicßilng will-de darauf mit allen Stinimen an-
eii�oiiiilieii. Die Schlußsitzitng der Haager Ran:

ferenz wird morgen stattfinden.
N; Der Reicllstagsaligeorduete Heiiniiia hatte bei der Partei-

leitiuiig der Deutschnatioiia lseii Volkspartei di-e Ein«
sehuiig eine-I- Unterfiichungsaiisscsliiisses beantragt, iiin gewisse gegen
ihn schon seit längerer Zeit erhobene Vorwürf-e prüfen zu lasgeiif

As
gegen sdcii Abgcordiiscteii Henning iiischts vorliegt. was ihn straf-
rechtlicli belastet, oder ums iehreiiriilirig erscheint, daß aber die
Art seiner politischen Betätigungdem Interesse
d er Partei nicht entsp klebt. Die Relclistagsfraktion
und aber Parteivorsiand der Deutschnationalen Volkspartei haben
daraufhin die E r I l ä r it n q alone-geholt, daß ein w e i te r e e
Verbleiben des sitt-geordneten Föenning in der
deiitscltncitioiicileii Fraktioiisaciiieinscliaft un«
e r w ü nicht erf-clicint.

--� Zum kommissariiclien Oberpiäsidetiten der Rheiiivroviiili
hat das preufiiclsc Staatsministerium den Negierungspräsidenten
Dr. Fuchs in Trick liestellt
.t«-�f.deksc««·ksvsf"·t-l«"s.�s�sfslk &#39; �w.� Hfsåsskissst 3&#39;251"! ��öf�-Vvv �i

l Bemerkungen und erklärte, wenn es ihr nicht passe �- niemand
f halte sie. Herr Sichliimmer warf mit gscioaltigcii Summen um
.sich. Er« kaufte Bügel� um tjninderttaiissensda kaufte, verkaufte
e unb hatte stets neue Pläne im states.

Als die Verhältnisse stabiler wurden, war es vorbei mit Herrn
Schlummer-is Aufflug. Er besaß ein gewaltiges Warenlagein
Aber die Konjunktur war schlecht, es fehlte ihm an Bargscld
Die Sorgen sctzten wieder ein. Ging eine Unternehmung seist, so
war Tante Amalic »die Erste, die beii dir-get zu verspüren bekam.
Die Sorgen legten sich auf die» Laune allcr Familien-untgli-eder,
Und allgemein war Staate Amalle der Stindenbocl {ihre Existenz
im Hause des Fabrikanten war durchaus unerfreuslickx Der Ver·
brauch der Familie blieb so doch wie in den besten Zeiten; wem!
ein Lock! geflickt wurde, dann wurde ein neues. größeres alt-f-
geriffeii. Wenn Adalbert iiber seinen Büchern saß und sehe«
mußte, daß der Aufwand den Einnahmen nicht entsprach, dann
schob er die Schuld auf Tante Amaslie Eines Tages erklärte er
seiner Frau, er fei es satt mit Tante Aiiialiez er werd-e morgen
den übrigen Fasmilienmitgliedern mitteilen, daß er das alte Fräu-
lein nicht länger im Haufe behalte. Gr habe lange genug fit:
fie gesorgt. Nun seien die anderen an der Reihe.

�am Anderen Tag aber blieb Staate Amalie im. Bett liegen.
da sie Schmerzsen im Kopf« hatte. Der Arzt erklärte, es handle
sich um einen verschsleppten Schnupfem habe aber weite: nichts
au 1700911» Wenige Tsge später, als die Schnierzen imsmer größer
wurden. War« es Stirnhöhlenvereitserun . Dann mußte sdie Taube
operiert werden. Am Tage. an dem ie starb, lief ein Schreiben
aus Amerika ein. der Vetter habe das Geld von Tante Amalia
das inzwischen auf 10000 Dollar angewachsen sei, iirssprllnsglicly
pcrsöttlich nach Deutschland bringen tnollen. Da er aber in ab-
sehbarer Zeit von seinen Geschäften nicht abkoininen könne, f0
hasbe er die Deutsche Bank angewiesen. Tante Amalic die Stimme
Von 625 000 Mark gutzuschveibeiu

Herr Schlitmmer war Uni-versalerbe, und er erhielt die
625000 Mark nebst 9800 Mark. die Staate Amalie auf der Circa"
kasse liegen «l!atte.

Nsch der Beerdigung fand sich die ganze Verwandtschaft bei
Schlvmmsrö zu einer Tasse Fdaffee ein. Alle rtthinteu die TU-
gensden der Verstorbenen, sichtlich am tiefsten war die Trainer von
Herrn Adalbert Schlummer. Jedermann fühlte, daß Gchlumcciiers
Liebe zu Taiite Amalie größer unb selbstloser gewesen war a«
die aller anderen. Hatte er nicht, als die Gute arm wie eine
Kirchenmaus gewesen war, fie in Treue gepflegt und geben�
Hatte er ihr nicht den Lebensabend nach beste» Kräfte» ver-fehllos!
Wieder einmal war der Beweis erbracht für die statt-Alle, II«
Tiscsiie und Liebe immer ihr-en gerechten Lvthn finden.

i All???� �b� -*:�<&#39;i0�� is; . Es« «. H, l« T«.«-»«--J IV» »Ah-«« g: .s·«E«.P-«k"i«2e1"?



Die deutsch-spanischen Haiidelsbezieliiiiigein
fVon unserem aorrefponhenten.! 

D-i. Mode id, 18. Juli.
D« in tendenzidser Absicht verbreiteten A·l·arnin«achrichsten, die

gntrrbtechw:g oder gar der Abbruch» -der seit Ende Aprvl m
dtZh geführten Verhandlungen uber die Erneuerung des
kxdelwertrages zwischen Spanien und Deutschl-and sei infolge

z« Abreise des Vorsitzenden der deutschen �Delegation, Wirkl Geh.
gogzxipnzxasts von Stockhaanmsersm zu befürchtein entbehren der
��iehen Grundlage. Aber es dürfen doch die Schtvierigbeitein
i« seitens der deutschen Bevollmächtigten zu überwinden sind,

Hnesfalls unter-schätzt werden, und zwar falleii gerade augen-
dlicklich diese Schwierigkeiten umso mehr ins Gewicht, wie, die mit
tm, Schluß des Parlaments bevorstehenden Soinmersferien schon
Uns» gewöhnlichen Verhältnissen eine Aussschoaltung des poli-
mchen Lebens in Spanien bis zum Oktober bedeuten. Daß Herr
Ho« Stockhamniern Ende Juni würde nach Warschaii abreisen
mjjsscm wo wichtige Verhandlungen seine Gegenwart notwendig
machen, war vom ersten Tage an, wo die deutsche Delegatioii
ihre Tätigkeit in Miadriid begann, bekannt. Allserdinsgs hatte man
wohl zunächst damit gerechnet, bis zu diesem Datum bereits zu
einer Verständigung kommen zu können.

Die grundlegende Sichiwierigbeit für die deutschen Unter-
händler besteht darin, daß im allgemeinen die öffentliche· Meinung
i« Spanien über« die Bedeutung des Handelsvertrages mit Deutsch-
.land irregeführt ist. Da in den lebten Jahren ein namhafter
Dei! der spanischen Ausssoihr nach Deutschland über die Schweiz,
Holland und Belgien geleitet wurde, sind in den spanischen
Statistik-en die Exportziffsern nach den genannten Länder-n ent-
fpkechend erhöht worden, während der Absiatz spanischer Waren
und Erzeugnisse an Deutschland folgerichtig » sehr· viel
niedriger angegeben wird, als er tatsächlich ist. Es {überwiegt da-
he: die nicht ganz zutrefsfende Ausffsassung, daß das· Interesse
Deutschlands« an Spanien als sAbsatzgebiet ungleich viel stark-er
fein muß, als umgekehrt das Spaniens an Deutschland. Hierzu
fommt, daß die Redensart von der Überschweniniiing des Marktes
mit billigen deutsch-en Waren und »von dem bereits legen-dar ge-
wordenen deutsch-en »Dmnping« zu denen gehört, die so oft wie-der-
holt worden sind, daß es der spanischen Regierung zunächst nicht
ojchwn fiel, dem nicht asllzu kritischen großen Publikum: gegen·
über die an sich iiberraschende Wisedereinführung des Valutas
koeffizienten zu rechtfertigen. Da aber seitdem in der Presse die
Protestkuiidgebungen solcher Jnterefsentengruppsem die sichdiirch
diese minjsterielle Entscheidung schwer geschädigt glauben, sich in
Baum noch mißzuversteheiieder Weise gemehrt haben, ist man doch
allmählich stutzig geworden, und es sind nur noch verhältnismäßig
wenige, die in dies-er Ende Wiai erlassenen Verfügung etwas an-
deres sehen» als eine zizemslich willkürliche Maßnahme, hinter der
allem Anschein nach der Einfluß einer ganz bestimmten iund lokal
beschränkten Gruppe von Großindustriellen zu sssuchen ist, und die
außerdem darauf abzielta die legten Hindernisse für eine Ver«
ständiguiig mit Frankreich zu beseitigen. Dei: Handelsveitraig mit
Frankreich ist am 8. Juli ratifiziert worden«.

 Eine der eindrucksvollsten Verwahrungen gegen diese Er«
fchwerung der Eins-Uhr aus Ländern mit stark entwerteter Vsalirta
ist her am 18. Juli in verschiedenen Blättern, unter anderen
,,El Sol«, veröffentlichte Protest do! Verbandes drr Drogisten und
Pharmazeutem Die Schlußfolgerung dieser Kundgebung lautet:
»Welches andere Ergebnis kann dieser Zuschlag bringen, als das,
zu vermeiden, daß diese Erzeugnisse aus Deutschl-and kommen, aus-
gierechnet dem Lande, das der erste Produzent, nicht mir quan-
titativ, sondern auch qualitativ, ist? Und wenn man berüeks
sichtigt, daß es sich hierbei um Artikel handelt, di· von unmittel-
barer Bedeutung für die nationale Hygiene sind, so tritt es und!
deutlich-er hervor, bis au welchem Grade dies-e Tllisaßnahiiie vernunft-
widrig und ungerechtfertigt ist.«

Für die Verhandlungen über die deutsch-spanischen Handels-
beziehungen muß selbstverständlich die Frage der Wiederaufhebung
des Valutakoeffizienteni im Kernpunlt des Interesses stehen. �mit
hie deutsche Delegation ist Des, bei aller sonst gebotenen Bereit-
willigkeit den spanischen Wünschen das weitgehendste Entgegen·
kommen zu zeigen, ausgeschlossen, sich auf einen anderen Stand-
vunkt zu stell-en. Für die spanische Regierung andererseits ist es
begreiflischerweise einigermaßen unbequem, eine Verfügung, hie
erst vor einigen Wochen sangeordnet wurde, wieder zurückzunehmein
ohne hiermit stillschweigend z-uzuigeben, »daß ein zwingender Grund
seinerzeit für jenen Entschluß nicht vorhanden war. Gin Glas«
binettswechsel also oder doch wenigstens eine Neuverteiilmig einiger
Portefeusilles wovon in leßter Zeit wiederholt die Rede war,
würde mithin gegebenen-falls einer Beschleunigung des Tempos
der Verhandlungen zu stastten kommen.

Die MqrcoiidGefellschaft in Oefterreitln
L- 0. Wien, 16. Juli. Seit Monaten iist über die Übertragung

DE? fundentelesgraphischien Verkehrs in Osterreichs an eine Privat-
gesellschaft verhandelt worden. Zwei Beim-order bauten in Betracht,

se Marcsonie und die Taliefunkenkgeseillschasü
Natioiiale Kreise Ofterrcischs haben« die Bseiioerbuna der Telefunkene
Sespllfschwfti möglichst zu fördern gesucht, weil si-e eine reichsdeiitsche
Gessewsckzaft ist unnh weil man wußte, daß« im; am Absichten de:
Fliarconigessellsichaft nicht nur auf Osterrseisch erstrecken, sondern daß
die MiarconkCoinpanie mit Hilfe der Generalkoiniiiisission für den
Funkentelegraphenvertehr in Paris alles date-nichte- um auch in
Sudslatviien das Monopol des Funkentelegravhenverlehrs zu er:
hatten. Auch hie hiesige diplomatische Vertretung de; Dnitichcw
Reickxes wies, auf m heeeunung de: unsrer-gesinnt hin. Die maß-
gebenden deutschen Stellen scheinen aber idiise Sack-e nicht recht
fkkfaßt zu haben. Vielleicht hat man auch Aeiilauiblh eine öfter:
Wchssche Angelegenheit als eine »Quantits negIigea-ble� be« ein
u können, und hat damit wie-der einmal einen recht bedauerli en
anigel an diplomiatischoin Weitblick bekundet.

Von Anfang an war ja die Telefiniikenigessellischast gegenüber
MUOUX Dis! fchtvöischeva da sie nicht auf ein fo ausgebreitet-es Netz
FOR! Einipfangss und Gebestastisonen verweilen konnt« wie die
sWkarconisGesellfchNft, deinen Angebot dadurch praktisch viel wert-
voller ersscheinen muß. Die 90a bis 40 Malkronewseichnunaen mit
innen hie renefonremgefenfdyavtt hie össterreichsiifckx Petri-begeist-
Wft errichte« worin, mußten. verglichen mit »der arti» ihre:
Mittteraespiischasr her Berliner u. E. G» geraten: lächerlich
Vkichsiiien Kein Wunder, daß die Gegeniseite jeden Einwand zu»
IIUUiten der Telefrinkengseselllschciift mit dem Argument« totschlug,

man von reichsdeutscher Seite-das ganze Pro-
Fkt i« seiest nicht ernft nehme. iraiscichiicr habe« hie

Whandlungen diesen Ansschsein mir bekräftigt Ein ordentlich
BEIDE-gearbeitet» Projekt lag von deutscher Seite überhaupt nicht
VI« Und ein unmittelbar vor Abschluß der Veiihaiidlsinigen mit

Marconiigesellschast einlangewdes Telegraiiirm daß die Tele-
Uksiigessellschaft bereit set. ihrerseits alle von Marconi gemachten

rbietiiiigen zu halten, konnte den ungünstigen Eindruck nicht!
W verwischen. au: are es man an weit was. lonnte niian über!�

hauvt merken, daß innen. fich und: km Dvtkklckten Reiche für disss
Angelegenheit intesressiere E! ist dafür charakteriftisckx daß d-»V�
das Schreiben, in dem ein reichssdeiitscher Abgeordneier ein-e
österreichische befreuirdete Partei bat, für die. Telefunbenigesellsckjast
einzutreten, in Wien erst eintraf- nachdem am Tage« vorher der
Haiivtasiisschuß schon die Konzession für S�iarconi bewilligt hatte«

Trotz diese: Interesselosigkeit reichsdeiitsclyer Kreise hat man«
hier doch noch diirchsetien können, daß wenigstens der; Rundfunlem
verlieh-r der Tselefiinlengesellschaft giervsahrt und ein ubereknkoniiiiiien
zwisckfeii beiden Gessellsckyaften angebahnt nmrbe. Immerhin bleibt«
es bedauerlich, daß durch die fchwäclilichr Art der Behansdlimn
seitens reicbsdeutscliser Kreise der viel bessere Erfolg, der sich �hätte
erzielen lassen, verloren gegangen ist

Italiens Fiiianziiot
b. Die frirnziösische Politik hat als Koinvewsation zu der Guts

fernung Btarräres aus Rom! die Kaltstellung Giolittis
und Nittis erreicht. Niitti versteht sich zwar nicht aufs
Schweigen. Er hat in seinen beiden politischen Vuchkiiiidgebungen
deii Zotten von Versailles, die er ja gründlich keimt, den Prozeß
gema it und fiel! dafür erst den Zorn, nachher das lomniandre
gar-echte Tiosdischweigen her französischen Presse, soweit sie im
Fiaihrswiasser der Regierung schwimmt, das heißt, Amtsgclder be-
zieht, zingsezogem Der alte Giolistti schweigt. Er weiß wohl, daß
main wiseder an ihn gelangen. wird, viiellseicht diesmal, wenn es zu
spät fein wird. Ess hat in Paris außerordentlich verstimnnd daß
nacb dem von der französischen Regierung so klug inszeniertseii Ver-
sanden der Kbnsfereiiz im gierig der italienische Dselegiserte er-
klärte: »Wenn hier nicht wieitsesrberaten wird, so reife ich sofort
nach Mioskaiu weiter.� Denn in Italien hat man keine Zeit kriecht,
Wandel zu schaffen. Frankreich Bann sich den Lu us der Ber-
scljlepspsiinigsstasktik gestatten. Die Franzosen. haben je v persönlich
immer noch ihr Buidget auf phantrrstische deutsche Strahlungen ein-
gseftelltt und finden sich mit der Realität noch nicht ab. Seen Italien
aber, wo die Kriseigsbeteisligung durch Vorrede, durch d.en britischen
Gesandten Rensnel Rctdsd nnd durch Vserfpsrechiingem dsise die ganze
W·elt umfaßten, erzwuiigen wire-de, nah-dem einer steilen Presse
das nötige klingsendse Entgegenbomnien gezeigt worden war, rechnet
man mit sichtbaren Faktoren. Die Fremdenindustrie ist
auf sein Mindsestiniaß zusammengefchruinpfh denn der Franzos-e
geht nicht außer Landes, unid der Deutsche dann sich den Luxus
einer Fiahrt nach Italien, das er dem Weltverkksehx entdeckt un:d
vermittelt hat, nicht leisten. Handel und Industrie stocken. Dise
Zahl der Arbeitslosen last-et auf dem Baidgset unerträg-
lich, und nun« konmit der Finanzniinsistser P e a no, und malt in
der Kaiinniscfr in aller Offenheit ein Bild der, italienischen
Finanzen, wie es {w} diüssterer hie Pessismsiften nicht einmal vor«
gestellit haben. Das Defizit des Jscrhres 1922/23 erreichst 6%
Wmarbcn. Mmi hatte ja zwei Milliarden ins Buch geschrieben.
Aber diese uingsaheuve Summe im nun eisuen förmlichen Lllsarm zur
FVUCS lieh-Abt« Füsii man noih bei, daß die Hiaiiptssclssuhd den Eisen!-
bahnen zufällt, die wenig Verkehr, aber einem giewaltigen Bie-
amtenkstsab und hohe Löhne besitz"en, sso begreift man, daß kein
Minister es wagen wird, in dsioseiin »Statut im Staate« zum
Rochteri zu sehen.

Die öffentliche Schuld ist von 10�! Milliarden in
einem  auf 288 Mllisauden gestiegen. Der Notenumlauf
albern bei-ragt über 17 Mislliariden Silbe. Der Minister erklärte,
die Revaratisoirenquote für Italien betvage für d« dbeschitrungisjsalhr

habe nur den einen blauem � alle Er·
Ein· fremder dankt-alten zu s

�u? Fälle ten »die« ern trenger eingeitriiebeu werden und
der Staat dürfe naht davor �erfahrenen, nie-m Steuerlafteii zu
schaffen. wenn� werde, norme hin oder her, ein striaffes Spuk.
shstoin unerläßlich fein. Niur so tönen er hoffen. in vier oder

Jahren den starren aus Sinn-v «
SsfchemtaberfafhalsoibmanihnndtowtnichteinnialGes
ruhen gebe» wird. der apvosistioiiellen Presse wir-v das

Bleib-en des Finanzminsters als uniniöglich irr-Märkt- da er das
Land in einen wahren. Sehr-erben vers-di habe durch die Dar-
stsUlsvg der Verhältnisse. Denn sein-er  Energie habe es der
heutige Regierungsavvavat nicht fert g gebracht, dem Lande wirk-
lich einen vernünftigen Auxswse zu zeigen. Die Vqxzkhxkzchckekk
Mittel und Wege seist! Uikvltkitvgkich und zum Teil, wanventlich
im Hinblick auf die neuen fislalschen Raubzitgiy unzulässig.

Still« irr Ruilgnbe leindlitdin Eigentums in den
Vetcinluten Staaten.

Zu den- sdrashtlich bereits kurz gemelkdeten Plänen des Weißen
Hause-s über eine Niückgribe de« feindltchrn Einen-Umriss teilt der
F. P. S. mit:
_ Der Plan der Regierung, den- Veuvalter feiindltclien Eigentums
It! »die Lage an versehen, persönlichen und anderen Beitr« an Ange-
heftige von früher: mit« den Bereinigten Staaten tin Kriegszustand
befindlich gewesenen Staaten zurück-verwittert, und zwar bis zu
10 000 sDollars in jede-m Falle, ist endlich dem Sie.
gräsentantenh arise vorgelegt worden!- und zwar durch
en Vorsitzentden des Komitees für insteostaatlichen und Maßen«

Handel, dem der Albbau der Kriegsgesehgeburtg obliegt. Die Vor-
lage sieht· in fünf eisiigelnen Teilen; hie Rückabe von Werten in
Hohe von rund 40000000 Dotllars vor und �hat die Unterstützung
des Präsidenten, des Staatsisekret«ärs, des Generalstaatsanswalts
und dies Vserivalters des feindlichtew Eiaentusms Miller.

D» Mike Asbssah sietht die Rückgabe alles Besitzes unter einem
YsfschkazginahniiesTitel vor, der im Einzelfalle 10 000 Dollars nicht
übersteigt, das heißt, daß Besitzer kleiner Werte »von 10000 Dollicisrs
und! darunter, ihr Eigentum voll und ganz aaisgehäiidstat bekommen
fallen. Von den rund Æ000 betsihliagiiirhniten Besfivtiitelm die der
Verwalter feindlich-en Eigentums verwaltet, haben« 98 Proz. einen
Wert »von bis zu 10000 mollara. Ferne: wird vom Verwalter
für die 10000 Don-see überftei enden Beschslasanahtitetitesl jeweils
ein Betrag in Hohe von 10 O00 llars ä. conto ausbezahlt werden.
Ein weiterer Abs-aß sieht die Verlänaerusna der Klage«
fristen auf Grsimd der Akte über den Wandel mit dem Feinde«
vor, welche Verlängern durch das Erlöschen dieser Akte
Anat-ne de: neuen Vor an« nötig Miso« irr-sur 4 ermächtigt ben
Präsidenten, nach feinem Bsefiridsen über beim Schadaent depe-
nierte Foeids dergestalt zu verfügen, daß der Verwalter fein-d-
lieben Eigentums sie in Banden devonieren kann  wobei für diese
 ent�elen durch private-vom eine Nebmbciirafcliiait eviieiii wird!
mit dein Zweck, sie zugunsten hier wirstsichaftlichsen Beziehungen
Psvifchen »den Verein ten Staaten undEuwva nnd-bar au en,
O anee Uoch dies« onds zur Verfumtm her anmifanif n
Regierung stehen. ·

Der nächst-e Schritt wird sein«, mit Deutschland, österreich und
Ungarn Verträge abzuschließen über die Regelung von aus ver
Kriegszeit stammenden Ansprüchen dieser Lander gegen hie Ber-
einigten Stiaaten mit! heben Ansprüchen gegen diese frühe: feind-
lieben Länder, unter welche Regelung auch hie Schadeiiserfa -
ansvriiche aus her Berseiikuna der· Lufitanta fallen würden. m:
Deutschland find Vephiiidlungen über ebnen Vertrag in diese-m
Sinne im Gange, mit den-en man den» Besuch hieß deutschen Bot«

«"i schaifters in seiner Heimat wohl in Beziehung bringen darf. Der

den vo nannten Betrag von 40 000000 Dollasrs ttberfsetqeride
der vie eicht mit gegen 800000000 Dollars anzusehen todte, so
zunächst als Garantie für die Erledigung der iunerikaeiisclpen

Ansprüche dienen. 
lieilmledene Mandanten

Fühlung zwilchen Hundelslammern nnd ildetchsbahin Bei den
mannigfachen Beziehungen, die Handel und Industrie mit der
Dentfckpen Reichsbahn verbinden, liegt es im Interesse beider
Teile, daß Anstrcngiingen und Wünsche der Oandelskammern nicht
erst» durch schriftliche Eingaben zur Kenntnis der Reichwalmv
behörden gelangen. Der Reichsverkehrsminister hat desshalb as-
gereizt, daß die Handelskarmnern zu ihren Stdunaen  auch Aus-
chiißsitziingenx in denen Fragen des llieichsbahnverkselhrs behandelt
werden, regelmäßig auch die örtlich zuständigen Reich-hierbei-
direktiionen einluden möchten. Er hat die Reichsbahndirektioneii
angewiesen, daß sie alsdann, soweit als es die Geschäftslage irgend
gestattet, zu solchen Sitzung-en einen Vertreter aborhnen.

§§ Frithsof NUnseii ist in Berlin eingetroffen.
�- GB wird immer luftiger! Unter dieser Svihmarte

die «Reicheiiberger Reining": Dieser Dage tauchte die Nachricht!
auf, daß in der Tschechoslowakei ein-e »oberste natio-
nale Verteidigung« geschaffen werden soll, das ift eine
ständige Koiiimissioin bestehend aus dem Minister»
nationale Üetielbifllln�, dem Ministerprässisdenstein dem Minister
des Innern, dem Eisenbahn» A-ußen-, Finauzp und dem Minister
für öffentliche Arbeiten. Dies-e Kommission, deren Schiasssfuniz
zweifellos von Frankreich angeregt wurde, soll mi
dieser Aufsicht über alle Asnsaelegeiijheiten betraut werden, welche
die Wsehrfähiigkeit und militärische Bereitsckisafot des Staates be«
treffen. Dies-e Jnstitiition wird nach dem «Rude Bravo« einen
ausgesprochen mtlitsaristileis-reaktionären Charakter haben imd soll
es erinöglicheir daß eine ,,Regieruna der Allerverläßslsichstew über
dem eigentlichen Kabinett stehe. Mit Recht betont das genannt-e
Blatt, daß die Einsetiuna einer so wichtigen Kiirversckfasft nur
auf verfassungs-müßigem Wege erfolgen dürfe. �- man sieht, wide«
man auf das Mitregiereii der Deutschen rechnet! Oder sollte dies
die Vorbereitung für eine ministerielle Petla sein? Alles möglich-il

�- Wegen Giftmordes an dem ersten Gatten wurde in Holl-
niühle bei Passau die mit einem Llgährigen Knecht in zweiter:
Ehe verheiratete öljährige Witwe des Haitwirts Gxhrhardt ver«
haltet, dessen Hinterlassenfchaft von 80 Millionen Mark sie gut
Hälfte ihrem zweiten Manne verschrieben hatte; auch ihr jetziger
Gotte wurde festgenommen.

�- Das Gold des Reiclisverivesers Der Ofenvester �Magma
siörßgag" teilt Einzelheiten über das Verschwind en her
40 Kilogrsainm Gold des Reickrsiierswescrs Horthy mit.
Dies-es Gold hatte Horthy in seiner Villsa in Pola, von wo er
es mit vielen anderen Wert-fachen durch den Liniiensscbisss-L-eutnsant
H a r d h, einen Flsiigeslasdsjutanten Horthii!s, und den Marineoffizsiser
Viaß nach Qfsenvsest ssckisaffen ließ. Als die Sendung, die in drei
Eis ensbashnwaggons untergebrsacht war, in Ofienvest anlangte,
fehl-ten die 40 Ksilograinm Gold, und Vaß ist nun ange-
Ilagt, das Gold vseruntreut zsu halben. Er soll in einem
unbc-ioachten Augenblicke sich der Schlüssel bedient urnh hie 40 Kilo-
sgramin Gold giestsoshlen �has"ben. Da Zwieifel an dem Eigentums«
rechte des Reichsvesrwesers entstanden sind, hat das Gericht
weitere Erbe-bangen und ins-besondere das Verhör eines
italienischen A!dm-ir.als, der nach dem Umsturzie die Villa Horsthns
in Pola bewohnte, angeordnet.

s�- Die Btkkteriologeii des deutschen Roten Kreuzes in Mast«
die im e ten Zusamiinenihsaiiige mit den russixsclsew Behörden u
ruffif n lehrten arbeiten, teilen mit, nach eigenen« Jn-
ounia tarnen seit &#39; 1922 vie Esndke Juni i �chistens 80 Gholeras
alle einfchliseßlick er Cholieraverdachtisgen »Mtctestellt wurdens

er diesen ssi 44 zugeteilt-e Personen. Die Sterblichkeit in
beträgt allerdings 66 ils-warnt.

D. Die Geiftlichenverfolgiing in Rittern taub. Das finn-
ländische Blatt »Oiifviidstadsbladet« schreibt, da nach Verkündung
des durch das Petersburger Revolutionstribunal über den
Metrovoliten Ben aniin und andere Petersburger orthodoxe Geist·
ltche gefällten To esurteile ein Teil des Publikums in lautes
Weinen ausbrach. Metropoltt Benjarnin sagte darauf, zumTribunal gewendet, ruhig: »Meine Seele ehört Gott, mein Herzdem rufsichen Volk; wenn Ihr meinen örper haben wollt, so
nehmt im.� lWie inzwischen gemeldet, ist die Vollstreckung des
Petersburger Todesurteils durch eine Verfügung der allrussischen
Exekutive inhibiert worden. �- D. Ren!

D. »Die überhaftete Umstellung der Soivjetwirtschaft auf das
Rentabilitcits rinziv und der ungeheureMangel an Betr ehs-
kavitalien aben dahin geführt, daß ein großer Teil der staat«
lichen Truste nicht einmal hie notwendic en Barmittel für dieLohnzahlungen zur Verfügung hat und diefe Truste zu Schiildnern
ihrer Arbeiter geworden sind. Die Rcitere ierung hat sich nun
veranlaßt gese en, diese Schuld zumteil auf taatskosten zu über·
nehmen, und at hier iir die Summe von 5 Billionen Sowiets
rubeln an ewiefen. iese Summe deckt» allerdings nur die
unbe agylt enLohnforderungen derArbeiterbis zum·1.Juni.Für d e onate Jun und Juli mu mit einem gleichen Eingreifen
des sowjetrussischen Staatsfäckels in die Lohnverpflichtiingen der
trustierten Sowsetwirtschaft gerechnet werden.

Sm. Wiederherstellung des skadettettlorvs in RiiterußlanuDer kiltiggfkben Bunds-etwa« zufolge hat die Sowjetr iersiisng,
um Ihr Rote Armee einen roten s von Osfiz eren zu«
fchafsen und die aristissglei esinnten Albsolventen der Hahlreichsiuneu mideteiii ilitars {gut und der in Moskau efteheiisdiiii
Mi itarakadeiuie des Gdeueralstabes im Laufe der Zeit möglich-sit
auszuschalten, besrhlotfseiy disk biMer vervöntseii Kadett en·
betrage wieder ins Leben girrt-In. Ja diesem Sinne hat! ftchs ein

iisstau bitte-lich tagen« » sreß der roter- Koiwniaiiideurk
ausgesprochen.

� Eiseuba neestrei �n den tlivreiuiaten Staaten. 25000amerikanis e S vectenardeiter l e ohne Billi ung ihrer Geer-end-
sdhaft die rbeit nieder. An: chene Unr en dauern fort.

s� Briickeneinstuiiz Aus Buclarest wird gemeldet: Als der
Schnell-In Bu areft·-�Wien übe: die Prokura-Brückebei S in a a �fuhr, brach« d esse zusammen. i Personen wurdens

tötet und vieruns wanzig verletzu De Sachschaden ist be«
eutend und der Ver hr vorläufig unterbo en.

B lgr h, is. J l&#39;. .! Die Mk, M« If:rvräfeidseant Paltchitic habe dempitssionierttrfllwiereiixhs
n ich t auf Wahrheit

�- Lvuis Barthen ist an Stelle des verstorbenen Senator!
Laisane in den S enat gewählt· worden.

tottltliulnatliiitdteu
Berlin. Dei: » ordentliche Professor der Geschtchte

hiesigen Univevstttsk Geh· »New-Rat Dr. phil. et ur.
Meinecke ist« zum Historioaravhen der Branden
fchiehte und der o d. Profie or der Geschiehte ebenda Gse tin-er Rat
Dr. Etsch Mar s zum ftoriogravhen des Preußtschen Senats
ernannt worden.

Dir-ists. sRtektor und Sen-at der « · en Technischen Halb·
schule haben auf Vorschlag der Abteilung 11  .Masch-ineiibair! demord. rosessor edenda ifeinrich Aum un d, setziigem Referenten im
Piteu . Kiiltusminister-um, die Würde eine-s Dottszorssiigenieurs
ehrenhalber verliehen. Der Senat der freien Stadt Danzig über«

an des:
z iedrielt

if en Ge-

reichte ihm bei seinem Scheiben die annimmt» �Jädmltvfrbe

�iachierungen�. 
Leipzig. Auf den an der biet· n Handelshochschule neu«
egründeten Leherstuhl für Welthans lsle re und Wirtschafts-
unde ift der rsivatdozent an der Le heißer Universität

Dr. Ernst Schulve berufen worden.



Handelsteih
Erhöhung der Noteukoiitiiigente der �Bripatnoteubanteu.

Der Reichsuiirtschaftsniinister hat dein Reichstage einen
Geseventiviirf über die Abiinderiing des Gesetzes betreffen-d
die Tlldetallreserveii der Privatnoteiiliankeii vom 13. Juli 1921 vor·
gelegt. Der Minister ersucht deii Reichstag. die Verabsckiiediing
des Gesetzes noch vor der Sonimervause herbeizuführen, da die
Möglichkeit einer erhöhten Ausgabe von Baiiliioteii den Privat-
noteiibaiikeii sofort gegeben werden müsse, wenn diese nicht in
ernstliche fin-aiizielle Schwierigkeiten geraten sollen. Der Gesch-
entwurf sieht eine Erhöhung des steuerfreien Nolsenkontingentes
der Baverisschen Noteubank in Miinclien von 1lo aiif
400 Millioiieii Blatt, der Sächsisclieii Bank in Dresden
von 60 auf 220 Millionen Blatt, der W ii r t t e inbe ra i s chen
N otenbank in Stuttgart von 86 auf 130 lllcillionen tlliiiirk iiiid
der Badlsclieii Bank in Mannheiiii ebenfalls von 36 auf
140 Millioiieii Lliiirk vor. Der td öeh stbet ra g, über den hinaus
Roten nicht ausgegeben werden sdii»i·feii, wird für dise Batierisclie
Notenbaiik auf 000 Millioiien ilJiarl. fiir die Sächsiseltse Noteubaiik
ebenfalls auf 660 Millionen Mark, für die Württembergisclie Noten-
bank auf 210 Millionen Mark und für die Badische Bank eben-
fsalls auf 210 Millionen Mark festgesetzt. .

Jn der Begründung zu dem clleseveiistwiirf vom 13. Juli 1921,
der die steucrfreien Kontingeiite erstmalig und wesentlich herauf«
setzte, war ber�eits ausgefüihrt worden, daß den Privatnoteni
bauten zuiii Yliisgleich dafür, daß ihnen die Verfiigiiiisg über ihre
Goldbestänsdc entzogen worden sei, eine Erhöhung ihrer steuer»
freien Notenktiiitingeiitse zugestanden werden inüsse. Obwohl sie
unterbreiten die erhöhten Koiitingeirte voll hatten cinsiiutzeii können,
hat sich iher�a.iisgsestsellt, idaß auch diese nicht ausreichen, niii sie zii.r
weiteren Citsiilliiing ihrer volsksiivirtschaftlielicn Aus-gaben in Stand

u setzen. Da es im besonderen volkswirtscha tliclien
·» nte r esse liegt, daß di-e Quellen der lirsedite ider Pri-vatnoteii-
danken, die insbesondere kleineren und mittleren Kunden zu-
kommen, unsgesihniiilert weiter fließen, ist nunmehr di-e weitere
Erhöhung der Floniiiisgeiite notweudka geworben: um-iomehr, als
die finanzielle Lage der Jnsiitiite außerordentlich
n ngün st i-g wurde, so daß nach den Bericht-en der Verwaltungen
bereits am Ende d-es laufenden lskescliiiftssahres eine Unterbilaiiz
eintreten miiiite, die den Fortbestand der Blinken ernst«
lich in Frage stellen würde. Ein-e irgendwie fühlbare
V e r ich ä r in n g d e r J n f l at i o n ist nach der Begründung,
die. dem Gesetzeutiviirf beigefügt ist, nicht z u be fü rchte n.

Vom obetschlesischeii Csisenmarkt
O. W. Die undurchsieliligeii Verhältnisse, die fiel! zurzeit nicht

nur in dem zerrissenen Qkbersschlesieii hie-merkbar machen, haben
auch deiii oberscliilesisiheii Eisscnincirlt einen großeii Teil seiner
Ziitiersicliitlichkeit sgeiiriiiiiiieiu Die G r e n z s eh w i e r i g k e i t e n
slicixbeiii sich eher verschärft Dei« Eisienbahnverkehr
geht nur bis nur neuen volniseheii Grenze planmäßig. Die Polen
sind nicht imstande, die benötigten Waren auch niir annähernd
zu stellen und idic herrlichen Eisenbahnbeantteii weigern sich, ihre
Zuge über« die neue deulselie listreiizse zu führen, lltlclldklll sie linksher-
lioll tästliili angegriffen irsovdeii sind, ohne das; die volniseheii �lies
höriseii sthiilzeird �eingegriffen haben. Die Werte leiden scinist
und sonders sieht stark n n t e r K ohlen ina ngel unh sind
setzt im Begriff, im steigende-it Umfang englische Kohle zii
beziehen. «Sie find allerdings iiii Zweifel da·ri"iber, ob es
ihnen gelingen wird, rechtzeitig genügend rollen-des Material zu
Crhzilten, um die englische Kiohle den Verlirciiiilisitälten zuzuführen.
Jusolsge der Fiohleiikiiapvheil hat sich ferner die .u"·ci-lk- iiiid Rein-eitl-
not sichtlich -verschä.rfst. Ein den weiter-en Entwickeliinasinvllllchs
leiten ist sein gewiss-er Optimisnins eingetreten, nachdem
die deutschen Großbantken jetzt bereits in bindender
Form Verpflichtungen sbiinfichtlicb der weiteren
Kavitalbeschafsfung eingegangen sind. Mmi nimmt
an. das; die diesbezüglichen Pläne im Herbst der Offentlichdeit
unterbreitet werden können. Gs wird sich entsvrsechend der Gut-
wertung der deutschen Mark um recht beträchtliche Stniimen ban-
d-elii, wobei durch besondere Borisichtsmassevegeln Vorsorge getroffen
ist, dass, nicht erneut Aktien oberssckillesisckier Gesellsschaften in einem
solchen Unisfsaiige ins Ausland fließen können, daß eine über·
srisiiisdiingsgefahr aktuell werd-en kann. Ausgenblicklieli sind allers
bin-its die Aussichten für eine Produktions-
fi eine rang, die eben nur durch einen grofzzüaigen Ausbau
herbeigeführt wenden kann, nicht sehr günstig. Sinfonie:
dessen inuß eher noch angesichts der Kohlen« und sonstigen
Sichiuiicrigkeiteii damit gerechnet werden, daß die Produktion
sich iio eh weiter vermindert. Es wir-d daiher nicht �in ver-
uieideii sein, dass. sie neben Auslandskohlen einstweilen auch noch
weiter ansliinbiieheß Roheisen beziehen muß» Die Preis-
p o l i l i f niiiß iin Augenblick · se h r _ v o r in ch tig gefu·hrt
werden. Man kann sich nicht vollig den i·m Rheinliand und West-
fialen aufgestellteii Norm-en fügen, sondern wird weiter darauf
achtcii miiiieu, wie die oiteuropäiiehen, namentlich die volnisehen
und tscheehsoslowakisschcii Berkasiifsvsreiie normiert werden» Alleri
diugs wird man jede Klohsleiivreisershöhiisng in der Preisliste ent-
lsvrscchseiid registrieren miiiien. In bezug auf» alle sonstigen Un-
kosten� iwirsd aber eine. gewisse Zurückhaltung eintreten müssen, da
die deutschen olierschlesischsen Eiseniverke durchaus nicht ge·
sonnen sind, den Polen 100101108 ldre Ablad-
gebiete zu überlassen�

Aktlengeiellschttftetu _ßinlea�vlmüiin Werke Lttttcklllomiiicr 91.-65. CEICL Leb? Die
von dem »Deul�scl;en Jnlaitdsdisen l« verbreitete Frau! urter
Meldiiiiiiig über die Oibligxitiosnsanlei e der· Gsesellscklast ist dahin
richtig zu stellen, dass, die Gjriipde der Nationalbank die 130 Mil-
lioneii Mark 5 proz. Obligationen der Gesellschaft vor kurzem aus-
verkauft hat. Es handelt sich also nicht, wie es nahe!! der Meldung
den Anisschiein �haben miiiß.te, uim eine neiue Anleihe.

Hydrometey Breslatier BiCssOkMCsserfubrkk· cis-G« Beiantragt
ist die Zulassiiiig von 7 Wisillsionsen Mlasrk Aktien der Hvdrometer
zum Handel an der Berliner Börse.

bd. Deesvuck piiitiiuulcliincnfavkit ��� Giriiichioili Textilwerkc
A.-G. Zwischen diesen beiden Gsessellschiaifitennst eine Jntereyeiis
eineinschast zustande· gekommen. für die· seiten-s der· Dres nerslelsellsckxaft ein Million Mark Stammaktien �nun Aktienaiistaiescli

klsereitsgestellt wurde. l

Dividendeucibsihlag, Vom 19. Juli 1922 ab werden an der
Berliner Börse gehandelt und notiert: Nationalbcrnk für Deutsch-
-laiid Komm-Blut. �4 Proz.!, Transatlantische Guter-Assekuraiiiz-
Aktien ausschliiesilicli Getoiniianteilschein für 1921, ·No-rddeu-tsc»heTriljotweberepAltien �0! ausschließlich Gewinnanteilschein für
16921 22.

Eiufuhk akgeiitiiiis en Fleisches. Von dier amentsinisckienRegierung ist ein Haisdehsbiivollsiiiiischtigstser nach »Dentfsclilgvd ge-
sandt worden, der seiner Regierung bereits oiiiisen mit dein
deutschen Syndikat abgefchlosieiisensp Vertraigsentiiviitrf vorgelegtM. Es« handelt such �hierher um einen taihnientpertrag ohneiige, Lieferkscit und Preis» Argentinien sioll iaihrlich mindestens
50000 Stück ebendes Piehund 60000 Tonnen Gefklev
fleifch liefern unh nach jeweilig-er Preissseistssetziing den Gegen-
wert an Waren beziehen.

· Neugrliiiduiig an:  Betrtihcngarlt.  Gig. Sei.! Unter Be-
teiligung der Ltstelbisclien Svriliivserke G. m» b. H» Produkten-
abteiliing BerliiuCliarlotteiilliurg und der Firma M Sperling,
Berlin, wurde eine. Gesellschaft um Gseirstensliasndel unter demNWMMT »Gersteii-Vertviertiings  m. b. .6." mit einem Ketivital
von 2 klllrllicniiin Mark gegründet.

_ seeueste candelsnoihrielptem ·
9 Berlin, 10. Juli.  Eigener Fernsvreclpdienslss

» -�_ Der Neichsszkalirat bat den Antrag des Ralf:
chnidikats auf Erhöhung der Inland-preise für
Kalisalze genehmigt um gis Proz. und am: mitWiokunig
vom 20. d. M. ab. Die» bis zum 15. d« M. liestellteiis mengen werden
noch zu dein alten Preise geliefert.

»Die Verwaltung der Winters en Papier-
fabrikeiiA.-G. in Hamburg beantragt Kapitals«
ve r dovv el u n g auf 20 Millioneii Mark.

- Derdeutsche Sviralbohrerverbctnd hat vom.
12. d. M. die Jnlandsvreise wie folgt erhöht: Geisyslrrhliibohrer ilinterföriniekiinter 1 Millimeter Durchmesser: 1300 Proz.

--» as bereits« snde März abgelaufene G e s eh ä f tssa h r
d er l! edivigs-h ittte wird voraussichtlich etiwas besser
ausfallen til-I· das« vorjälirisgse für das 16 Proz. Ddoiideiide verteilt
ivsiirdeiu wobei zu berucksiclitigeii ist, daß 0 Millionen Mark neuer
Stainnialtieii und 3 Millioiien Altar! ovrozsz Bsorzugsaktiens für
das abgelaufene Jahr zur: Halfte an der Dividende teilnahmen.
Die Gexcllicliaft ist in allen Abteilungen gut beschäftigt.

- Der Metallgießereiverliand hat niil Wirkung
svoiu 15. h. M. den Preis für Messinagiist aus 154 en,
für R ot g it ß uu-d»Ne u silber auf 178 pl! ver Kilio erhöht.

Die deutsche Maizena Werke Ell-G. in Hain.
b»u rg, welche iiiit amerilanischen Werken gleiches: Brauche Ver«
Iziiidiiiig hat. läszt desinnaclist bei Barbii durch die Bzahes und
iereutag Axlst mit 120 Millionen Mark Gcsiainlciiiisniand eine neue
Fabrik errichten.

klmtliiiier Bericht des Breslauee Scliliulilvleliiiicirltessz Stau i.
mark: am 19. Juli 1922. Der Lluftrieb betrug: 10»l·9 Minder, 22
Schweine. 800 Sialber. 18:: Schafe. Es« iviirden gezahlt fiir 50 la« Lebend«

aeivicliiz 
» · · · __ W. Juli 19. Julitlliiide»r. O einen: pollfleiieliiiie, außaemaftetc . .2600 -3000 2500-2600pollileifchigm ciusgeinastete»4 bis 7 {altre .2400-2800 2200-2500

junge, un it· ausgeinastetcz altere; ausgemastete 1900-2400 1700-2200
inaszin lieiiahrte Junge. gut genahrte altere 4500-1000 bis 1700

Biilleiit vollfl«e»xschige, ausgewachsene . . �2600-2600 2800-2600
vii»l»ll»fl·eisciiig»e«Jüngere . . d. .t.  �H.  383-3580!ina zig genau e junge un gu gena r·e a· ere -« �-

Kallieii unh Sriihe: vollfleis nie, ausgemastete 2000-2800 2400-2 00
tgollfleiichige, quseeiiiastete iilie bis 7»Jahre 2200-2500 2100-2400
altere ausgeinailete uieni entwickelte iuugere 1000-2200 1700-2100
mastig cieiiabrte Stiche uii allien . . . . �1200-10001100-1700
gering genahrte Sh: c unh Kalben . . . . . bis 1200 900-1100

Gering genahrtes ungoieh  Frefser!. . -� -
Rällyer. Dotzvelleiider feinster Mast . .

feiuste Mailkalber . . . . . .__. . . .
mittlere wenn« uiid beste: Saugkalbers .
312133.�: ä�äll:.t�ä�i�i�äi�° S««""�«�« · c 3338228313882138

Schale. Mastlämmer und« jüngere Slllafthainmel 2600-2800 2100-2400
altere llliaithaminel. geringere tlltastlanimer . 2200-2500 1900-2100
ingßig genahrte vanimekund Schafe . . . . bis 2200 1400-1000WeideiiiastLs»cliafe: Mcästäiciziiiker . . . s�- �
geringere aininer un « a e . . . . .

Schweine. sett clweine über 150 li Lebend ein. �- �-voll ei iFe iifbiir 120-150 kg ßegenhgeipight �6000-6400 5600-5800
voll ei ige über 100-·120 kg Lebendgewicbt 5700-600 5800-5800
voll ei chige über 80��-100 kg ßebenbgemieht5200-5700 5000-5800
hnllflei chi e bis 80 kg Lebendgewiclit . . . . 17185200 bis 5000Saiten und gesröiiiitteiie Eber . . . . . . .?5o0o�-�osoo»42oo�b2o0

lxlescliiiftsgciiiw Glatt in allen Gattungen. · » _
DieSvanne wisclien Stall· und Markt reifen wird i initbediiigt

urc ie notweu i en an er ve en ur xra ·, ar i, au er-dhd· »H"dlss f« chtMJtItt
und llieriäelhärnngg- pgltlälfkcglltö Udnisatzftgitierll u. dgl. srzttvie durch denunvermei i en etoi un vom a zum ar e. »

Ausfuhr iicicl3?»Obei:f" leiten: 119 blinder .173 Schweine- 9 Rather;nach Mittel« und s iedersch esien: 37 blinder, 01 Schweine; nach Sachsen:
176 Minder, 71 S weine; nachSiiddeutschlaiid: 59 Minder, nach Berlin
118 Minder, 28 S weine.

Bericht über den Berliner Sctilachtviebmarkt am 19. uli 1022.
Zlum Verkauf starrt-en: 1515 Minder, darunter IN Bull n, 4 3 Ochsen90 »Katze und Tarsen, 1485 Kälber, 2988 �gelang, 2 S weine,Jg Bissen, Schweine aus dein Meinelgebiet 137. s wurden ezahlt

r kg ßebenhgemtdpt: 
_ _ »· 19. Juli 15. Juli

Moder: Ochsen: vollfkeischiga ausgemastete . . - 8500-8800
do.LStalImaft.-.--.--·-··.-«- «·

 o  E obo O O 07030 H 0 oo e ige, a gema e e» on a renjun ·e fseisas., nihht ausgemalt. 0.511. ausgemäs .
ma ig genabrte junge, gut aenäbrte ältere .

Ballen: pollfleiiehige. ausgewachsene . . . . . 3300-3500 3300-3500
bog Fjschkglk jüngkxe , « , . . . «» , �n. � � 8900-3200 2900-8800
xna ig genahrte tun . _u. gut genalzrte altere 2600-2800 2600-2000Far en· u. Kühe: vollfleisFszausgema t. Farfen 3200- 8500
pollfleiich, ciusgeinastete uhe bis 7»J ahre », . 8200-8500 8200-8500
alt, ausgemalt. u. wenig gut entw. jung. Ruhe 9800-8000 9800-3000
inaßig geniihrte Kühe und ärien . . . . . . 3100-2600 2100-2000
gering genährte Kühe und z« ärsen . . . . . 1600 19001600-1900

Geriugzgenahrtes . un vieb  Fresser! 3600-9700 9600-4700
Kälber: ovpel»lender, ein ter Mast . . . . «� �

feinste Maltkalber . . . . . . . . . . 4300-4000 4300-4400
mittlere Blatt« unt» beite Saugkälber . asoo-aaooasoo-cooo
geringere Ma t- unh gute Saugkälber . 8300-8600 3200-8600
   o 0 o o o o o o oScIiiYeeSfSla l l mast s d! afe: Mastläinmer Instinkt.

I 2ovo:s2ooo7oo:29oo

_____O

1240013000 2900:3200
Wie-good seoo-aeoo

»»  . o o o o · o o o o o o o o o
altere wiafthammel, geringere Maitlämmer 2800-8500 2600 -sooo
mafzig gencihrte Damme! und S e . . . . 1500-24001400-2200

Weidemastsgliafet Mastlämiiier
erinnere Jammer· und» Schafe . . . . . . .

S Meiste: Fettschweine uber 8 811:. Lebendgew �-
vollfleischige von 240-800 Pfd. 53ebenhgeroieht6800-6000 6800
des l. von 200-240 Pfo. Lebend ewicht . . . 0700 8800 0700 ·� 6800

an: 1

voll NR. Schweine v. 100-200 P. ebdgew 0000-0800 6450-6600
voll ei . Schweine v. 120-100 P d. ebdgeui 6200 -6800 6000-6200

o UUtcc 120 o o IIOOOIVCO 6500-5800
sauän�. . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . oaoo-euooaaoo-enoo

llltaritperlauf: Bei Minder-i, Kälbern unh Schalen glatt bei
Schtveinen ziemlich glatt. tllusgesuchte Rinde: und Kälber über stetig.

Berlin, 19. Juli. Börse.  Schluß.! weiteren Ven-
lauf der Börse lief; unter sdeni Ein luß der Seh-wan-
kunsgen des Devisenmarktes die Geschäftstätig-
keit nach. Die Kursentwickelung Testaltete sich nicht
gsl»eichiniißig, doch blieb die Gruu tendenz vor-
wiegend fest. Interesse bekunldete sich für verschiedene
Schiffahrtsaktien und einzelne Spezialvavierhg. B. für Stöhr, -die um 00 Proz. cgestiegsen sind. Die anfangs
ovorziigten Auslandswerte sjwachten sich durch-

weg ab, und zwar angeblich im usasmnieitihang mit dem Gerücht
von einem Handelsverlbotz jlolltür en gingen auf 597-530 zurück.
Auch Lombardis Prioritirten schiiosächten sich ab, ebenso Mexi-
kaner usw. Am arkt der Sifenbahntoerte gewannen
Baltimore 160 Proz» Ganzton� 8o roz. und Ungarische Staatsbalm
50 Proz. An der Nachborses ritt»die Platzsvekitlatiom
die vorher in auslandischien Renten vielfach Blankoabgaben vor-
genommen hatte, bereits zu Deckun-gen. Zolltürken schlossen
550-510. 5vroz. osterreiscknsche Lomlbardeii 450. Der Dol l a r
schloß 485. Um 21X2 Hilfe wurden notiert: Ossterreichissche Staats-
balhn 1290, Canada 815, Deutsch-Aiustralier 532, Vereinigte Elbe-
schiffahrt 990, Bochumer 1245. Buderus 705, DesutsclpLuxemburaer
1105, Deutsche sialiitverke 1800. D e u t»s eh e r G i se n ha n d e l
565,  Eiiener Stein-kahlen 1265, F eldmuh l e 620. Gelsenkirchienser
1195, Gorlilz e r W a g aon 719. Harsvener 2250, Hirsch-Kupfer
850, Sösch 1295, Jlse Bekabaii»1815. Kahslbaum 650, lllidierßleben
1065, Ka t t o iv i 0e r 1800, KolmNeuessen 1295. La ur a h il t t e
2035, Linke ofmann 710, Lothringer Hütte 808, Mannes·
mann 1070, O erbedarf 894, Cato 007, Oberkoks 1025,
O stw e r l e 685, Phönix: 1300, Rhein-stahl ·1140, Riebeck Moiitan
1700. Sliiielforth voll, Nombacher 528, R ü t g er s w e r k e 075,Stohr 2010 Westercgelsn 1430. - Jinxlfr e i e n V erkehr wurden
notiert: anssasLlolid 245-280, frequeng 700, Flender 800Scheideinaiiidel 1570, Benz 510. Tiag 450, iunne 435, Christovlk
& 11 nmack 675, Ce res 880 Ufo 235. Beckerstahl 440, R· Wol
730, Saganer Wolle 700, Fri r & Roftmann 8600, Preu sten-
g r u b e 000.

Bezugsrecht Ottensen Sisenwerke 51.

-d. Dt Südam B

Berlin, 19. Juli Auslananvecllsel. Amtliche Kann H
tologra breche Auszahlung. Die Banken kaufen zum Geldkrm » «
verknu an zum Briolliurs. �d

Issi ein. __10. 18__.____ u« un. 10. W«
144.14 4sgiumiuri io37o,85ciizo2e,es,e 4,198leu-|m.1lcl. 4ao.aoe�4�äö�m

is. 10324.15! 18673360 is. 90,622   f�
81,-M�lrlmlllh.3095,l0Gi8795�25ü oL-omnum. 4149.005 « I

c. 8901.908 3804.758 is. ereo.sos,eooiifoq«
81.- Ostia-ei: um. 9888.250�2198.455
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81,- 51|41|14�: mm 7505.500 7410710:I
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118,50 7Qrl4ilul| im» 8189,75 017990000
te. 8210.250 8010.008 Pol! 75l VII;

119,50 Hepeohoml�ßli 1011611560 l0287,l09
i« 10088.35! 10302.90! . 7584.500 7419 so.

t1s.so7s-,si·i4i-.iieilk.128ci8,9..ii.i2i59,40e 85.06 6Il|n I.0.lle.|I|! 1,284 H»
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OL-Olelrtulm »Ja-umso, vom« enoeepkqiiiskmis l115.00l1070:05|
le. 1051 Los» 986,258 is. 1110.408 1079 85|

01,- 0114114: m lln2267�l502191�25o BLOOBMmsHIIIeI. erste« &#39;
i te. 2272.85 B 2202,75! ils. 87,80!

20,48|7l.ooi|o l fühlt. 2107.250 2134.800 -,�� landen seit. II. 0,408
s do. 38808.76 I 2140.208 le. -·. ·-I

Buenos-Altes 1773511, 177.75 ß. So�a 314,80 G, 316,40 B.
Rio 06,16 G, 66.84 B. Japan 232,001}, 288,00 lt.
Skkdllsttkttkånisclle Wcchsclkurse Mexico, 18. Juli.  im.

t.! SIabelau-ägahluna Deutschland 218 J! gleich
1 ensextlaiiiscliser Veso, sllaivelaiiiszahlsiiiig tltetvyorl ilssxkz amerika-
nische Dollkars gleich 100 aniserikicinisrkie Pesos

Rillnee aintllaie Neuerungen vom 19. Juli.  Gig. ibeabtbzr.! Qualm»
Roten 2187.75-2103�25, Franzilftsaie 4120,80-1140,20. Velglfcve 8800,10 m;
3899,00, Hollitndlsche 19 01620-49 063,80,
41i0,85-�-402,l5, Schweizer rlloten 0478,10-0501,90, Jtalienlfche 2202,15-2267�95
Stockholm» 12784-12 Also, Seopeubaaen 10 501,75�-10588,25, arimaniu�
8160,75-8190,25, Spinnen 7so0,50�7o0ii,5o, Privat-est 35.95-30.05, en»
1l51,05-�1153,05, Wien  neue! 1,38�-�1,42.

v. �Ilnifterham, 19. Juli. llllechsel auf London 11,45%, do. Berlin 0.52.25,
do. Paris 21,80, do. Schweiz sto,�l2l,s·«z, do. Wien 0.00.00, do. aopcnhagen 55,50,
do. Stockholm 67, do. llrlstlaitla 42,90, do. New-York 257,25, do. Brüsfel 2o,4«71»-z,
do. tljlndrld 40,05, do. Jtalten 11,97%.

w. Stopenliagvn, to. Juli. Slchtivechfel auf London 20,62, bo. {Reinheim
403%, do. Hamburg 0,90, bo. Paris 89,10. do. Antwerven 80,05, do. Sllrlch
89.20, do. Amsterdam 180,35, do. Stockholm 120.75, ho. ariitiania 77, bo.
Helslngfors 0,80, do. Prag 10,50.

v. Stockholm, 19. Juli. Slailivechsel auf London 17,10, do. Berlin 0,35,
do. Paris 82,ol5, do. Vrllffl 30,85, do. idnueia. Platze 74, do. Amsterdam 140,05,
do. llovenhagen 83,25, do. Krlfilanla 63.70, do. Washington 385, do. heran»
fors 8,10, do. Prag 8,00.

w. smfrlanta 19. Juli. Siihtwechfel auf London 00,05, bo. Daniburg 1,40,
do. Paris 5l,o0, do. Nein-York 605, do. Lliiislerdaiii 230, do. Sittich 110,50,
do. sdelsingfors 18, do. Aiitwerven 48,25, do. Stockholm 157,50, bo. Kosten«
bogen 130.50, do. Prctg 13,75.

W&#39;l�B. Wien. 19. Juli. Schlnßkurse.
19. 17. so. 17. 19. 17.

lllkllielis 1m - 225000 illustriert. . 37900 34500 lllma lliirsiiyljlllll 000 �-
Isl-lliiils. . . -- 460 0881.000. Bank -- «� Skonto-Werke 370000 363000
Februar-lichte . - 780 Unlonbank . . s� 52000 liiüur Kohlen - 407000
liest seltsam. ««- 460 Lloyd Trloeilna � 9200 Snlqo Kohlen 310000 340 000
· llronenrcnie -�- 13500 Siaaisnhn . .400 000 - Daimler . . 5200 5000

Uns. üoldrenle. - 88000 Südlohn . . 59000 363000 Veilsrinllagnesli - -
· llronenrenio - 19500 die. Prioritäten - 64000 Weiten-Fabrik � 1120000

lnalobonk . �41000 40050Sl|mensmlianli -- «� üallzla .. �- 8900
lianlmnln . . 9790 9200 iilplno kleinen. 195 000 12900 Lloyd-Aktion. - --liesierr. llesitll 9990 9050 PoIdy-iilltie . 307 000| --� Orlenlbahn . . -- --
�Jnuor. llrodll 69000 55000 Meer Elan . . �� 200000 Tabakatilnu . . -- -

WTB. Nerv-York. 18. Juli.. Privatdisuont IN.
vom   »· vom I l8. l7. vom l8.« l7.

�elrlsälro . . . 3 � 3 llicsan. u. Miso, 89 Soll, lieailnq . . . 740x Will«
ieeesiiiiioigu 0,21%: gnug, ciiieniiiiiksiiki 28v,� 273�gsoulhernPalilit 89% s9».
VLParIsSIdii . 8.60 8,29 llonnliio�nprol. - &#39; - Union Parole» 14s74;14l,s,
W.lond..60 14.41.48.87 4,4987 Jlllnoi: [anirai 106% 107 Annonda Copp. 52W, 52V.
esus Transfers. 4.46.37 4,44,62 Loulsn-liashn. US 1283!, lln|i�S1.St.1orp. 101% 99%
Itdv.7o|.u.S1.H. 101% 1013/8 ll.-l.ceiiii.ll.ll. 98 » 9574 - Sieel seit. 120% Wolf«eint-s. 0.01110 ein. 52 liortelli teilen. 1091;, los Silber Inland.  99% 999".
 mit: stellte. 140% 189% PennrylranlL. H g. 437,�, o Ausland. 70 70

Wechsel auf Amsterdam 38,84, �0.001 Belgien 8,00, do. auf die Schweiz
19,20, do. auf Madrid 15.55. do. aut Rom 4,80.

Smelting S: ltetinine 66%. lllercnutile Blnnua U.
w. London, 13. Juli. Hang. slrlegsaiiL 88«X4, bproa. 10014,

Slegesanlelhe 90%.

3.......� "��ä�i�äi,.�.�i..ä��"�*&#39;i."�ää�.�l&#39;»i�l��ii*° mit.� "�"�"�°�8 381.3�" sen r i en re c C70 am r en-
marst die Forideruu en des« Jnlcindses für Weizen sehr

och, wurden aber ni überall beiwislligt Für Noggen
osnntien such infolge stärkere-r Kauflusst shdliesre Preise durch-setzen

Stark gesucht bei anziehendeiii Preisen blieben Gerste uiid
a In. Jan Maisgesclyäsft sind die Ginsfiilhrhiiiisser durch« die

s» Jslenschcoankungen zitiinieist laihrrxgxelegt, da» die zweite sjjqiisdbillig; ausbietet als direkt au kam en at. Dieselben Llesrhälliiiiie

4 proz.

beste n auch· im Illiicxhlihianideh wo die Msiiililen von den Liäiisdlesrii
mit w» er eingekauft-er Ware unterboticn werden. Oelsaatc u
und Hi ls enfrlichte setzten� weitere Preiseirhölhungen » durch.Zu Futterstoffen sind die Besitzer bei den hohen Preifeii zu

entlaufen geneiater.
Ucichtamtltcheoslsreitässfür 50 kg ab Stationl

1 . . 18.
Weizen Muts ab ldambg
mark; eher . . .1110-1185 1070-1100 LaPlata vromvt 825 -880 -
schlest cher . . . �- - promptabiBerIm 860 -665 815-825
mecklenburg. . �- -� do. v. Juni. . «� �-
 o · o o T «�

Roggen metaeninehnm/o
markifcher . �880-040 810-825 sur 100 kg
porponimerich. � - hto. . . . . . . 2850-3100 2850-3075
hmtqrpomm. - - tlloggeig_inehl70�l9

cher . . - - fur 100 kg
medlenbutg. . - - . . . . . 2025-2225 2im-2200

mintergerite 
inärkifche . . . . -- �- Maisiiiehl i501; - -
Segimergerste Weizentleie . . .675 -700 675 -685
mark. u_._ seines. 070-000 940-060 tlloggenkleie . . . 675-700 675-600

koafer mark. .. . 080-0601000-980 Raps alter. . . �1800-1850 1650-1700
do. schlesifcher ... .- dio neu � lese-non

· » Leiiilaai 1000-1900 �700-1000!
«! Feinste Maräen uber Nsiitlz bezahlt.

1 . 1 . 19. 18.
Illltorta-Ürbien 1275-1325 1200-1275 Leinkucheu , . . . 1lo0-Il2b 1050-1100
Stolen, kleinere. 1075-1125 1025-1075 Trockenicliiiitzel . 620-680 010-620

ttevErbfen . 040-900 010- 040 ZuckersclinitzeL 080 «« 740 680-740
eluschken . . . . 040-060 010-940 xlllieienbeu, gut. . 885-440 365-410

Ilderbohneu . . Mc -960l 910 -940 hto. neu . . . 840-885 320-365
ßupiueu, blaue . 850 -075 640-660 Kleeheu . . . . . - -

- gelbe . 975-1025 950-1000 Strolhdrahtgevr 195- 215 196-22
Seradella treue . - - riaiekiikoo . . . . 105-215 195-21

� In - � . gebunden. - -
Ravskucheii 720-750 700-750 Lanastroii 180-210 180 � 206

Wirken 875 -�000. Torfmelasse 450 �-46c.
v. New-York 17� Juli. Vlflble Weizen 15 543 000, Mais 26 074 000.

Tanada Weisen 10 000 000.
Bremen, 19. Juli. Llmerican fully middling good colour Jnd

itavle loto 280,00 pro 1 kg.
v. London, l8. Jiill. Der erste Tag der neuen Wollaultloit

begann unter starker Beteiligung. Das Angebot bezlfserie slch auf
18000 Ballen, dte bel lebhaften: Wettbewerb sltintllch abgenommen wurden.
am Vergleich mit der Junlsorte ivareii feine und gewafchene Luleriuos under·
ändert und bis 5 Proz. hoher. Andere Merlnosorten blieben bel behauptete:
Tendenz unverändert. Feine itngeivafchene Crofzbreds stellten [im um 5 Prossllk
hoher. mittlere unh grobe Qualitäten blieben unverändert. Gewaschene Troß·
breds wurden unverändert bls zu 5 Prozent hoher bezahlt.

v. Hamburg, to. Juli. Metalle. Silber  ea. 000 fein! prompt, per au�
unh Auguft 10900 Be. 10 825 G. ver Jull 10 000-so bez., ver Sevtembes
10900 for. 10800 G» Ziia  .e tnroh! prompt e350 zur. 0250 G» per am
unh August 6200 Be· 0125 G.
h0.  umgelmmoloen! 5450 Be. 5250 G» um  Drigabilitenmeiibhlei hopp. kalt!
Lagerware 5450 Be. 5300 G» do. Drig. ab idlltte 15400 lot. 5800 G» W«
lWelchdlei hopp. ran.! 00 Be· 4850 G» Sinn Manto! prompt uiid b0-
Lleferung 4 ocheii 844 . 888 G» do. vromvt und ver Juli 335 Dr. 330 G»
ver Juli 88 es» ver Augufksss ihr. 330 G. 382 m» per September 832 M«
330 O» Kupfer  arelih. Cathodens 153p, lBr. us! as» bo.  mantnaoe! 137 Dr�
185 G» do.  Wlrebars! 150 Be. 154 G» Eleltrolvlkuvfer 15400 ihr» Gold
310-315, Plalln 1300-1350. ·

v. London, 19. Juli. Metalle. Rupie: per Kasse 63, ver 8 ivlonaie Mit«
Tlektrolvttk 70Y6��72, Sinn per Kasse 156, per 3 Monate 156%, Blei nicht»
Preis 287k, höchfter 25%. 8in1 nlebr. Preis 20%, höchster 29%, Silbe: los«
unh bo. auf Lleferung 35%, Gold 02/5.

,- 4.--j

Gs folgen Bogen 2 unh 0.

rvinerllanllche Kaoelnotleruugkn -

250 des» per September 0200 Be. 6125 G«
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SEhlefien.
Vor dein zusammenbrach der oberfchieIIsGeii

Landwirtschaft auf leichten bilden.
Von Graf Garniers Turawa,

Bovfiisendem des Oberschlesisclien Wirtschaftsbuiides
Allein zuvor: Jch bin weder durch den obers lefisckien Auf·

srthrschaden besonders hart getroffen, �- wenn i auch durch
jahrelange wangseincsiiartierung und durch Bandenüsberfalle
recht ernste chadeii erlitten habe. »Jch bin ferner eher m der
age, als manche. Nachbarn, Aussalle der Landwirtschaft zu
berwinderu denn» die Vielseitigkeit meines seit ein«em

Menschenalter mit außerster Energie meliorierten Be ißes ge·
stattet mir vielleicht Unterbilaiizen einer Nahrque �e durch
tätige Konjunkturen auf dem Holzmarkh durch Ertrage »der�f rei auszugleichen. Ich bin an keiner Industrie be etltgt.
ren Schwankun en also nicht unterworfen. Meine fol-gende»n

Ausführungen sin also ebensowenig pro domo geschrieben, »wie
die früheren. Es können fiel! die Artikelschreiber gewisser
Blätter in deren freundlichen Ausführungen jedesmalerstaunlich edle Jnsttnkte bei mir vorausgesetzt winden, Tinte
und Papier sparen Dies um so mehr, als ich furchten muß,
daß sie leider recht behalten, wenn sie abschließend neulich
schrieben: ,,Edler Graf, �-· in einem wahren Volksstaat werden
Sie noch ganz andere Dinge erlebe»i»i!« Jch glaube nur, daß
die Herren, die dabei die Feder gefuhrt hsabenszsicls selbst» nichtBin? klar waren, was sie unter ,,ganz anderen Dingen« meinten.

ie leicht stimmen sie nachstehende aufkläreiide Ausfiihrungeii
etwas ernster. Wir wollen es kiirz machen: tWir stehen iii Deutsch·
Oberschlesien das vorwiegend leichte Böden hat, auf allen
diesen Über} vor dem Zusammenbruch .der Landwirtschaft,
soweit sie bisher intens iv auf den  Sintern »» be·
trieben wurde. Und was das für die Ernährung der Stadter
uird für die induftriellen entren, was es �- icl möchte fast
sagen für jeden Einzelnen edeutet, das brauche i wohl kaum
zu illustrieren. Die Gründe der Katastrophe sind rasch auf·
ezählt: Alle eben genannten Kreise haben ��� fast ausnahms-
os ���- schwer, oft unendlich schwer, durch die Polenaufstansde
erlitten. Trotz aller Versprechuiigen seitens der Jnterallsierten
ein-mission: Wir haben »von ihrer Seite keinen Pfennig

für die erlittenen Schiiden erhalten. Nie »»ift in historischer Zeit
ein Kulturvolk roh-er geschändet »und igsesclsadigt worden. als wir
Oberschlesier in der verhältnsisniäßig kurzen Zeit der Besnßi.ing.
Aus einein blühenden, fruchtbaren Land, einem fleißigen,
Ellen, ordentlichen Volk ist eiii Chaos geworden, voll rauchender

rümiiier iiiid öder Felder, verbrannter Forften und einer
geigeneinander gehetzteiy sich gegenseitig nrißtranenben Be·
völkerung, die sich in einem Zustand latenter Gärung sbefindet
Frsanzosenarbeitl Fehlt nur noch, daß General Le Rand uns
abreisend noch angerufen hätte: Vae victisl �-� Es ist also
selbstv«erst"-ndlich, daß allerorten das leben-de und tote Inventarnicht erkscinzt werben konnt»e. Meines Erachtens wäre es

icht des Deutschen ilteiclses den Er at! des volleii, uns

für dBeserFchäden vlnizhder Eåitejnted zu forderbiti  lskrieälaiztenerne mi set, a s - i er. n we« er es gi er au ein
Forum nie-hie für völkische Gerechtigkeit. �- oder aber dieseForderung niuß anerkannt werden. iWir wissen iiatürlich eben-
sogut, wie sdsiie Deutschen jenseits der ,,Bessa unigsgrenze«, wie
tieftraurig es mit unseren Finanzen steht. Aber ich glaube:
Die vorläufig vorschiißweise Erstattung unserer vollen Aufruhr-
schaden, sie wäre für das Reich eine gute Kapitalsanlage
. Ein weiterer Grund des Zusammenbruchses unserer Land·
wirtschaft ist die unerhörte Dürre der lebten zwei Ohre: 1921
kein Futter, gute Stroh· und Rörnerernte, keine Hackfrüclsta
51922 mäßige bis schlechte Roggenernte, die größtenteils notreif
geworden ist, totale Mißernte in Heu, Futtermittelm Hafer,
Zweifelhafte Ernte in rühkartoffeln, möglicherweise noch eine
ålikoriiialicrnte in Spät sartoffe�l-n. Dies di-e wahrheitsgemäße

zSzchilderiing unserer Aus ichten. Zwei so harte Notjalsoe
hiisitereinander kann eine konoinie, und sei sie noch so gut:fundiert, schon unter normalen Verhältnissen sehr schwer, nur
unter Zirilfesnahme großen Kresdits ertragen. Wir werden
»aber � sit venm ver o �� totgeschlagen durch die folgenden
Faktoren: durch dOie Getreideiimlage, durch die» uferlosen Lohn·
steigerungem Sie sind der Genickfang für die oberschlesisclzen
Kreise mit leichte Boden. Und was es bedeutet, wenn unsere

sänndwizäsclinzft b�; vklliq zusagxnmendriclitäz -�»das zu beur-a� en ier se en zur e ierung ieru enen.zdeutet jedenfcnlsu den alifoliiten Ffgiiclgang unserer Produktion,
�Üben Rückschla unserer Kultur um viele Jahre, die Unfähigkeit
ilder Steuer a ler, das Steuersoll auch nur annähernd zu er·
 J in nicht kurzsichti genug, um nicht zu wissen:Wir müssen den Brotpreis er raglich halten, wir dürfen ihnssnicht»»ho»ch chnellen lassen Qku der Höhe, die es unserer Industrie
unmöglich macht, ihre rbeiter anständig u ernähren, die
unsere Waren über den Weltinavktpreis ho reibt, »die uns
lsxportunsahi macht. Aber wir müssen andererseits einenVerteilungstsglüsssel für die materiellen Lasten zugunsten einesiniedri en rotHreises suchen und finden, der nicht ein·
slei den rodu enten belastet, der ishn nicht
Jvirt aftl d! um ringt. Wenn ich beis ielsiveise auf
jltiieineii ütern zuversichtlich unb nachweisbar n-a Abzug von
«Deputaten, Saatgut usw. n1ir zwei Zentner Ro gen je Morgen

si- undSdeiå This» ,,dlsmlage««h-»»�,»kein»e»n Fräser, Zeugin »» rstetitcsksrsnugisnsann: o «euner«ren nsoen r nwir a, e

E. rhcssäiåitg sdexwslkiautänddes Viehltandess die Beicht! sum; der. n n emi un o u - s�-�u... Rlargoffel �- sspukkais Hi, glüh. isiiklkkfcklxk LZFZ disk.
»Es  niüssecnkädbas ist �-  weniäbdiesncsiloninerg , r un« rrer en: �ie oenBär, hing ältere vegaufsnzifcihigtm {um Innern» bezüg-! un erer o ener e er re e ,,ra ionier «
1 Utch die umlagg der Lage sein, die Löhne zu
�tragen, auf »die sich binnen wenigen Tagen das Schiedsgericht
ltn Breslau einigen dürfte? Man mache mir nicht den kind-
lieben Borwur , ich überfähe die Geldentwertunicn hätte kein
Verständnis f&#39;r die Lebensnotsivensdisgkeit des Landarbeitersl
Das sind alles Din e mit denen man ich sorgenvoll täglich
rund stündlich bes "ftfgt. Nicht daß i mich nicht der ·
obenen Lebensste rang und Le ensa voll fedes ehrli n

« rlieitsers freute: Jch weise nur auf e ab olute technische n·
Möglichkeit hin, Ausruhy Besahuncksp zwieijährige Mißiernta
Umla und Lohnse erung zu ertragen. Ich weise nur
daran hin, daß es völlig unsdenkbar ist, dann noch den nötigen
sswif edit für die Produktionsmittel der Landwirtschaft,

ne die sie nun einmal nicht intensisv wirtschaften kann. für
Kdhlzä Fiunstdiingey Futterhmittel zu beschaffen.

� och schlimmer siet es bei den Bauern aus: Sie
»Wer! in vielen Gegenden durchschnittlich 2 Zentner Roggen je

Es be· ob

J

« le [die eitu
�- «-«.·-..-- �o.� -..... -..-.... »...------

Morgen! Also knapp d»as Doppelte der Aussaad Können wir
aber nicht mehr inteniv wirtschsften -� und die auf sich
allein aiigewiefene ndwirtschaft Obersclslesiens auf leichten
Böden kann es ipso facto eben nicht mehr! -� »»so verasiatisieren
wir, so treten in der Produktion russische Zustande ein, so ver·
armen nicht nur wir �- so wird das nze Volk arm! Jm Re-

ieriingsbezirk Breslau hat bereits eine Kommission die not·
eidenden Bezirke bereist: Wir Oberschlesier müssen verlangen
und wir fordern: daß die Treue des deutschen Vaterlanides von
der uns so viel er ählt wird, nicht nur in .,Protestver amm·
lungen e en eine eilung Oberschlosiens«, nicht nur in eiern
iind M n terreden M! äußert, �� fonbern daß nian sich von
dem schweren, positiven Notstaiid Obersclslesiens regierungsseitisg
uberzeugt und gemeinsam mit allen wahren »und uneigen-
nutzigen Freunden dieses»»unseres engeren . eimatlaiides unb
mit zuständigen Sachverstairdigen an einen isch seht, um zu
beraten: Wie lindern wir des Volkes kommende Not?

Verein der Sililellihen Maltelerrltter.
&#39;11»! Mittwoch, den 19. Juli, fand die ordentliche Mit·

glisederversaiiiniiluiig dick- Merceiiiisl »der Schelesiscltcii Malteseisp
ritter im Hotel �Monopol in Breslau unter dem Vorsitz des
B « Grafen Edwin Heiickcil von, Donnersiiiarnk
aus Romolkwsä st . Jhr ging ein durch das Vereinsmitglied
Geistlichen R H. Förster aus Trebiiilz in der Eorpiisi
Christi-Kirche zelebriertes Requiem fiir die seit der letzten Mit·
gliederversaniiiiliiiig verstorbenen Mitglieder Joseph Freiherrn
Statt; von Frentz und Graf Adalbert von Franckew
Sierstorpff voraus. Von Si. Eminenz dem Fürsten·
Großmeister haben folgende Herren den Orden erhalten:

1. Glis-still. filmt H. Jiörster in Treibnitz als capellanus di
Ubbociienzu Magistraie, L. Bernshaidd Gsrsasf Mai us chka in
Schloß Asrnsdorf i. Nsgl!., 8. Alsaxiandior von Scliailscha inFrrihniciim Sir. Löwen, 4-. Beim-o Gsraf Matu s clika in Bresbiiu
5. nan- lit von S cha n auf Collsem bei Svroisß 08.� 6, Liidiwig
Anton - vaf Sau r nur im Asiisiivsiisrtigeiii Amt. 7. Altar: D i« e t r ich
von Stein in Brseslain Die Gessaintzsaihl der Vereins-Mitglieder
beträgt zurzeit 100; daivon sind Eghreriiritter 132, Doniatsen 1. Klasse
10, Donat-en! 2. Masse 1, capellanrrn di Ubbodienza Magiatrale 1,
Ekwenmitsgsliodser bahnt ber Verein 16, darunter: 15 Damen.

Aiiis dein Gscstslclxäftsberischt ist zu entnehmen: Das Krankenthasiis
in Triebnih hat« an 40 240 Verpflegiingstsaigeii 1747 Shfant-e ver·
pflegt, das ssiiliiisrHospitial in Rvbnil 1031 Kranke in 40 G88 Ber-
pflegungstagem das Annazssindeiihosvital in Broslaoi 15 694
Kinder in 424 643 Verpflsegiin-gstaigen, polikliiiiissrls lwiiirdeii 137 375
Kvausle behandelt: in Zszcriscdlaiied OSsp 106 Kranke im 8736 Ver·
Pslsgsungstageiix in Scklirgast 148 Kranke in 2882 Vlesrvflegiiiisasi
tagien, in Nieirhthal 55 Kranke in 127 Verpflogiiinigstagen Der
Verein "bat im alsre 1021 zur Ei«l;s-.i·lt«ii·iig der Krankenlsäiiser und
sonstiger: karita iveii Zwecken 80 762 Pia-r! ausgegoobein Die
Sschtveftiersiiniesderlassung in Lassen, Kreis Brit-g bat sich ambulant
betätigt. Dein Schatznicistcr nnb deii Dcflesgierten wurde Ent-
lastung erteilt. ·

Die Ausschreikungen in Beleg.
An den preußischeii Minister des Jnnern hat die

Deutschiiatonale Volkspartei Stadt· und Landkreis
Brieg das nachstehende Schreiben gerichtet:

..sAlin 8. Juli 11.3. brachte die» sozialdemokratische »Briegei:
Volk sieitiisiiig« in» ihiriein lolaileii Teil» folgend-eri- Aufruh »Auf in
den laiiiispfl Die gesamten« organisierten Arbeiter: von Brugg, die
freien Angestielliten nnb Beamten» die rzepiiibliksanisckie Bevölkerung
werden sinsorgsen ilhsre Stimme erlsseibeii fair ihr-e Forderung-en zur
Siiclssexriinszs ber Ne iibliil Mittag uin 1 Uhr toird in all-en Betrieben
die Arbeit einges eilt, die Belegschaft marschiert in gesschslosseiioniZu e nach dem Ring» gar der lebten friedlichen Kund·
ge» nng. ort mi den deutsclsnationalen M»eucl:el·
mxsrdern rufen wir; hört man ums nicht dann koninit der
Burgerkr ieg. Wir zcithlen »die Getreueni der: Revublil Wes:
nicht mit ikns bemonftrrert, ist Hroider ums, ein Feind der Arbeiter-
säh-ask. Unsere Lesung sei: für» Frieden, Freiheit und Brot.

ieeder mit der Rechten. Ho cdiie deutsche Slbevnlblrll" �-- Jn den
Asnjsspracken auf dem Markte, die von dscini Altan des Rathaus-es
gehalten wurden, hat der ausiwiärtige Redner offen z n Gie-
walttätigkeiten aufgehetztsz Im Anschluß daran sind
eine fslngashl Demonstranten unter ffnbrrnrg der Cleitoerkschciftsi
fuiiktioncire K o k o tt unkd S i l b e rb o rn i.n den näsclsstgelegcnsen
Straßen in Gefclsäfte und Werkstätten einge-
drungen und halb-en dort durch Mlißihandlungen und
Drohungen mit Zerstörung und Brandstiftiing
die Arbeitsnioderlegiing erzwsuiigen. �- Asni selben Tage find De·
smonsstranten in den Dörfern J äg e r nd o rf und L of s· e n er-
schienen und hcvben Arbeiter an der Einbrinsaiin g der
Ernte unter Aiiiioensdiisnsg von Gewalt gehindert. ��� Der

en nansntie Geitoevksclsaftsfsiiiiktionär Rabatt ist ani Dienstag.
4. Juli, friilz zur Verbiißiiiii «einer Gefängiiisstiiassr, zu der er
toegen Berti uns von Geitpsax ttätigkeillens verurteilt war. i-n Lashiesige Gier: iähtsg e flaiiigsn is eiingelicssiert wordent Asuf
Anregung des sozialdemokratischen Stadtvew
orsdneten Pollok wurde er freigelassen, damit
angeblich Riillsesstöriingsen vserinieden werden follten.  wurde an·
gedeutet, das; die Demonstvanteii -vor das Gerischstislgefsirngnis ziehen
und eine Fsrieilassuiiig fordern könnten« - » »

elche Rechtssicherheit best t noch, wenn die ,,Br-iog«er· Volks·
zeitiin-g« tin-gestraft von einer ehtien ,,friicidlis»iksien« Fssiiiidgabusi
schreib-en nnb mit dem Gedansleii des Biiraerkxiseiges spielen dar ,
wenn Rieclzitsbreck,-er, die als gcnvialttätiige manchen bekannt sind,
zur Teilnahme an dersartikpeiii �Denton trationen fortgelassen» werden,
obgleich den Behörden ausreichende iaickstmittel»»zoiir» Verzhinderiinzg
von Ruhsestöriinsgen zur Verfügung standen, Im: dise nachste Zeit
sind weitere sDeinionsstrsationen zu erwarten. Aus dsiessoiii Gspruiide
sind Vertreter von Wirkschaftsosrsganisationsen bei »dem Birmin-
iiieifier Bauer vorstsellig geworden, der aber hinfichitlichs bez Schutzes
eine völlig usnbefriedigciide Aiisiitoort geben: und» einen ausreichenden
Schuh der Geschäftsleute und der ges-muten Bürgerschaft nickt ou·
sagen konnte. --� In der Voraaissevum »daß wir in einein Rechts·
staate leben, verlangen Iioir Bestrafung sfiisr die begangenen Vier·
e· en und einen ausrieischsendsen Sschltd ask-ex! Die» ällivebctbnlunn

�o Ausschsreitunig.ens. Da es unmöglich im Sinne des arm
Slltlinifterß liegen dann, die Bürgerschaft auf den Wie-a der e elf-st-
hilfse zu sit-tätigen, »so bitten wir um Auskunft, welche Maßnahmen
der Herr Minister ergreift, um in iiskunft Falle von Land·
friiedensbrwch u verhindern. Eine Ai fchrtfss dieses» Schreiben-sgetht gleiichzeitäx an den« Herrn Niegiscriisriiiiisprasidseirben in Breslau.«

Mailituelllite bes Zentrums.
· Die Vertsrauensmänneroersammlung des

obarsclzlofifchen Zentrums, Mr am Sonntag in
stand rzin tagte und über deren Sltellungnahime zur Autonomie
bereits berichtet worden ist, hast sich auch noch mit anderen
Diiigen beschäftigt und ,,eiiiiiiütig« oder ..einstiniiiiig« ver·
schiedene Entschließungen gesia -t. Die seine dieser Entschließungen
richtet sich gegen den neuen inissarischen Oppelner Regie-
rungspräszsidseiiten Brauweiler und lautet wie folgt:

,,Beseelt von deni Bestreben, ein vertrauensvollen Slicrtbälta
nis init der obersclslcsisclsen Bevölteriiiisi zum preu isclsen Staate
ananbabnen. halten wir es für: u ere Pflicht, ie preußische
Regievung dlamauf aufmettkscini zu machen, das; die Berufung des

Messen, Donnerstag, 20. Juli 1922
. » --....-H- --.---- �...� ». anno:

Gebai nat« B iv si  alte-euren vonOder-s nlesiem 15:31? an �rfurauynn dumm! aris en. ituMro
fctirligsiderefiitsbttekzjbszetsen hgbbattlliskifclislä Erst-km
gdur au: vr»i»r»»i»wScbwer.fn· ttstertmbekaiåæ idftder er im Eint« ei
Obers im! bei rennen Moses-eisk- xkdenfalls wollen mindie irren esche Renten: nt in Art-eis- daritdek lassen, das-s
unsere ei �nur Bela iing errn iler niemals
ihre ustimmuiiq geben ann.«

Die Entschließung ift lfo roth: bezeiichnmnd für den Geist des
oborschlefifrhm Zuvor-ums. Bisher hat Her: Erarbeitet, ber schon:
Mt Jahres! im preußlfchen Bevtoaliimgsdienst in Oberfcbbafiexi
stehst, sein Amt als Wuptstühe des Herrn Goheimrrrts Bitta an·
sscheinsertd arutfs beste vers eben. seht aber erklärt has Obkvfchklskscklss
Zenttrum ohne nabcrc Bkgkitiidirrig einf , daß ihm Herr: Grau 
weilor als ,. Ernst« nicht paßt »und ver gt einen andern« den
es walhrfcheins ich selber: stellen will. Andernfalls -� würde iihnr
das Eintreten für ein Verbleiben Werschlosiens bei Preußen »un-
gemein evfclrmertv�. Das ist also eine versteckte Drohung
mit einer neuen Autonomiebewegung und eröffnet
die lieblichsten Aussichten für die zukünftige Parteiherrschaft ii-

Olberfchlefiem 
Reichgwehr-Empfang.

�z: Aus Lefchnid Sir. Groß-·Strehlitz OS.. wird uns ge·-
fc»l;ri»eiben: Am 12. und 13. d. M. erlebte unser Städtchen Tag:

ochstkr Stände» Eine» sSiclsniadrsiii �linear mlerclgßrgebrnei er· e imen »vor, o i orn omnien-, ai12. »Um 1 Ulsrg nachmittags hier eiin Lagers, Obwohl ihre An«
lunt erst am Vorniitxtage des glei en ages hier bekannt ge«
wor en war, waren Hctiifek uinsd Straßen festlich geschmückt:

Fälälæ »Hei-h; »r»i«ickte dsewStchwgdron iin»»ter den Ylänaign de; erneuen. : e a e e, ge u r on un eren ,, egrii ring- rri ern
unter einem wahren Bliumenregem nicht endenwscillendcii Huriias
Zinsen der Bewohnersckaft und» dem» eierklana der Glocken ein..1uf dein Nin e �erfolgte die eisgentli se Begrußiiiigz Eingeleitet
wurde sie di; eisiöån von ge: cktzxtsegsiiiidentskapells»»g»sspieltån Ihn-Thal.in n« in ran ra se c. ver irr. se sirsi en« o:
das Oberschlesierilied �Ran: heult rder Wurm« in Gehör
Hieiiauf begrüßte der Bürgermeister« von Lefclmitz den!
Fiominiansdeur ber Reichsscvehr Oberstleiitnant v. Roeder wild die
übrigen Offiziere nnb Marinsihasten in wiarniilserzigser Weist.
�Die Kapelle stimmte das alte »Pr-eiißeirlied" an, das von sung
und alt aus voller Kehle niitgessiinuen wurde. Qbserstleiitnaiii
v. Roeder dankte dem Bsiirsgermseister für disc- warmen Wort«
der Begriißung und der Bürgerschaft für den überaus herzlich«
Einvfancn um sodann des längeren aus die Ereignisse der icht-m
Same einrngebcn, Dein Wohle der Stier-di Leschniid und ber
engeren nnb tiiseitereii Heimat galten des Redners letzte Worte«

ringen. is ie scii cier e« sie: i· ic » seu sei-san»»Die in einsreifgchesskxfsicilikraB auf!!  fdentfclzn Fiatglansidiiisz
Tiber alles" ist in iinserbre Stads mit! röfzlergr Begscistcrieng unt:
tieferer Einpfindung wohl noch nie ge ringen worden. Es folgt·
ein Psarasdeiiiarsch der Schtvscrdron nnd der anwesenden Verein-a
Am iisäclisten Abend tviirtde ein Faclelzug v-eraiist«.iltet. Unter der 
Klein en der Neginientslhpiicle und runter Alisingsiisiig Vater:
ländisclser Lieder bewegte sieh der Zur: Mrd! die Straßen der
Stadt und der Vorbei-e, 11m zum Sichlsuß auf bem Nin-ge vor der
Wohinuinig des Schwsirdrosnifiilsrers Aufstelluim zu nebrncn. «»

,-;si3s!feir»s:t»vei»i·l»;«;» besäsdrne di? K-n»äiidgiscl»ki»iin»g. idllii»i» »Morg»sii» diesru en ie ie en a; se wioer . «r snn sein an. iiisen i
zur» Grenze» der Stas tfeldinark das Geleite, wo sie «von ien Bei.
grirßungsrsritsern des Itachlbarortes Lischsinia empfangen wurden.

serimiiniiglielielungen in verrichteten.
« Jn Gsleitvih ist am Montag eine Treuhandstella

für Bergmannsfiedelungen für den Kohlenbezirk
Olierschlefien gegründet worden. Jhre Aufgabe ist. Siedelunsgeii
für Bergleute zu errichten. Die Kosten sollen zum größten Teil
ans der Kohlenabgaba die von früher· 6 Mk. auf 12 Mk.
für die geförderte Tonne erhöht worden ist, bestritten werden.
Treuhändser ist als Vertreter: der Oberschlasissclsien M o n t a r ·
industrie Generaldirektor Stähler  Hindeiibiirg! mit
10000 Mk. Anteil, ferner haben die fünf B e rgarbeite r·
organisationen je einen Treuhändcr mit 2000 Mk. Anteil
bestellt, sodaß Aicbeitgeber iiiid Arbeitnehmer zu gleichen Teil-en
beteiligt sind. Sitz der Treiihandstelle ist Glieiswitz, vorläufiger
Geschäftsführer ist Bersgassessor Phrkosch, Syndiliis des Arbeit«
gcberverbanides

Tagung des  bloßer lßebirgsnereina.�
sitt« Arn Sonn den IS» Juli, fand in Ludtvigsdor bei

Neurode im Miarxss en Gast-hause die ordentlich-e Vereiusaiisf ins-,-
sitzrimg des Glatzer Gebirgsvereins statt. Trost! des
stromsensden Rpgens tten sich von 43 Ortsgruvveii 31 Gruppen«
mit 66 Delegierten eingefunden, dar-unter von weit her: Berlin.
Beutheiy Hindenbirr , Gleiitvitn Natibon Nessus. Lipuitk Vrieg
nnd Bresla»-u. tutdienrat Konrads begriisstcs die zahlreich
Frfchieneneiy insbesondere auch den Vertreter der Erneuert-birgs-
svereine Dr. Kovdhsanke,» stellte die Anwesenheitslistc fest nnb
erstattet-e den» umfangreichen Tätigkeitssbericlsi. während Zailsiiicirzt
Ppkornls uber Wegemiarkiserung unsd die Liseraiisacibe tcr neuen
Mittelbachsschen Karte eingehen-d referierte Die Anträge des
Haiip«t»l;iorstiaii»des: »New: Ortsgrii peu sind stinmibereclstigh falls
Böitigliederbciitrage an die Sirup asse aibgefiihrtC und »von dein
einmaligen» Beitra von 460 Mark der lebenslänglichen Tllditgliscder
fallen ztvei Dritte der sauptkassa ein Drittel der Qrtsgriiupens
halle zu« fanden einstimmige Annahme. Ebenso wiinde einsiimniikkangenommen der» Beschluß, diaß die Ortssirsupsi erst nach dere
gdsschäfitslicheii Sitzung des Vereinsoasiis chiis es. dsie bis zuni-
1«6. Januar �eben Jahres stattfinden muß, die Jsahresbeitväae
einzuziehen n. Die nach-sie Sonnnerversammliinig tagt imBad Stange n an, Pbtpifchen »den Beratsiingen fand ein Mittags-
mal!! ftatt. wobei Sitirieiirat Konrads die Qrtsgiiuspsik Lan«
lvfg:sdtvrsf, »die Ovrtvefsligke Vorbereitungsavbeit geleistet hatte,feierte, wahrend Mast. ssc ider P iseck von der mitgeben-den �gar...
23 s.«..:«�"s-Fåss.s sieht. �.111. Ost. 312:� IV? Xiftslspsd �b�« 0 n W z « e"
weiteren »hlrei»chen Bevatun svunkten »sei.en noch kurz eher-Vor«

gzzholxispentlfllse Liclåeibil»d»;irprag»e, däezevsor Einem» Akisclsliifå stiegst,ie er. i igung r r rei e rein a en nas evGra schaft u. a. m. Okikicht unerwähnt soll bleiben, dafi am Sonn·
satbeii ein von ber Ortsgruppe Ludswigsdrirf gegebener Heiniiatiabend
vorangegangen war,

sSckslesisckie Vereinigung evaiigeliscsirr Lehrer und Lelirreriiiiiens
Die ,-Schlefische Vereinigung evangelischer Lehrer und Lehrerinnew
veröffentlicht zur Klarstellung üver ibre Ziele folgendes: 1! Die
Vereinigung umfaßt nur Lehrer und Lehrer-innen aller Schulartem
2! Sie erstrebt keineswegs eine neuartige sogenannte »Kirchenschiile«
mit geistlicher Schulaiifsichn 8! Einziges Ziel ist nach § 1 der
Satziingen die ..Erlsaltung der evangelischen Schule mit einem
organiich verbundenen Noli« ionsiinterrichuc 4! Ihre Stellung» Tut
Präainbel ver» stirchenver a ung ist im 91 der Sayungen dur ie
Worte ,,Religionsunterri t im Geiste des Evangeliums von esiis
Christus« klar» um Ausdruck gebracht. 51 Die Stellung zur ehr-
plaiifrage blei t den einzelnen warnte: und Fachvervanven über·
la sen. 6! Mitglieder können evangelische Lehrer und Lehrerinnen
a er Schularten werden, gleichviel ob sie einem» anderen Berufs·
oder fskachverbande angehören. --� Die erste Mitgliederversamniliing
findet Ende August in Breslau statt.

 V
«inlDic Schlamm: Provinztslsgebeiisversiclserungsaiistalts

diesen Tagen hat die» Schlefische Proviiizialversichcrungszquftkxlt
die. erste liellie Moll-trakti- Pezstslieruncisbostsand erreicht.
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II um H einein eingelhes �von rund
Wind ab. Dieses-into Jahren _ Bestand

ei ngenen Halbsahr IOV beinahe verdoppelt

Oe: du habe lache Am!
· [Ihre Gefahr für die Elternbeirött an verschiedenen Orten
Cchlesiens sind bei den Glternbeiratslva len Iusschreitun en vor·Kommen, die von seiten der Anhänger der weltlichen Schu e gegenreiinde der chriftlichen Schule verübt wurden. Die Verteiler
der rifilichsunpoliti chen Stiininzettel sind in drei Fällen »durch
Gewalt ehindert wurden« auch vor Mifzhandluiig sind die Anhang«der weltlichen Schule ni t zurücägef reckt. Wenn man diese· Vor-
gän e aus der Llufregun des · ab kginpfes zu verstehen sich be-« 1181. fo muß hod! der Be lich, die gewahlten christlichen Sianhihaten

n terrorifieren, um sie ihres Amtes müde zu machen-· aufs
sie verurteilt werden. Esbedeutet das gerade Gegenteil von

m, was der Elternbeirat fein soll und ist �- ein Vorgeschmack
auf die Zustände in der weltlichen Schule: Unduldsanikeit gegen
alle, die nicht derselben politischen Partei angehören.

sergeldlose SteiierziihliingJ Auf die hohe Bedeutung des bar·sen Verkehrs wird von der Steuervcrwaltungo erneut hin·«ewiefen. Besonders muß an estrebt werden, da as Publikum
« i Entrichtung von Sdeuerbetr gen sich der bargeld osen Zahlungs-
arten bedient. Hierdurch werden die Stoffen von dem zeitraubendcn
Verkehr iiiit dem Publikum entlastet, die Steuerpflichtigen sparen
den Leg zu: Kasse, das Warten an den Schultern und haben die
Gewähr, ihre Zahlungen an die zum  hin!; ang zustandige Stelle

lcin en. ndlich wirkt der ltberweisungsver ehr der Vermehrung
e otennnilanfs entgegen, indem er den Bedarf an sahlungsi

mittels vermindert. sur Erleichterung des Zahlungsver ehrs sind
von der Postverwaltiing besondere ahlkarten für die Steuer·
eiitrichtiin herausgegeben worden. ei etwa« en Zweifeln ub·er

ilusfii ung des Formulars wird von den ostbeamten bereit-
" gst Auskunft gegeben werden.

EI Bin: lau, 19. Juli. Am 17. d. M. traf hier eine AnzahlLeise aus Siebenbürgen als deutfchosterreichische Aus·
i335, �b 912.1?� « « T« «« « �im «« ·k"kf2sS«3."dåIä«Fåk« HEFT-II«on an an einein am mi i 1 n « -

in dir? eide u Ausflüge ins Gebxirge zu unternehmen.
che · ler sind einer Einladung nach Siebenblirgen

r. Iküiissterberh 1& li. Ein wilder· Ochse entlief
dem Tuaiisporrs e hiesiggir Fleiächermeisters und raste
Ue en der Stadt. Auf · ulsi usftraße riß das wildeeinen A eiter um und verle te den Mann g schwer.er in das KreiskrankYmis lacht werden· niu . Um

Unglück unter der e en und· neugieri en enscheiv
· zu verhüten, veranla te die Pol eivertva ung »die Gr-

bes Vullen Auf dem La aret blaue gelang es, den
zu stelle-n ufnd ihn mit ein e·n gcln zu verwunden; Der

irrste aber noch weiter bis inaus auf die ·Feldstra1z·e, wo
er infb e starken Vlutverlustes en lich ermattet angefangen und
dann so ort a chlachtet werden konnte. »

�-�i.. Nimptf 19. Juli. Die Verpachtung bes Winter·
bftes auf den isseen des Kreises  es kamen 47 Strecken in
ages hat einen Geainterlös von über zwei Mibliocien
enan 20215001! ergeben, enitber 298 241 m. im Vor·

I«· . Leider haben die Stürme in en lehren Tagen und Nächsten
an den Obftbaucinen großen Schaden angerichtet.

Lokal-es.
Der Vreolauer Arbeitsmarkt im Juni.

pa. Die gilnsfti e Ha e, szdie der Arbeictsliiachlveis imkäm« Mini nostra-les, im rmäuni nicht durihsgehsend fo·rt-estanden l Gewerbe

esse.
indem«

vielmehr zeigte m einzeln-en geringen.
eine Vvrschl ertrug; so im ··

und sit: de Arbeiter, « ren-
· bebe Vefseru l - eintrat,

m der rre. Stillsgefanrt wirren auf
Stellen 167,4 Velwsevber mild 84b t l
wirtschaft konnten etwawlwuäelhr neuer alsiin

YOU· DAMAGE« IWMU WSUVML VIII« i
binäre Die M· U hätte nätxf�g Arbeit·» UVH innen- VKTOHIUMdo« Mk o. Vauaeioerbe war noch

r!  D es mehr
tollen. als eioerder vorbei-edlen waren.

des: Arbeitslosigkeit der Maler hielt an. Cis Damen« mir·
· n 164 währenddie Vsesfetzimgszi fer usngefä dieselbe war wie i111 brnionall.

Wein-get: günstig, aber doch nilcht
Meutrer, ren Asrbeitssgesllochss finalen.
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ln1·woivllch«c·i2lrbeltsuck-O gegenüber 297 und Loi im -

· unter lringeii wie armer, ba 287 fiel! um 100
offene Stellen betrat en,  gegenüber 218 im Vormsoriatl Dagegen
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146.7   Arbeits auf 100 offene Stellen-V

f

Nahrungsmittel exdrbe ällgebeiiätfdzttsxsletkve d· ·i s er n nerheblabnicilhm so eirtgp Würfe  aoiäs «
Stellen echelbExglbarbisere eichxiien Der Handel bot für männi s

erlitt· m nrännliclfien ungelernten Arbeit» maren uicht
mehr so leicht

von ilarbeiterinneiu deren noch 464 se 100 offene
en Terzen Mb im Bormonat. «. - Untevbrim

gun tin gllchketten für kriegst-erlebte trat eine
f· e Vesserimg ein. Vom 634 Betverbern konnten 188 ver·

Mitte werden·

Jin andelsreglfier A
Nr. 188 ft heute bei der
ginge: Osioald Strauch,

usw unser Handelsre ifteriellung B HkrsD l bei
der Beton- und cenients
wcirenlabrlk Guido Simon
Gesellschaft inlt beschränkter
Haft-in in tdletnsstlchanfch
eute ngelragen worden:
auftiaiiii bunt Hir 1b-

TZFFRIHVM »Es«rer u e nBreslau. U· ull
Intrige: ist.

heut bel Nr. 199 Commen-
dligelellschaft Ds nr Gold·
inenn ln Schweldnlo ein-
etragen: ran inina
okdinanii lt ans ver Ge-

rniikeiiftelin eingetragen:
er Kaufmann Je!

Strand! in raiiteiisteln it
ln das Oe chktt als er- lls ausgeschieden.fdnllid haften er Oe ell· sur elchäflsllleruiis und
cdoftee eingetreten. Dle zur eriretuii er e ell-
triiia llt ln D. Strand! chalt

n. Solln, Franken ein,
ellnberi. Unter Nr. llt
eute elngetro en:
andelsgelellf alr

D.e Franken·seiiFQBsrfbnll hoffend«
Celelllchll fee: VIII-ll-
Strand.� roh llen nbler,
grannnftein, elf; freilich,aufmaiin, vranienlteln.
Dle Geselll alt hat am
l. Januar l 22 begonnen.
üranlenfiein, h 3.31111 1922.

Ilintsgerlclir.
S.311 unserem Handels-regifter A neues ift heute

be der Jlrina ,,Silberber·
Ber Siegeln-eile be. Jaiiiesein! in Silberberg ein-
getragen worden: Deinaufniann Welle: Rreliib-
iiier ln Bresliiii it Pro-
kura erteilt Dr» allein,den 8. Bill l .

misiieridil.
an das

q�-

v b f.Shiro-TM, vekfsifkrgun 1922.
Aiiitsgerllfin

er A�Beeren.� «. die riii �rn
annlgari errenertlle -Es« Zeilen: mit! ins
ii

. Selig {im Handelsregllter A lfiBeut bei Nr. 148   a. Bett·
old Vltltiii ln S weidiiihl

deren über aug ggf hle
 Erben und! ertliolh Ihm:
vorm. Kaufmann Blut: n
1889m, getksliiiiiieriiiniin n
eiiiloelhnli!, hle Frau Berg·
oberfekrettlr Chgrlotte
Schuhe, geb. Bild-i, ln
gliilnvan deii ltcsifniaiinerhard M1111 tii Still-seid-
niv und den lklriiolv 181111111,
geb. am 7.311111 1907 in un-
geteilte: Irdengeiiielnfivaft
eingetragen. 8ur Ver·
lretiing und selchmtn ber
Firma lt ur de; auf«
er�. im P" ««fve ii e u .Slhlveldniy den lgtaull 1922.

llmisgerillii.

habe: her Kauf nn
ft saiiiiigari da elbfi

ngelragen. ri iAn: ge d!
deiidiirg

is
D6.

311i anhelsre lfier A
Instit: aui 8. alt 1922

ene Handels-gesell-
n lrnia »Sei-wars

a .« nii dein Slp ln
kliiveiiburg D6. einge-
ragen worden. Gesell·Taster sind dle Qalfleuteaiiies schwarz und meii
elf-n ln lndenbiirg DB.e· Oele lchaftApril 192d
nr Vertrelun derlsefells
auftut-ever efeafcvofiec Z

e el erniädlilat.Rizszgcrltht Hlndeiibiirm
Ins Handelsregllter ist

bei her Firma A. fileifiig.
mlillermelfler, Goldberg.
als alleiniger Inhaber

rau beim. Jufll rat
arle Zusatz, geb. Flelffig

in Goldberg eingetragen
worden. AnitsgerlYt Gold.vers l. schief» 15. �i922.

·· hai am
Wonnen« Handelsreglffer

btellung A il unter
r. 288 heute die o ene

Handelsgefell choft ter-
ni ie if« nat« o» mli am
Sl e m Frniifensielii ein·
eiragen worden. wie Ge-
cll chaft hat am 8|. ull

191i egonnenßefellidia let
lind dle ttullurln enleuie

riehrirb Stern vie ln
reslaii und Vriine Rad·

loff tn üraniellftein;Aiiiisger an üranlenfteln.
den 23.311111 1922.

Ziff unfer OonbelsreslfterA i. A 11121067111 ente
elngelra en dle Firma
 Runen enael, als deren
s« nhabsrln · Granulat?u en e en e . ei e ,unt? der Fbeifgang d efor
Firma auf den Ka uiann
zerinann Gottfried 1811er,l all!. Amtycklflft21191111!, 1o. Juli 19 .

Jni Handelsre lfterA ist

srrfchiedeisi Radlri�n.
-- u: Asttststiiiideii in her Cchvlesdnkllntk find f!!! U·

DmerderSrhillferien aufdisesettvoiislllheniornensbis
I m: nachmittags verleat worden.

� Die armer lind seelickmeio l? ssttzktttsq Putenam Dieiistagabend im Koinzertihausekre isarkilsoersamiiiuts
ab. Aufgenosiniiieii wurden m die Innnng 29 Lelhrli e n

ä�.ä°"""1�:��l* »Diese-s«  Messe? W. Höre.n er r er e man m r er r
 ägidwiixadhxii M! · einheitlichen

a en - n . - m. an ockieiitaigen um
6% Uhr. und am Sonnabend um 7 r abends an ließen, und
im Soinmerbcvlbsjahr am Sonntag die �achen von 8 �e 11 Uhr»
und im Winter von 9 bis 12 ldhr vormittags offen an halten. Stm
Zusammenhange mit erneuten Lobiiforderiiiigen der Gehilfen
wurde ttoch mitgeteilt. half; neuerhinge 160 &#39; wegen
Arlbcitsmanrkels im Berufe und anderweitkaer höherer Verklingt-
möglirhlleiten ihren Beruf gewechselt haben. Man einigte &#39;60
dann noch dahin, daß fortan die Bvztzkckliisima Barbier aus dem
Gewerbe ausgeschaltet, und nur die Belzeiikyinirvg Friseiir
geführt werde. &#39; ·

Vcrciiisnachriihtein
epe. wer Verein �Schlicht: der weiblichen Jugend« hielt am 12. Juli seine

Hauvtverlaiiiinlung. Der Llrbeitsberloht lief; erkennen, daß das Werk, welches
der Verein nun schon felt Jahren betreibt, trotz der schwierigen Seiten fort·
geführt werden konnte. Jn dem Heini mreslaii, Borwerkftrasie 9, haben
28 Fabrikarbeiterinnen ihre Wohnstätte. Es werden Lieder· nnd llnterhaktungss
abende fowle wöchentllche Bibelftunden gehalten. was Babnhofss
inlssionsheliii zählte im ersten Halbjahr 1922: 2245 Besucheriiinein Die
Arbeit am Babnhof wird mit Treue und Uiiiflcht von ver Mifslonarln nnd ihren
Helferiniien geleistet. Für dle reifenhe weibliche Jugend ist der Schuh lsor
schlimmen Elementen lest mehr denn le erforderlich. Gewissenlofe Versllhrer
treiben slch mit Vorliebe auf dein Hauvtbahnhof herum, um dort arglose Opfer
in ihre Gcirne zu locken. Obwohl die Arbeit von sämtlichen Helle-rinnen ehren·
amtlich getan wird, ist dle Ftnanzlage des Vereins infolge der großen
Steuerung doch recht schwierig, va die Besoldung der beiden Berufss-
arbelterinneii und die Unterhaltung der Heime ständig wockfeiide iluftvendungen
erfordert. Deshalb bedarf auch diese Arbeit der Uinerstiiyieifg und Förderung
durch alle diejenigen, welche es mit unserer Jugend nsahehaft gut meinen.

Klrchlicher Blaukrruzvcrcin der etahlmi�ien, Berliner Straße 38.
Sonntag abends 8:  Ebangellfation, Pastor SteinwachQ Freitag abends 8: man.
ftunbe, Herr Flevig.

�- stadtinifsionssGcnielnsckfaft Pllpelwid Missionshaud Donnerstag ahds.s:
Geinetiischaftsstuiidh Pnstor Schilszlen ·

«� Der Miiniiergefaiigvereiii .,c«itrilio« begeht am 23. Juki 1922 fein «, sei!.
tungsfeft tin Schleßiverden Zum Vortrage gelangen  Ebbe: uilt und ohne
Orchester. Die Musik wird von der Kapelle ehemalige: Milltilrniuflker gestellt.
Direktion Chr. Schall. -

-«-

· [Thc·ater.] Lobetheaten Heute Donnerstag vergl-schieden sich
die gefeierten Darsteller des Wiener Burgtheckters in Franz
Mo·lnars·,,Märchen vom Wolfs".�� Thaliatheaten Drien ;»Die SchiffbrllchigenK Volkstiiniliche Preise. �- Scharfspieki
halte« lizkierettenbuhnex eute, und die folgenden Tage: »Die
fchone ama« mit Otto torm als Gast. Nachmittag »Die
Fledermaus«

polizeiliche Rossi-kalten. Zwischen Hoden-to und schmolz tft in der New:
anal e. Juli ein Wagen eines Elfenbahiizuges um I Bauen 8ltcheiifloff,
etwa 700 Meter und 1 wollen rotgeftrelflen Snleiiiioil. etwa 358 Meter, beraubt
worden. Lllleldungen erbeten nach Zimmer« 87 bes ißoliaeibräfiblnuiß. -� Jii der
Nacht zum 11. Juli sind aus einem Doggen, der im Hofe des Breslauer Lager-
h.auses Jahnstraße 14 stand, 1 tdisie Schmalz, 1 Stifte lbilchleiiniilch und 4 Pakete
Malzlaffee gestohlen worden. �- an vie Waschktlche Priilatenweg 5 lft in der
Nacht zum 1e. Juli eingebrochen worden. wie gesamte 11311111». gez. 8. IV. oder
P. V» over A. m. fiel ben Einbrechern zur Beute. �- uns einer lhohenranimer
Brandenburgstraße b8 wurde ein Fahrrad »Naumann" ohne Berelfung und
l vlerrllvrlger Zelver Miit-erwogen mit 4 Nlckelsvtralfederii gestohlen.

�- Als ein diebischer Kneivkiiinvan hat fid! ein hleflger Hllfsweicheiifteller
erwiesen. einige lstfenbahnbeamte hatten vor einigen Tagen eine kleine Kneips
tour unternommen und waren dabei in eine Gastwlrtschaft auf der Telchltraße
gekommen. Hier wurde einem Rangierer eine Brieftctllche mit 700 Mut: aus der
Talche gestohlen und es konnte ermittelt werden, das ein Rneibbruher bes Be·
flobienen, ein oilfsroeicbenfteller, den Diebstahl beruht hüte: er leere« Hi.
genommen.

Geliebten wende: Von einein mittragen mir&#39;s. 3111i lvsf der Fahr: von 
Güterbahnhof wes: bis Thrlftovhorwlov l Ballen treibe: vaufuiivoufwff erreichbar
s. c. 4637, an: 18. von Ode sehiiidaiiiniislllltchaelitfktade ein vterrlldrlger Hand·
wagen, nnd iii den lenveii tagen vom alten Miigdalenensfkrievhof dle Droiizettlr
von einein Grbbegrlibnis.

-� ßerinißt wird M: dein to, die fis Jahre alte Frau skfriede Gebote, geb.
icon-me. im Lehiiigriibenftvcde 41. cle is etwa 1,65 more: grob. bei vorn-o
paar. braune sogen nnd trug blaues slosrlliii mit gelber Gitarre! iind hold·

hohe Qualm-he. 
I« die solle-l einen streitet. deeTe· beisammen« bemalte se. einen«

Laut-wirst in Laskotolv eine goldene Uhr gestohlen so haben: ein Dienstmädchen,
has versuchteJn einem Schuhgeschllft auf der Bohrauerstraße ein Paar Schuhe zn
stehlen, eine Schneide-tin, vie in mehreren Fällen Stoffe und Geld, das ihr
zwecks Anfertigung von Kleidungsftücken gegeben war, iiiiterschlagen hat.� ferner
einen Arbeiter, der am to. in Hermannsdorf bei Vreslau zwei Leuten, dle bei
einem Gutsbefitzer in Stellung waren, Sachen und 197 Mark gestohlen hat, einen
Manier, der bei einem Uiiibau auf ver Telchftrasze 5 Pfund Farben gestohlen var,
und einen haushklltey ver verdächtig ist, aus einer Boveoilalmmee Margareten-
straße 8: zwei Slelengefchirre gestohlen an haben.

xioltillljiilwelein
Von der siegt-aller Studentenlllfafi

· II- Jn ein� - links gerichteten Blättern betflcklllttsett sich einGinsender Mutig, los? au. ben Fseierliickkkeitsen in Gleiswitz ausAnlaß der Vefreiunäf · eft-Osber«schl-essie·ns·   von der fremden Ble-
sastzun nur Anigelhz rige die-s deutschwlkifckien Korvoratlonsbpindeis
enftls « t worden seien, weil der Vorstand der Studentenschaft es
unterlassen halbe, scimtltche Korporationen von der Einladun des
Vlerlbandes Bonatti-euer· Qberscglelsier zu benachrichtigen. leich-
zeitig haben 7 nichtwoilkifchie erbmsdlinilen ein Protestschreibcn
an den Vorstand der Studentenlscljaft gerichtet, in dein sie s chiärffte
Verwahrung gegen dass Vevhalten des, Vorstandes: einlegen und

. Yhiskzpfspszspsp , - «» Hi» r f� - «« «, . ist«- ».
n nler andelsreglslerAstellsiiug 2 lft bei her

unter Nr. 112 elngetra enen
Firma J. skrnusäs adii.
Juli. Mai-le arnufe, Dhpeln
folgendes eingetragen wor-en: Die Flrmal tgellndert
in s. tauft? griff. n-
lulier oiircid Rrnnie, v·

s V� - «�
Jn unser Handelsregllter

·A llt heut unter Nr. 216 dle
offene Handelsgefelllchaft
in Firma »Gebt. Reich« mit
dem Sih in Sviihlilz einge-
tragen loorhen. Persönliih
haftende Gesellschafter find
dle Malchliienfabrlkcinten leute Friedrich eela unh
Dito und Weißwein! in Slaiiisloiis Sinolliiskh

dein. JtlbaberlltkEkKCUf- 611110111!, wie elellfchaft beide ln Streu hure O8.
maiin  Emirat Kreis» in &#39; at am l. Februar 1919 sind ln dle Gefe fchafl alsPpveln. Derllverosvg bev egonnen. tlmisogzlcht verldnllch haftende Gesell-
in dem Betriebe! beß Es· Oels hen 28. Juni 19 . schafte ein t t . Dlschktfts begründeten Ver· « r m gjskussuhkms
dlndltcgkellen l bei dem
Gelber edesGe chklfts durch
Eonrad Krause ausge-

loslassen. 
Aniisgeriiht Orgeln,

den l2. Juli l 22.
In unser Handels« lster

ist heute unter Nr. 49 die
lrma Meine meinte, Wirt·

thust-Artikel und Spiel·

Jn unser Handelsreglfier
Abteilung A ifi bei her
unter Nr.2l6 elngelra enen
offenen Handolsgese chaft
ln Firma �llßilllelin ein�
fn Kreiizbnrg IS. einge-

geändert
worden. Ge enltand des
Unternehmen lst der Ko·

lonlalwerenRroszhandeLwie Flzma f nunmehrunter r. 250 der Ab·
tellung A des Handels·
reglfters an demselben
Tage neu eingetragen

Forese« ldts i VSint get« ren iirg .e. 7. Ins.

Jn unser Handelsreglfter
Abt. A llt heute unter
Nr. 11l de Firma llsriiiie
nett-er, isoiiknn und als
deren Inhaber der Kauf·
nimm Bruiio KrNJkr inGrausen. unter r 112
die Firma Paul Neu·
gebauer, ioiikau und als
deren {in aber der Leder·

wattn 90:9�: UND »Als händfer Lan! Nengedeiierderen Juba erliidas Frau· «; g!
lelnMaileniaiilelnOvveln 
eln eiragen worden.

inisgerlcht O dein,
den 12.31111 IN.

Jn unser andelsregisieAb: A Nr. llgb llt heut do:
Erlölchen der Prokura des
Griff! tsendriich für hle

irina Tlroite d�: Obriir,
ainvf legelel und wom-

fieinia rl ainnl ein·

ils-ers« WITH-««
Jin Hanvelsregifter A M

646 hle

rottknli eingetragen

worden. 
Aiiitsgerlivl Grottkoiu Jn unser Dandelsiegifter

5- 7- 1938- AbtellungA llt heute unter
Sir 18l ein elragen worden
steckt-km, ersinnt-Lichter,

g» bummeln" und als betentcg�iet A Her. 9 if: bei m dvbsbstdszssltzdlsstbs . eririna C.I.Nolonk,tlfoien· - 13:00,8 II d! In « U·
ern VI» fol endes ein· UND· «� · L�rügen m01� {Ing Die Jlnti c! Ü� ASCII,

Ffkma f� kfkjskhkkk  ÖCU . Juli 1932.
«im. efeiiberg VI»
n l9. Juni tote.

unseren: Handels·

»�

Jin Handels-Ritterilbllo. A Nr. is ili b der
lrnia Eint! sonder« in

�itßflllilll�f folgen es ein·
Heil-a entbunden: ie Pro-nia es ullsbelkaukiiianns
Robert 0mm in sie en·
Hals llt vom l. Juli UIB
ab erlomen.
Aniisgerlcht slezenhiilhden b. Juli l &#39;32.

ji

In unser Handelsreglfter
Ist. A ifi heute unter
Nummer O bei her Firma:

the ln Hilfst-u elne- �nur! Lichts, Hilfe-steif«
M! n. Ist» Inhaber der folgendes eingetragen
Mo fereldelivsr n! worden: Die meine tfi
Leiifilliier lii Pu cfikoii llt. erlauben.
SchweidnllzJpJ �311111922. Aiiiisgirltht Stufen,

Aiiiisgerlelfn l

iil unter Nr.
lrinoi Meile-ei Rufst-in
ans Leitfaden« mli dem

hell 8. Juli 1922.

fragen worden: Die Kauf· H

l Venedig? der untrennbar ldivaetettlisskeki mit student . man vorwerfen. Der Burma
hiiier Antwort dies« Voittiiilrfv als unberochtlat zuzkjjch

einem. WWJ�°��1�:.P*° »Es-In.sie-·: nne ung e «·· ber besfchslossen tveoden 1331:, die Teilnahcnie an den &#39; �m,
feierltrhleiten zu einer allgemeiner; studentäscken Angelegenheit z»wagen. An den deutsckylvolkischen llorpomtiosisbiinlx
G rozeiit aller Ko; oratfoiieii Muse-ist. was: lediglich die Anregung
ergangen. fid; haru_ vorher in feinem Kreise schlussig zuMaxillen. Die· Ereignisse m Oberschlesien eilten aber voraus, fodqßder EiiZtiMn G mit schon am Taste der Oaimiiarfilzling statt,
frmdz a· kam es, daß die Stiidseiiteiifchsfjt offtlsliell in Ober·Fhlesien nicht vertreten war, sondern nur· Fwrvorationm von
ich aus treten: erlfifnnbien. Den Artikel in den links eVehikel-en langen fleht die Studenten-schalt als eine teuldengigfeausfällt M von in lebhafter Debatte gefallenen Äußerungen,

verbonijden fachlichen Unrichtigckeitlen an. Er ist um be.danserlicheiz als es in hier seit allgemeiner Erreigliiig wohl be
gelaufen wäre, aeckränkte Ei elkeit und allzu grofie Gmvfindl d:
Pnriiclguftellm als die auch in der Breslauer Stifsdenteiissckfsaft de·
toben-die Spannung noch mehr zu vergriisierir.

Verbot lies fllillililll�ei Gtuhententaues.
f. Wte schon erwähnt, hat das Oibervräfsidiuni von dessen»

Nafsau den or-henil� .en Denkst-flehen Student-antun m Miisrbirrg ver·
boten, da er »von n auf antisemitischer Grundlage stehenden
Gruppen der deutschen und österreichisdyscn Studentenlcklttft ein-
berufen« sei. Diese Masszsnahine ist ein lingscfelzsxiiiisiigser Eingriff
in die staatsbürgerlichen Rechte der· baulichen Studenten. und ihre
Begründung eine u rhsllrte Jrreflihriing der Öffentlichkeit. Der
Stuideiitenstag von burg ist von den aintll Klreisleitern
der Kreis-e 1, 2, 3, T, 8, 9, 10 her Deutsch-en Studentenfchsuft eilt·
berufen. denen« sich noch Kreis 6 und eine Reihe von Einzel-
Ltudenteiischasteii des Kreises 5 angeschlossen haben. Man scheint
lipchmis verhindern zu wehen daß auf sdeni Slludontentaci die

Mehrheit von ihren dieinokratfscheii Rechten Gebrauch· macht und

die

so

ihren Willen. auch gegen die »Ersinsahniirii,cien« d-er amtlichen
Stellen dsurchsetzt Derartige Maßnahmen werden die gleich·
essinnten Kreise in der øtrlidentensclfafts mir noch enger zu·fammenfchlveisiem «

Spott.
Hamburg, m. Juli. Problem-Preis, 22000 Mk.

8000 Meter. 1. Hm. E. Linserts Smaragd  CEinfin-ger!,
2. Gordius« 3. Freund Fritz. Tot« 95 :10., Pl: 22, Bd, 22:10.
llnpla ©clnoa11enriiier, Sinftic, Gsenisjägey Dross«elbart, Merkur.
Preis von Romolkowih 30000 Mk.,1800 Mieter. 1. Stall
Nseos Co ssiov efa  Conra·d!, 2. Solirehner, 8. Rialfenhurg.
Tot: 21:10, Pl: 10, 10, 10:10. UND-L: Poesie, Parsimoniis.i.
Post-reifend, Crestialiac Vraunschnseiger Jagdresnne n,
22000 L, 2800 Winter. 1. Gestitt Starvels Triumph ll
 Nash!, 2. Gaoaftrolo, 8.� Jsnk-a. Tot: 100 : 10., Pl: 20, 18 :10.
Unvl.: Sie! in die Welt. Christian-Ernst-Jagd-
rennen, 40 000 Mk» 4000 Viel-er. 1. Hm. M. L. Rlamniinigers
B o r d t h ö n e  Wahl!, 2. Marchese. Tot: 19 : l0. Zwei, liefen.
Preis vom Deutschen Sport, 25000 PTLkZOOO Meter.
l. Hut. K Krahmers Flora lPreislerx 2. Perbi. 3. Pvachh
Tot« 50:10, Pl: 14, 18, 13:10. 111ml: TurfbalL Dank,
Uesd nem all-ad, Dolce Preis Stolberghotel-Schierke,
22000 M» 8800«B2scter. 1. Hm. G. Sieverts Karl der Große
 Kukulies!, 2. P-hantajt. Tot: 14 :10� Zwei liefen.

Geifllsreribau�iirgeu.
Vergehen ge en das Tallakstciiergcfctzl h, Die Zigarrenshåiidllerin Ottilie qSturni imb ihr  Ehemann, der Sllliascksinens

halber" Gustav Sturm allen sich am 19. b. M. wegen Vergebens
gegen das Tabasksteiiserge et; vor dem Breslalier Scböffenaericht zu
verantworten. Sie ha en: ZParetten verllaulfh die zu sweiiiifi
Vcznsdepoleiiteeier tru n. Rief« dein neuen Tabaksteiiergsesestz be-
tragt -l!i r die nie rigfte Strafe 3 Monate Gcfängiiis. �Reibe
Angeklagte waren gestcinsdsig und aben an, aus; Not gehandelt am
KATER. der Eheiiiann stselluciifgss war. Die Ghefraii wurde
Wegen iknterzieihiung zu 64g Mark Geldstrafe, der Ehe-mirnn Ehr« Monate» Gefangnis verurteilt·. Es wurde
Bin fe eine Bewährinigsfrikst llon 8 Jahren sorge-billigt» Der-m: Pwzkesse werden ich, wie der Llmtsanifoalt bemerkte; in der

ten Zeit öfters wie erhellen.
I.

aus dem gelernten .
til-erfülle.

Der f �f auf Maximiiliasn Horden aslsi.as Withowski löst-e
namentlich l linksstehenden« Blättern einen Sturm der Ent-rüsturiz aus, un-h man konnte erneut das törichte Sclflaawort hören:
»Der eind steht rechts« Dagegen werden Angriffe auf rechts-
stehende Personlichkeiten in dieser Presse meist verfch-lv:e-geli. Sei!
glaube daher. daß her Sckyriftleitunsg der Schlsesisclfen Zeitung umh-
stclheiilde Mitteilung aus Berlin beachtsensiwert erscheinen wird:
Als am 7. Juli abends gegen 6 Uhr der Gefckfäsftsführcr des durch
Verfügung des Mcinisters des Jüncrn vom 1. Juli d. J. auffgellösten
Bandes der Aufrechtein Herr W. Wir nd crlhl!, in· seine Woh-
nung zurückkehrte, wurde er bon einem etwa 40jährigeii·. mittels
roszseii Man-n angefallen. Der Unbekannte trat von hinten an

gerrn Wunlderlich heran, holte mit einem sogenannten Totschläger
zum Streiche aus und wollte mit den Worten: »Du verefluchtet
Hain-d« auf Wunderlich einschlagen. Dei« Angegriffseiim ber keinerlei
Waffen bei sich trug, konnte erst i111 letzten Augenblick lich de
Täters erwehren. B

�a. .l
O

, «:.;..«.i·.;.. . .,»»:z2;.». �����..�I�§°��I�é.II:° .  «, ��
hiiniies llowal und Dr. rer.
pol. Fritz Staffel zuFrankeiis
siein bestellt. Jeder  m:
chilflsflthrer ist zur Ver·
reiung ber Gesellschaft

allein beiecht
Amtsgerlihi

i. seht» den

·.  esse« I. ·

an unserem Handelsre-gl .er Abteilun B lfi eute
bei ber unter o. il e ngei
lrggenen Gesellschaft mli
belebt-stiller Haltung Leder·
hans Brut! «i: Staffel zu
Frnukeiilteln folg ndes ein·
getragenworden leFlrina
lautet fehl Brut! F: Staffel-
Gsefelllilfaft mit bei llirciiikier
Ha iiiii zu ffeantenstelii
i. Stille. Gegenftand des
Unternehmens llt Handel
iiilt Leder. Bedarfsartllelii
für Schuhmacher, solltet,
Wagenboueig Tnvezieier
nd Geiler und verwandle
ewerbeHandel mftdciaren

Haarftoffen und Bedarfs-
artlkeln für dle Dürsten- bei und her Gutsbesitzer
fabrllallon sowie der Be«trieb einer chilllefabrlk Iotmm www« tm« m
und Leder-met lerel, einer z t « J»
Dainpfro aaribimierel, {g%�%2&#39;����&#39;3,��, MmzsYs

HERR-V« - STIMME» des Unternehmens llt her
M« UND Mk» THAT· Handel mit Landesvrw
NUM- "m" EVWETHVDSI halten. Dllnger und litter-
VMMUUC V« 9IEIch0k· Mitteln. Aulis erlifii nur
iigen ober ähnlichen Unter· btttg De» 7. �i922.
nebmungeu ober Beteili-
gung an fanden, Errichtung »�
von Sweignlederlaffungen
tin 3n- nnh Ausland und
Errichtung und Betrieb
aller rinlugen, welche zur
Erreichung und drderung
der enamren werte ge·
eign find. Der Gesell·
fchoftsvertre voinldl fi
1914 lft hier di« O»

In unser Handelsreglfter
AvteilungB llt bei der

ABBEs-Es? III-Eis? �i?�ee a in e n er
Haftung in Firma �Streit -
biir er Ddltllliåsv einem�:. reg. eie i a in
beschränkter innig� in
Kreiizburg S. einge-

gkswsk nur.� «. S�:arti-m le an rundes �bei Fu es der Gesell·
fchalterverf ininlung vom
28. Max« 1922 uin 870000
Mark erhöht worden und
beträgt fest 1500M! Mark.
hlnitsgrrlgt��bnrans.
Fu Fa! Zandelsregifter A

1 llt die offene Handels·
elelllchaft ..Roleiiberger
aldlinenicbril nuisio d:

faire� mit hell! Its in
soseiiserg VI. an m en

worden. Dis Geesf oftai am ei. ezeniber 98l
egonnen. Perfdnlich haf-

lenhe Gefellfcllafler nd die
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COECA b:
728,00 b:
1 11,00 b:
4 19,00 b:
0116,00 b:

399,001!: 
191,60... 
191,00...
1610300... 
281.001!!

lobe. THE�
einfcbl.5Ie1ter1111g6311ic1!I. 120 Mk.

xmookxlisscroou
527.001!: 525,00b:
CHOR« 446,00b:

1880.001.! 1385.00b:

d: SIEBEL«
38600116 329.00b:

sssotc ca: 
I

do? sdcsccbs

180.00 b!, 164,501!:

330,00...� 328,001!:190,00... wovon«

cost-

Verlag donWtltiOottLKiikn inBreitalt



-- szssz- s gereinigte Theater in Dem«lrekiion au! Barnay.
Lobe-Theater. Tot. 8.6171 Thaugquh

Donnersla abends 8 Uhr: Ums« �n� argMitten aus arbeltsreicher Tätigkeit entriß der Um Musik. iit unsere allseitig  Jetzt? eleziisasitiislei « Gamma!!!� v
c Ost! 01938!!!!� s n"» unerbittliche Tod infolge schwerer, tückischer Krankheit.  «. beliebte Rouegin, bie  �m, M«,»«« »» �m. n,� �mm� q

 ben langsäbrigen treuesten Mitarbeiter und Prokurift «:   ""-
 see z« gekei- seveekpel s« Pdfkgkhklsiv Schquipielhaue «?
 Fksujkm . i Operetten - Bühne.
_-�_-__;  Ielevba Ring 2545. O« i�;   n e o G e   ._ »Heute nnd täglich M Uhr:j·.;-- Gaftsbiel Otto Sturm

s« i W m zalt v» ANY-«· verstanden. Wir verlieren mit ihr  « t M atna.« am« « eine Pflichttreue. tüchtige und au.  H·,«WGd-HIZIHI;«IZI«UW o III.
berlässige Mitarbeiterin. beren stete Its« Grete Seetlltz
Liebenswürdigteit und hilfsbereit·  »Die Fledermaus« It! oynndilr, Pilz
schaft ihr ein dauerndes Gedenken  Orohoster-Veroln und Sammet

c s a «» �h�  I · «« ,«« �f�  » � ·«  « « » e · es �J.� .OQOOQOQOO
�I. »-U o ·
s« «-o

Die Verlobung ihrer Tochter
�und; mit Herrn san-I
Itnifthniann geben bekannt

- Pastor Reiuhold
· unb am Kinde, geh. snilltee _:_

�.3éZZ�G��:� �. 
».
,- _

Reine Verlobung niitsrilulein O
{staut Ieinhili deehre i« mich

geirrt! Qentfdpngan.  « Sein vorzeitige-s, nur zu frühes Hinscheiden hinter-www 0g" �nahm M» n» I zu. läßt eine nie zu schließende Bilde, unb in« seiner fast
.
7.

L« «m51�; « .
«·

..�:;".x-- &#39;
«
s. -

� -
II: -.-s««s[k.;-..n;«.k-x-�

«.�Rat�
43v,�

 · .
"YJK .�Q�.;q I�
_
-

T .- 
«ru- is«  - ..� ��

u IN»  Isfährigen Tätigkeit hat er seine hohe Intelligenz und . ,.Z.  seine ganze Arbeitskraft mit beispielloser Hingabe bis s« du«« au� Herze« über"  ZFFPXZZJZIIEJFZLEIIZ b�gnmr�mn:»« OOO  zum leisten Ateinzuge seinem Wirkungslreise zur Ver« z» z: «; e« M&#39; ·» z; Sympn-C-dur. Beethoven «« ° °°&#39;°h°��°ln
 « fügung gestellt.   FUV b�  R t a P133: & Krebss..- . n.� "-«-: hkrsosdscssdsososossossgsossgsgsk Auzgestwet m» »ich» Gab» »» OR» »» ä lszsszj..« Personal des Postscheckamtm »Es; 9 e� Z ««»»»»s»-»»Y--Yö

Djpkomjngenjenr des Herzens hat er mir als zielbewußter Mitarbeiter  Ob 305133119"  ru?�"o°uo3"�r?l927&#39;vsl&#39;z&#39;.° Damen· undQ5331�, 6mm�!, und Freund besonders nahe gestanden. SeimHeimgang Akte. se; ebPos m or« « K · k Herren-Filzhut»
hat meine Familie und mich aufs tiefste erschuttert, und «· sc«   WPVCOU «! kurzemHCUUS GkCMsch, i w b  üb b g G b i »»  Zeit umgeformt.�L �umdmmm ch er e i m er a ra h naus ein dankbares «: ,.«.»;».«,»»»..»«z» «·».;.··»,.»» « . can-wir 8-�i1 uns� L »»« , Andenuen bewahren  » -s«»»,, ..»·..·k-·«. z, H-&#39;.·«z.·,·s«.ei.s».ssp,..»zze __._. .; ». �fallt lI-l Uhr. [9

Vemäbms  « · �v. ·. « ·    r"«"«�««"     �g «, » »» »» ».see-zum. 19. Juli 1922. "  erkennt. ben is. Juli 1922.  Hisssgissm5?:kii;?;i.:"is,7k·--Apis«;-kkskrrkjztzssgxtkä«kelskzårIts-J·it·?7�7�s"«s-7?K «  «« «  h·  «« ·
disk«- JF «« F "  .    Heute abend rief der treue Gott   I PSg H Z! g t F F,      »F:  unsern geliebten Sohn «» · B . »» T re �e «» N », �Q e » �ig. »   » roe au orgenau. ei. Fig. 7902 u. 892L

h?�  F· Fa· Jakob Lohe-that. sziHsz  G  n  e r Beute Donnerstag im Konzert�arten:
glatt 81:71:11.

Ihre am 18. b. M. itattgefundene
serinählnng zeigen ergebeiist an

Joseph Stummen Nektar,
nnd Frau Alles, geb. de Wette.

Oleicdeeitlg sbrecheu wir für die
uns dargebrachten Glüclwüiische
unseren baulichen Dank aus.

stieg, Unsinn, im Juli 1998. Z

Johann Strauß
Wiener Komponisten-Abend.

|lll Vllß�ll�llll�lll��l Vlllllllllllll.
Grosses Prachtfenoriverk.

Größte Sensation der Saison Ost«
Täglich zweimallg. Auftreten der bertl

lurmseilllllnsllerlrunle iieii-mais«
Abends: Brillanlleuerwerk Kiste«

im Alter von 13 Jahren nach kurzer«  lktsiverer slrcinlheit zu sich ins himm-
»   i che Vaterhaus Hiob 1,21b.«: i« « «  � T?

»  .--sz«-s&#39;-.i»s.�.e.»»«»sc· �fing _��_�d_:":&#39;l_ « ...· Tät. ��x v,� «. «. . «; -·.-« i sf"»f«».·t.-»s-,sz«ik Es. 214d�;   18c&#39;92"-3 · �w�. H. *�3Iu"�v�l.�i-�.&#39; L» -·--  « «· «« «-�I·-.-«·.»« s« . - .- &#39;·!-.·    7o II.
«« i »: Jn tiefer Trauer:

aus-he, Posten, unb Familie.

Beerdigung: Freitacpden 21. b. M.
nachmittags 2% llbr, vom Trauer«

» - , ·« � «-«.·-« .«.- .I- - � - -�-r l� i« »ich. 5...: «  «« »» · » -«« · � « c.- g weißt:  �i OF« Um�. e » zu« «ihm. «« «  _ - -_&#39; - s « . v}; « « ":·««.««,·,�-Zb·  -«.3�r«-·Y!J-k«·-k«s7i«�7·.�st-  « » , »« «.. .........._...._.......�G???
s-

Llm 18. b. m. verschied plötzlich und unerwartet in
der Volllraft seiner Jahre unser lieber, treuer Mit-
arbeiter

«.«-" ·
.� .&#39; _;s 
· -FJD ·�«« "«.«-«·-·-«DszzzexpæzssxlssosssvXIV«-

barkeit über das Grab hinaus.

� bueauö. l Ase-z: « ·« « If- . �um... -  he» ««5«-- I« «« �l . «� s«k-,.s««i».i-.siks «« J IX» «. z  »
H.D.F.«.F..F..Z..V.T. END    im s4. Lebensjahre. .I; -:-«7-�;"  .. «  ««

 . .. . . .  . lc« m Geburt eines �3 <.%f.;1-. Jn jahrelanger, gemeinsamer Tatigleit haben wir Fzik die, Unendlich viele« Be.   Z« auf�H; . O Z»  . � � - - s� s. um gesucht» traurigen Jungen zeigen »  seine seltenen Eigenschaften kennen und schaden gelernt. M; HEFT
a» « · »» N»  Ein wahrhaft guter Menschszein gerader, ehrlicher und �um; des Hezzngangzz unseres, ggf « Fjssdbox  Links Hekkklls«, vierte» 16, 18 Juli 19..2 «. - . » - -. . give««» &#39; zsksfz aufrichtiger Charakter ist mit ihm dabirigegangeth und tjelureiiufgizjitzdcezlrjils gåzciiiieitimlsriirnlcåocr » - F dann  Zimmerb LICDIM  Flxelileim kltkfitwar h: 3mal?" Fflkgtd Ifiitärmüdttcher weiZuYsteu Dåuk sagFnH «« « «·   �um - s E  �

  r e s reu g e un eu er er ung, dem  8x: ritten um
unb Frau Lotto,  das eigene Ja! nichts, sein Wirkunglreis aber alles galt. gez« ¬1,23; suGoldspY a"  XII-ist. FZUYFFL

�f? Sein früher Heimgang hat uns in» tiefste Trauer ·  �m�, tgtt man�
 sei-«- m »« WM W Und-»O« Irr-s«- M »  s«  °°°  axgsgxxgiscge.saix.kg�li· «--«s-«"«"i""««

«««««««««««« M  halten. ,sz»«.»».·  ». ,,·szsp»·,  »» Gllllllllls v.ieklv.m.s-z333euiees.i f�; Brei-lau, den 10. Juli m9. "J»""Jf;«,Z«.«H-;fk·s!Få�3-?-««;«??FY3 kse;s,si·s.sks.kirksisi«siliSifkirsxesrisztixrixIris-Hasses?»F; ge�lmt Eiischåä ZIIDUFQEGJHOQIJ
. d   &#39;  I l «? tät.Durch das Hinscheiden bot  sivsi um    VIII« I«  u e r-  e I d u     Hartmanmßohrlaugällrc�

werter! llnitsgenofsen nnd hoch-  �f: ;f»«s -gewisse« Ists-sw- m o .  s k��l�.��%�� «« Weit« "n. Eis« hinausgehen« p I ÄN III«« z� zzfsjkspxf pez a - rauer - agaz n  _________Skildlctikllkcll «»     x �. «,.·» of« Krakauef iieii u. geht» Geselle-Fühlt?Pkofkssor  beige früh entriß uns äerisod in?!! DR tm qpgk  man i, Ecke Nlkolalstr. Tel. sind. Fsllsskgkrkåizksesksszktjß»Es; SCHMIZ. 2g�g_|�_
 tpe id en lau � i t beit ·..«·«-.-EHIZ-- ?i«3«;«T-:s�;HsgissssriååktpåäEVEN?;ELåe;:Ff�f"kbijk3-·«kisp�pgsxk  « - b d Dis« G tr ttt. As«gamma; Yqiihky  f�? ren s M M« S! br As« s O« «! et      · «« ekkxz 514� Skykkißmqsgiiqkv
 r z, »m · sz"""74" Herr« �komm.� «?HTÄTITLZEEZZLVEiH3«sp"?f-·«9-L«LTEIEZMEVTEÆSSOTTO-»F?   seF7TCIE"ZT"Z-LEV-�FFZZZZ"FS YZUZTTYFFFZIHTEEFFYEOJFH T«  � «. z» «-Q·.·,·�«»«x-«.,�»««l- �i, », ». .-...««.. ges« »» s:  ,·.··«.:».«.·H � , , . . o r· _ «·

P�""""  o e ·  »..5.:::«-.r;.il«-«a:-.ll�l- YOU» Im«  ll - l sc� »«  « PerlenIst-fix? aae o e e wurde« «« i« tief« TMUEV vetBebB�  mitten in der Blüte seiner Schaffenskraft. lsåuikakzesågii kaise- i?� 6:113 f«  V« HIZZHJTFZ«Z"U«ZIV« B . «
is» hre egensreiche Täti f it sich t  « «· TO« «· E .� -.·- «Ist« denJ bei en teuren Gnatsccldla eneern  « Hei« EIN« Dt°hé�éBch°tt�°°� itkærsptzå unzktalle h; I?! " «« " 23258:"!? ««  Amsel-v« Abram-sie«-i� treues Gedenlen und hersfliche anks "36: en« �n�: m� m� sp �Fm « e Die« 5�� « «« 2 " m« � «« ispsekski DtövvttslsksssEsvllsttsCbpt

 seinem stets freundlichen, liebevollen Wesen erwarb er Zkmzgkgg pro Karat 25.55ooomk_j:; .k
sicb die Hochachtung und Wertschätzung aller An«
gestellten Er wird uns· stets ein Vorbild wahrer Treue
und P icbterfüllung bleiben, und ihm nachzueiferm soll
unser treben sein.

Jn unseren Herze« bleibt er immer unt-ergehen.

»  drei-lau, den 18. Juli 1922.

i  Das kaufmännische Personal ver Fa. Ja

« unt richiei
EnglänverinOI-«Fsrd21«!1- und größere

III-»Im! Juwelen-Groses Zimmer in. Verand.
mit  guter Pension durchZiisa bis Ende iill frei  c e
FZFVFZIZFYOCFYHFeF hist·· &#39; &#39; zu höchsten

statt. med. sucht

Platin pro Gramm 600-1000 Mk.
Gebisse Zähne �Erloä�ls... «« Ekel
Vogel, Jnntarnstnlä 3;�

wiederholt rotem. FUWIUIIIIIII
Sachverständxger. «« C« 3° «·

pries-lau, den 19. Juli 1922.

Der Lehrkörper
der Gang. Realschule B.

J. B; Dr. Intranet.

coli Lalieillal_ » w Fertllgnauleänghäeltt, Tagespreise�.  ·-«.·.-·«»·.-,·.«H.-&#39;-;« s«  «l« 1.&#39;�&#39;�-f --.-·«.-.-«.O,»« H. -.s·tz-.-»«:  . " i « .» �v, ";-�s,«·»-·!»x7«. ·i « «· »  31"� « W« "«"-"· - « . O er etwa et l gen *3."I02-Es verbirgt55-2a2s4%l:4=:7?i:t  "bis.  -.«--.-i-s.:-x»«s-iss c � n l: t d »Es« Foftakksp WITH-see; F I V. -"-"" t nun mn un 60 - "B? - U«  oNach kurzer Krankheit verstarb I V« Gelchu Schrei. 81g. |1 g
Juwelier, |5

Sllllltlaillllßlr. Hi.
ll. Etage,

Fa. Wllllam Lust & Co»
Lasten, Neiidorffiraße 6. L.

lau bei den ledigen hoben Auslanbsvaluten zu
no nie dagewelenen Preisen:

am 15. b. M. vlbhlich in seinem
Oetniatsorte GroßiStrehliy D6.
unser hochverehrter Seniorches

spxk «· «
«
. -« . 
HTHZYLH � ».«.» ·� «» «
»s« 
· ·.é.r - � « .

.
I« u
« r� 
tx;.s.eK -�x
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- ·
-

«� .«

. »·-· « », 
· ..-
-i-3s&#39;.-k «�
· P ��2� ««...«· &#39;�- -·--.,.· 
« ·
..é. 
Ä. _« 
If«

� sucht während seiner«« Her: Fabrikbesiter   U. sUU tigc s»  Ferien irgend eine j*-"_ �M3939 ca� S�msmbZ;   c     Same en z» ·» Besihilfiigiiniyeventl »:  .»F· »· as« «» I r «; ». Unierrichiserieilung«» «« « und zwar fahlen wir fllr beim«  ...; um, man�; dntch  YUUfk »
«. u... bon fast wage»  . groie-cesiieirusiiit.v.sissk.War»  o Urigiiienglasmsjies �i. I:  �i i,� �- «. ·;--.«.. - r. «« �l . G� .

ils-«« ältere Dame nimmt jung. bkssttk Phvtvuvvaiair.Für Goldgegenstlindn Silbergegens ;:;_z: stände, Goldbrucz Silberbru ,
�ff Platim künstliche lihne n. Gebi e

durch Schimmel u. Gärung
� - werden alle für den Winter

eingemachten Früchte
sicher geschützt. wenn

geschiedenen aufrichtig einen liebens-
 würdigen und gerechten Prinzipal.
 dessen unermüdlicher Fleiß unb
Ei? Schaffenskraft vom Tage der Grün«

eblld. Blättchen zu ihrer �llnoeb. mit M« PIEIDYCY
wol. ge n. Dicken-ist. in Bonner. Dunst-M! ««

Preuss. artietllgeg n Laiillenredm �n,er immer m e rge Ja annauf. Dlenlinitidclx verband.  nß�gunltlonr
&#39;

 
.«« 
III« .-.·«Y««

e »F» die vollen Tageslursr. « III» bung des Unternehmens an bis auf  - mgg gis m�; Firma �d� Ywzmmtsp  suschrJktlUs Gst.d.Zta. Bäguxttxxäpnäxgiixpelozäldz
 sOiUcM EVEN! Wksc UND Wkbszwuch  e K« Man achte genau auf den Namen. T    3 Mm v. Haubibalinlr l4 in ceiiineruna bleiben werden. g Dr. 02,1197 Z is; De: Einkauf nuvei bon o-o up: nun   www» unfynqsouchst O man im ANDRE« status, den m. In« weg. I .   .«--.«.�»�«««-:i«-«:-.c . --«".-.-.-«s-.�«7.«-«·.  �. «.  ·- � - s «« «« « giftig}: bwgäleiu�? i�? m« Fwnspn «-.....-....-.-.��»-..- . .- e . . . eDa« Person! s B. c  s«--i«-----·z» » » e « « Taktische Same!

de: Firma echt. Demut. »wes-e Dis. ist a... einfachste. .3. Pl« LHLZFZL:«FLZ.IIM... I5.� 79353.95"...    G�enslfääitsiäiä�ä�älff�
Filiale Breslan billigste ulrotzdem ausgezeichnete. �rggggiewilenhgifo�gtb�rg�fflgnm F· »   a "ade

«  exskxtxs »» » sue-is�  . - Verfahren� « .  - , .   ut citebkilleqinelir taufe", «««�i-s··�i«.--«-«3.-«n.ip,sc·3i"«E"V7FIRTH·I«�   «  «« " « « Hi« « euch: v Eli am i 81118� » »  J z T1 Päckchen von Dr. Oetkor�: Sinnliche-Holte  « »» �°" « r «· i.k  « "-Iz�.-�-«s?"s-J. »»«;-«-e«-�:-"E-: zszkzk &#39; einigt, um i0 Pia. elngemachte Früchte. Gelee. ;r"-k«·.7 Hstwxszkz
« tolllibe.wnrbln�ilnbellm�

geleg bill.tlugusiait.l:�0.«»l·
Gebrannte 3

{idvtung sowie Betst-stieg»au eng n t. An e «Preis u. As S les-ZU«

Für die zahlreichen Beweise
herzliche: Teilnahme beim Heim·
gange meines lieben Mannes sage
ich ini Namen der Hinterbliebenen
meinen tiefgefühlten Dank.

Lasten, im Juli 1922.

Lise Basler, geb. Bosse.
I�.1  e.� «·«« . i «-i &#39; s. « .|« i: · !«· . &#39; «· . "l

lernende Bruchteil�. Gurken usw. haltbarzu machen.  e a
i ebnet bitten!  �E - -, Yszknssspäfsfmycäitn «« «« 6°�  �7, sucht einen schonen, weißen, möglichst

ins« eine Postkarte an " « « «

A. Deiner,
Bielefelda�

großen Brillanten als Ring oder
Collie: unb schöne Silbersachem wie
Ranbelabet. Körbc- Ulukiähe er.

Offerten unter B A 1718 an
Rudolf blasse, Breslain

J

Geiilite Mollliiilileriiiiieii
für lohnende Delniarbelt dauernd gesuchks
sufrbr. u. N II! Gift. b. Sülcf. Bis.« .  . e·»«;,z.-·-

I� &#39;s«



Nr.

Ei« . -s««s"3«»- .
  A;

·" -«..t
.  -.--.-,s«-».-�H«3.-.. ��7.é�°éa.�92;°;2.:?�té92

Llltdgiiltc iicilcr .:Z?ti-:«fclsriiltlogcii.
Die Ausgabe der neuen Zinsselieiitbocien zu unseren

Wzprozeniigen hypotbekarlfcls eingetragenen
Teilschiiidversrlsrciltliiigen von 1012

erfolgt gegen Einreichung der Ernenerututssclleiite voin 18. Juli 1922 ab
in Berlin bei der Dcittillteit Bank.
in Breslau bei dem Satxiefisctjen Berliner-ein, Fiiicile

_ z der Deutsche-il Var-r,
bei dein Vanklsalise E. Heimmitr

Die »Erneuerungsfijileine siitd aritbntctiscls zu ordiien und mit
doppeltem Lliuiniitertiiterzeiilliiis elniulielerli

Zu den ver l. tzliiaiisl 1in3: lingitelosien Teilfcllilldilerscklreibliiigeti
werden neue Bogen nlcllt tiiebr attonegeltett. Der ist«:- zulli 1. rltictlllt 102;�
auflaufeltde Zilisitetrali wird bei lsiliclkxciillitiiit der iliit Erneuerungs--
scheinen einzureiilsenoeii Teiischuldverichreilluligett
gebracht.

xtoixenlalsrlsiitte OF» iin Juli 1922.

stolze!
t; »! .

t �1
751,14?"

M».»»»·: « &#39;  ». Kam« « is
 bellte!

« übernehmen noch

 �et� eT, E EE:aÄ?tEkf!IQi;&#39; CI· III- �Q Ü O J
sit-estim- 2, Claassenstr. 9

Telephon Ring 4690.

zur Lliiszalsluills

ilolsis-låxsik�-erfts Ellftieillgcssekkfisistst.

{J 0113530il

Räder
IF« 
2m 
If S.

i«. s·,.f
l9 r·t 

I
if, »

als� »

«
Brckzraii m.

T? Weltteile.

l ·«7«·.·«tt 
f 
ili»

|x

8/10.
ZBiFligitc Preise! �ä

E! .«"-« 7--«·&#39;··-"?" au�?�i; »»·. ·-P·«««-«.««..·.l7;···-««""TY.7�««·«Z«JT«.«�«-�-" Es«

O«: «ge«.. Ha; o�Jilbiaßlä�
lnaderuk-

�"3 « ««
zsartttitelteh H

ikrcstsshiiacki alt-J«- grauem
r;   W; «
AIICEEHILDWLTZTKTALJEFZZLVI 
.» «»F! -.,«   da«»F l! Mk«

Biltltlgeficttflaiide
. zlll.llä«ltilchtnl-izs.stl,
». de dsltlgetld twitöttgt, J« uiscrblele la! fcdell its

.t�!all·dlc·!«s!ieio. III 
k-Paul Vogel,

_ Sutoeiter.
Sclllveiditllxrrstraffe 5�,

Lbbesästattee Lzcilufier

877 is&#39; 1-..-«
ibebrattruter, aber 160011

lotö erhaltener 1
Ante�

Anhängen-agen-
mit tdililllniverclsung für
sc zii kaufen gestillt«
Zgzciisll u. is« eilt-i cost. d. Z

; 1920101� 9Stdn� �Fan rrad

�.:

1 .
Eintritt. isleiifkllefttu 20/31.H;

Ein lait neuer
DIRE-

straft-vagen
Istållt PS, ttttt �lletelfllllg
Ulld nlod. Svorikarofserice
Hilf-la. gegen Vreisliackllast
VII! 100000 Mk. gegenüber
YOU! les. unberbtttbl. Fa«
Vkskdreiö sofort zu ver·
kaufen. Beflctltisslllig tlacll
borgen Anineldttllg

schloß tistierddorf
J!- �lbartba, Pilz. Breslair

12/35 PS. Drhr- �lscrfonctttraft- 
wagen, Seel-ts-

der lcctlösaitn bereist, fabr-
"Iig. fofortvertiiuflicts beiAllred Kasper? Kraft:
sit-Menge, Lande i. Still.
Izjtnrttf b0. |8

» lljlleseilfse
1«O 

folort lieferbar gibt toa -
le ab 9llontbei .

Heinrich Boiler,
Hvdenzoklernflraße 14

U o�- s

Heu offeriert, f�?
Stroh tauftlebe s - «·Wut; lloften tvaggols
II. sonst, Wisse,
Iouratte-Groftl!audtg. «;-

 hegt. Wiss. is«

Jul
�ttt

«�  zugelassen verkauft-

einstellt-clt,
Silbe! isiltzk tut

katlst lilaggollioelfe und et».
bittet �Jltittebttte. l1
Juiiußltttvlslg�lnchllg. 
I�. «Barsch.

Sittrcilterllati i. tliigb.
Ferllriif its.

Franrsstssusasuttdaltuw 
�z .445 �xq.1 �I� &#39; «» . s!
_ �d?! teil!

tcbrr Hirt kunft alt _
. allen seötaiiitlleii ff!
«? Jan. stellt. �iö-�ans. .

Lircailiu :.
Jgertlsssiitsttterx

» visit» Hist-«. trieb.
rxxåskiixdliksltäläsislszsxkslkläslkeä  .

tssittiskc xltksaxigons
gute. litcllrllillrlge i3

. - «, _ J« �.zioittklosas tm!
geliebt-Jede

werde« zu iaiisrlt cis-stillst.
Leollfilzklixer wenn iebtiit-

fllW Tskktckclllliglis
 .Ok:!.0.l.- THO-

Leltätlliljtiiz ANY.
MWMMQMHAWBBZIGHV

TM f.� 5� » VIII· ««IV«   EIN«
grollen stillt-kratzte
a. it! Titel. je zienlni r

· ab Niederlage Ofeiier
Slrtifie 07/01, haben

_ abfutgebctt l &#39;
° Vtlilttctltn Laskeäßtr.

Telephon «.-57i! billig.

tiiMZÆIZFMMik LLl

HET JICWEV

« our. allezeit»
felllliilillllllrlse
System Boxberg,

Ists-»Es.
Z;- Sdaldllig ob Womit,
itzt« zn taiifetl»gelttctst. z;
F- Zlatnpfi agewerlt ;2&#39;«:
»Es· llkilattodqisfI E«
 Einkauf-stillen.
f�- Bkcsllm Z,
w Tliiienlsleilfte 133.

beten ttiteiittttttil
Getreidemiiller ,,Et!ll!«,
ungebrauchy sofort gllnftlg
abzugeben. Angebole tint.
N 87 Mit. d. Schuf. 51g. IF»

Eine last tteue, fahrbare
Zimtnrrnianitttlle

ilillftrllllsllsteffe
llttltl mm �Rattaibreite. 2x
blnbenb, kiufserft breiswerl
zu verkaufen.

Erdntloltlfel streitig,
Post Star sellz.Hxj

Mc Noilncllllilleli
250 m mit neuen Sckliveklett
u Befcstiounasmaterlal zu
verkaufen, lag. Sollt-lieu.

Llitgebole unter F 281
Gefctlfl der  «Sattel 8m.

�|2 bis l fE.Moll!r.
Glekcbslrom �.320 Vol!
 geringe Tonrenzabll

In u i t
Alfred Illumtnbnch

o« 00., eitttriattrtr,
Oumntrrci les.

s  betreiben
�v . . -II«-s.

u. Grade-glatter,
lieu. einige Mtikdreiaser
titid totmorhreiibrcittier,

tttcttrcre iärtiroitttiiltiett,
Üflcfttnllliltütt gibt ttot-tt
Dllllu�! ab «!

Vlialaltiieiibatialiftalt 
J. FK:!t ll&#39;tlt:u0&#39;fII-�P�

Meiste, vieufliidrcr ·;·-:·sti«afzc.

In ltiiserHaildelsregifier
s Abteilung A iitetttgeiruaett
�tttorben. �.&#39;l_t1l In. Cflili til-Eli.
s Elle. 0074. Llicili�  "tttbrlös
" getclltdtnf�. ftctittg» U.
söclllicidek d�: du, Brei-illtl.
begonnen am Jthgftuiii 1033.
�.Bt.�rlÜllllü! hulienbc Gesell«
lalattlsr flausletlie Haus
sdcirists Salueivkr ulld
Jlsrirdrilil Sscllcllniaitin beide
in turcölatt. Atti l7. sit«

Ver lsllusilszä offene
sssallbelsgefeilftitall tiiltllarv
Sitte tut-r: Dem lllriils
Sitte, �Brcolatt, iit Proturct
erteilt. Bei 9110140, Fislrlila
Arno tsiotlle hier; �Jtctie
isttitultcrttt bei linllvelesfratlss
illa-tu �Jlilintttt biotirc Ho.
tdiilliich Alte-statt. vie! �Jtr.
 um. Dei« flsauilliatiil  ratet
tönt} zll Alter-lau ifi ili dgl«
tlsfene Oalidelågesellfcklasl
Ltiitlbc Louiic lllitter hier
als verlblilltll bastellder
tslcsekllasktlter «eingetreten.
�bei Nr. ist-bitt Die Jslruia
Jsidor Wotff hier ttt er-
lotutett. Nil. 90/0. Offene
ivatioelegefelltttttti.Bohtrmt 
E Luftith Alte-statt, be-
gonnen ain 1s. lllcai 10-2.
�ßeribttliut llaszeiilie tilelells
fillnfler tlauflelite Lltigust
Lollrrtltt und found stillt-a,
betdellltkirrolatr �Jttnbi�b�
Fsiliua Fatintl Butter-seid.
Brei-lau. Inhaberin ber-
elnnicllte zlaufnicititi �Traum;
�Bluteoiclb geb. Dauer,
Brei-nun. Nr. 0&#39;177. iiirnia
Beltiautin Satwarzbarn
Brei-lau. Inhaber drauf-
tliann Belisouiln Stint-akz-
bart. llireolatt.

Amiogericili tbreötttu.

f�! .du .

Jn unser Handelgregisier
ilklllellutig A- ift ain t4:Juli

IRS Aetngellraglsstdi wogrbett-� et it. :-.5 ie l trttta

szfltlexalliisler vorhänge! 40114211�t erodten. �e tr. di.

Zlrtna Niggeils. ene
Halidelsg-«sellfchasl. Der
tkaufntaniiBennosfobliliey 
Berlin -Scllölteberg. ift ili
das Lsleschiift als veriölillch
vaflenberGefeklsctlttilereili-
getietett. Die tsleleklfchaft
hat ain l. Juli 1033 be-
gonnen. Bei Nr.tl2f2«:t, offene

anäglegeteltgttait mgttnoften. er· em
Martin Leser, Breslaiu ttt
�Broturaetteiti �Bct�tr�ftitut
Die offene �baubeiogctetfl-
ichaflScillvarzifrBd.lnl,vier.
ist aufgelöst. Die Firma
ift erlauben. Nr. 0in2.

Bittre! fix-lass? lsztistlfekzesffiekeJcetflt 
s «« « o

begonnen am I. Juli 10223.
�tierföttlidt baflende Geteil-
sltlafier tlauffeltto Carl
tbauidtte. Brei-Stall, und
Karl Linie, tfllorloliens
braun. Nr. rm3. Firma
Gebt-g Betaut-til, Wir-blau.
Jnbabcr tlaufttiatili Georg
tbernltcitt, tbreslau.

ttlnitsgerlclst Anstatt.

l

Tz�y� « « -1|

ei�

R

»« _.-�-gJ.wvel . 0u�&#39;.&#39;."vb  &#39;_�_ I I s .

Je! tillfertdaitdelszreglfler ift bellte eingetragen wor-
den Ulvieillliig A Nr 0076 bei der offenen idaitdeløs
gescflfillcifl �Maar lludote hier: Das tsleschuft ist ntlt Al-
ltveli itiid Pulfil.leli, lolvie der Llereituiiiuiig zltr Fort«
fllllrtillg der Ftrllla ttt bie Blitz; Flut-vie, Gesellschaft
niit llesltlraiilter Ltafinug zii Lirroluu eiuilebratilr Die
gisiiilla wird deshalb lllisr gefüllt« rllncsiillilg l! unter
�Jet. tritt; llllax Sittbole, Cscfclisfifllsl um beilllraukter
apailntig illtl belu Sitte» iit vJrroiait. Ht-gettttttito des!
llil ernebtneils ifi die Herstellung nnd ber �öertrtett von
vlalutdlilllleiiviltsdarfsatlikelti, �littttbertt. ii-rttttnbttttt-ertt
und clllnliciltsil �liltttett, tttebetotibere der Psotlbelrielt der
litälhernlell offenen Ltaitdelegefelllchafl Lhliix Find-ne ttt
ksrcolatt. Tsie Gefellsitlafl llt berethitgt, gleichartige
illiserltehitliiilgeil zli erwerben oder flcll uu bieten zu
tvt-ietltgett Sllllliililclplllll 30000iD1i. Ltieichättsftthrer:
Frau dsterilntie ittitbotc. geo. Dontte und sfailsiliailii
Dsigobrtsi t»oldrliig, beide in Brei! an. Dei: Gesell·
llllsaltxsdcrlriixs ttt alll til. Juni 1023 festgestellt» Die eile·
siilcilistssührer werdet! voll dertil-stellltilaftsrveriailllnlltllci
cl·-.-loi«ll!lt. Still! inehreieOlefilliifissiibrer betteln. l0 Wltd
die Gefelllcilall bunt; tllilidefleilo klulel tszesiltlillofülzrer
oder durch einen tstelclllislsfiilliger uttb cllktll Pritkiirisleil
ili-rtieteli, dort! lau« aiicil clnzelileli Olcscilastilfiillrerii
das tliecol erteilt lv.si-deli. bic tljefelllrilasl allein zu ner-
treten. Frciu Hrlztiiiir stattete uttb �Dtttiebert ielolbrttttt
sind berechtigt, �uie tllescsilltticisl etu lcdei ili-ein zu het-
trett-tt. Die ssesusiixillis �oer fjlrltla tief-liebt in der
Ast-Eile, dgl; die xlisictllleilrien zu der gcsscilllellellen ooer
auf« lliksascillslulelli Stiege. llergefllsllieli Fixnla der« bietet!-
tmatt ihre �zltautenoutttertcitrtti beiittgeit. De matter der
Gelekltitiafl ist auf zehn Jahn�, bis zum l. Juni kund!
fleugt-feist. Wird die Geseklsitmlt nicht secilö �Jtiottctie bor
ibrent tziblattl bunt! einen tbelcklfctlcifler gekündigt, ver-
liingert sitt! der Vertrag tiilt weitere· zehn Jahre. Von
den tlzeflkllsilllifterli brtilgeii bcr iialiiiliaititivciix Kudokc
liild teltte brilelratl «i."lrrl«.itiie, geb. Duililc als Juhutttir
ber offenen ldallbislsgelobfcbiifi Wink; sinvokc tu klrisssnit
dieses; Csefritislsl ittit Llfllveu llild«l5uss"il:-eii nzid del-Firma
in bte Gesellschaft dergestalt ein, bat; dass-leide volii
l. Juni 10:2: ab als!- atif lllectlnuitg der ttiefetlfalafl ge-

r 
d
s

flibrl aligefevell wird. Dei· Gesalnlloelt dieser Eiiilxige

festgestellt, weiche
ist nach der Bilanz fllr den 1.  �ttut 1022 aus lbttooigtvtt.

ili Hölle voll je 75000 Mk. auf die
gkclal hohen Stalltttlelillllsseli der Gheleule Fisudoke ber-
remttct werben Die Bei-gutlltlnacllittlgen der Gesellschaft
ersolgeli tillr im Teutlcllcil vltsictlsåiaiizeigen

Lilie-stillt. den 13. Juli 10:2.
J« ttttier ibatibeißregtiter

Abteilung b dir. 404 ttt bei
�Jiblcrtocrte vorm. Hclliriils
ziiclsrr vlitieiigefellllllcift
in Jsiailkstirt a. �.01. itslliale
Brei-lau heute eiligelrageil
worden: tlauftilallli Otto
Tsilrries in Jsrunkftirt a. 11.11.
ist znln slellitertietclldeli
tzorilalidslltiizsliede illtl der
ilsiasniabe bestellt, das; er
befugt ift, zusalntnell tltil
einem Ulvrslaildsniilgliede
oder stellverlreieiidell Vor«
flandgitillkillede oder zu-
fuullilell illtl einein Proku-
risten die tsjeseklschtifl zu
vertreten lind ihre itslrnia
zu .-·.eil·l!lieli. �Beitritt �Jieitiiittts
ber 05cm-ralbertttiittitlttttg
isvlli ZU. usiai 1:123 ttt die
Satzung in foigeltdeil Be·
zicsilullgeii gcsiiliderls  l7
�Jlhf. l 1llld H, § 11-1 lind s;- l0
htttftggzlttt! zktllscilitiiielsp
selttiiliz uttb Baht�beitetlttttg
1111i! Abberufung der Vor-
iuxtibsliiits-.lieder, vlbsalliisz
nnd Uellishilligullg der Ver-
irugo tut! thttett. tttii Pro-
lurisleli und that-blutige«-
bevolllillichltgleiu ilirilieiis
zelitllliltig der �tiroittrttieti
1111D Hand!ungsxlbililollititials
slgleli folvletvellehttilguilgsgps
gienzelz § 20 hillflaltlich

ttiieillzlllltlgiiilgggrelisen,
« 22hilltlJnltchBeluzräliktitlg
auf« like voll der tssleilerais
L-ertctttttttlttug gelllilllliell

V;ilfllaltiätalssnlilglilkder,
di 2:1 hinfiallltcil leiiahi voll
isrsalnelneti fnr die Alls-
sialtdruleltorsilzelideti ulld
Bcrtlilllis des» �Jluitfartttä,
felilerBe �luliläblglettttnb
��ldlilfiöulbilllllit. § 1:5
htlislalllicll Aliisicblsiiulös
verglltlttg foivie Uiergiltultg
an ellizellle llsillglledcr und
Tragttllg der rllissiallisratss
itetter, § its-l hlilfictllilcll
tllelolilllatlteilbefcllrältkullg 
auf die voll der ifsietiertti-
ttetfuttttttluttt; gcltlijbllell
llfkltgllederdessdltifslctrsrats 
Preis-lall- 081112331111 ltszrs

Blutegel-litt«
� in unser Spaubel-�regifter

Allielliltig l; �Jir. Uns! ttt bei
ber Salleslfrller tllanivisleln
Rituale ber Delitfcheli list-tut
heute etugetraaett nlordellx
Du� tvesallilittoktilell
FHJ isiiliiiciilll utld sllelluo
ssitxiilibse find eiloll·llrii.
Dein Cjtlcll Berlldlskz 030er-
barb stithti uttb �ißtthettu
31111159, llttnlllctl zll illtl-glatt.
ist unter Besulrcjlltulig auf

die Zlilcigttlederlaffiilig
Vreslau tljofcitlilbroltiisa du·
bitt erteilt, bat; ein jeder
voll ihnen in tttemeitttdtatt
mit einein Llorslaltdsslilits
ulichc oder illtl einem stell-
vertretendenVorstand-stillt·
gliedc zur Zissalilltiig der
Firma des Eitikeflfllleti
Banlilereliicl Filulle del«
Deutschen Bank tttftlrcßlatt"
befugt ift.

Art-statt, den 7. Juli 1022
Vfssliåslktlkllsx

an unser Handelsreglsler
Abteilung il Nr. 1017 ifi bei
der Liatseristlse Zum-Ge-
sellschaft niit beschränkter
Ltafilina Fett o}: �Ibitfei,
�ttrebiau. Rmeigtitober-
lassung voll Rialto-en, heute
eingetragen worden Duca!
Befctlliiit der Gefellfalaftes
veifalttatlting boiii 9. Juni
1922 ist §4 des Gesellschafts·
dem-aged betreffend das
Gicschllslslaltr all eätibert.

Anstatt. den I: Juli 1922
�tltutenerimt.

Jn unferfslatldelsregifler
Abteilung A ist heui unter
2111:2352 bte Firma ,,Bodo
3olleru« lu Krctizbiirli DE.
lind als deren Inhaber
der ftaltstnaiili Bodo
Zollern ebenda eingetragen
worden. Detnflailsmaiiil
Wein« Plinius in Kreuz«
but-g OSJ ist für die e
Firma Prokura erteilt.
AmtcigerimttlreitzburgOS.

7. 7. 1922.

LINS &#39;

rlutißgeräsfit. _
Jli unser Halidclssreglsler

lslbleillliig it dir. 716 in bei
der Dciitfale Jlnvortstiizcs
irllsanift tltit bcicorciitkier
Haftung hier heute eilige-
trugen warben: Der Gegen-
stand deis lllilcrliehtlieiig ift,
lvle folgt, gelindert: 1! Der
lsftikcilif itoct Olelc uttb
Fallen für Juduiirles und
Speise-zitterte sowie ver-
lvillidleil �Jtrttteltt ini �line-
luttbe und der Verlauf
dieser all iärofihüttbter
sowie Velbftberbrciucber
zzspscller der Allkaltf und
slirriaufvolt lalldlvirtfcllafls
lsclzell illiasaltlleii und tote-
illilelt bezw. der tliilslciufcll
totaler gegen Landes-
brobutte, lotncit fie nicht
bereite erwählt: sind, uttb
ocr �Jittittttf dieser tin Jst!-
und ritt-Florida. Z! Die Be-
teiligung alt itleichcirligeii
lllllerlii-lllliliilgtsii. Dass!
Eöiaillllikirlsiitli ist uttt 80000
iültttt erhtibt und lletiiigl
:e;·.l 100000 lllkiirk traut«
ulallli Paul Cstrcttipel in
Alter-toll ttt neu zum
fcllljslofllhrcr bestellt. Durch
Betst-illtl der! cllleilllgell
Issöefellichuflerz vom lilsszlllli
1032 sind enlfbrerlleild del«

eilideruitgdegtbcgelistiitioeks 
bei» iliilerlielltltetiiz und der
Erilöhuiig des» Stallltils
kaltlilils die §§ 2 nnd 6 des«
ttiefellfchctfliztliertrcigeg so·
tote ferner die §§ 4, Ü, A.
9, 1 is, 14 ttito l0 tlacll
Mafzgabe des Inhaltes des
ttokurtekleil Prolokolles ge-
ändert. übte Gteisxllsillail
wird bunt! zwei Gelt-billig-
führer ttertretett, voll bettelt
let-er alleili zur Vertretung
der Gesellschaft bereultigl
ifi. s� § 9 -�. Die Iieiirbituli
geschieht in der: Weise, da
der eseiallieilde ber ge-
sctlrieoenelt oder auf
tlieellaliifchelu Wege ber-
gettelttett Firma der Ge-
iellfctlafl feine. kliailtetitls
unletfctlriftbetillgl��si!�. 
Die Llellitiininug bat; die
Dauer der tisesellflilaft auf
it! Satire fes-gesetzt ift -
§ il �- ifl atttgeitottett.
�Ureotatt. bett 12.�. Ja» 1922.

Liultsfsgrilclln

Jln Ltandelsregislssr B
lvucde atii 7. Juni 1932 bei
Nr.  Bank tiir sioatldel
und Industrie, Nieder-
tnfflitiu tkla.lvor, vormals
Brrstiauier DioroiitosBaiikili ii at hor eingetragen:
Dle Befiiltlnitlitgeli des 0te-
iellfcilaflsvertrages über
den Gegenstand des« unter-
llelltileltss find lvie folgt er-
glill.z··l»: Die Gesellschaft wird
gislliclli dein ulii ber Na-
tlotialbattt sitt« Deutltitlutid

Si.gttiluandlttgrfellfctlaftUauf 
�i ixen geil! o �euen ler-
traze vom S0. ltober 1031
bie ktitlereffeii dleler Gefells
fiilaft wie eigene fördern
tttld stiller-stillten nlid keine
Interessen verfolgen, lllelcile

site! is;  Zell-l.-n ra t e t l .
Rad! gem Vesttllufz der Ge-
lieialberfaniinlilttg vom
L6 November 19:1 soll das!
G: nndkabilai um 3a�00000ttO
�JJiart erhöht werden Dieser
Bescislun ifi durchcteisilstl
Das tslrnildkctpilal betrdgt
nunmehr 4.000000!! Matt.
Dein Prokuristen Georg
Show ausslllatioor istPros
klita sllr die Niedertusiltssg
Rom-di· erteilt derart. dali
er zusammen mit einein
Direktor oder stellvertr-
leitden Direktor der Ge-
fanltbaiik ver Prokura
getarnten barf. Jakob Gold-
slilliiidt in Berlin. Gent-kul-
koiisill Friedrich Hintre ili
tllreittctt, Dr sdittltslsk
Satan« in Berlin. D . zur.
tlugiift Strulle in Arena-n,
trntil Wiitellllrrg ln Berlin
find zu ordenlltcbelt Mit«
glledern des Vorstandes
besten« 
Amtsgerlait Nation.

. &#39;71 I·
« « �v� « �F 0!�. » «ritt: -. « «« ·
« is! rr�! b«

HGHHII «.« a»

f s �mit�. L2. ·««;

dellllslkittlecielli 
r...kzs.sxsik«gkt.

lrder Größein
sucht« bring. szsur

blau-»in. sollte »Ur-Juli. i5
E. litt-OEM? r. �5lll0l&#39;il�l�ll11ll&#39;,

lji�1{�3f&#39;i91&#39;. �ll1�etl7. Fa,
Liegnilp �Jletter Weg 7a.

ifi-eilt. lllll

Gåilikk

Sucht« ständig
Gitter jeder Greise,
garalil. · slilnillfle Abfalliiffa

ttliitcrageltiiir |0
Aug.  �toz-H,

Freiburg i. ssöslslef ,
Kkrcllftrasie 7-tl. Teil-bit. 215.

weist.til-Hist;usetxcxitxiiiälsles 
w r �l »« «

GkuisblTikb.s8.ikciZlsiisii. 
sites-strittig Klotho-teilst.
stttnistttttcjir. ttt;t._... �iel�lbi�.

JBrrfaiise litt« laufendeQilltlstllslllts IHOUO Liler |1
»so «.
T».,-!.«rciu-.erist.

Toiliiiiittili �-&#39;.i3eill-ziil,
Post Stint-total«

Deucltllsx verschaffen.

ca. 500 Meigen, tslebcszitide
ulafsiv. tjterrenilatis 12 still.
u. eletir. Licht, lebend. uitd
tote-H Inventar reichliill vor-
halideli. Nur ftftufer mit
großem Vermögen wollen
fiel! melden bei Georg:
Watthne-r, llbolslau i. Satt.

Doiuiiitclivtiitzter aus dein
boinllclleti Ob. stillst itii
Deutsch-sit

 �I b sit. ittdlttllf
_�- ober �ßarltittttg -

mtt 5101:0. itnbtial. Antrieb.
F 21125 tsliolil Stillst. Calixt�

« 03 lllirss , fu«-LindenGIVE! u. Lüelutitbe, harrt.
ivtegetib, tut�. zu verdammt.
�llnfr. u. N Si! liest. d. 51g. l2

If. oder kleine �lBtrt-
Uss samt: luclu 2

Arthur NUHHQÄIaJICEP.
Brit-lau. Sadolilciitrafse list.
...... o «

tollste-teilten.
Tau-the m. ist«-i! Morgen

arostesz ttehttgttt, Its! um b.
Berlin tliiall ganz herr-
sctlaslllskll gegen J1

grolzrreii Heils!
knenifbeclletider Zuzabl:iilci.
lslilefflhrl Zufall« tt._N 64
tilelchäfiafl d. Soll. Zu.

Faulbett-Stalle« 
an Gleis,

bitte oder Haut
in. schönem Gan. z. ff. ges.
gtilfcilix tt. N an Oft. d. eng.

Sucht« grössere« [-«-"l· «. u « I «
Fabitlbeiiieb

moglichft mit eigenen
tlllrundsillcketi in Btreslilti
oder lliligtsgend zu kaufen.
Zutritt. il. N list tslft d. Hin.

Baligrniidsluck
ftllrsiirftscufir., l&#39;3t!t!-i.-&#39;!t!llqtrl,
qm Alt! Mk. zu versetzt-it.
Angeld. u N11! 6011.810.cj----«.-.--.

ist sparsam im Gebrauch! und billigt.
ALLEEINIGE HBQSTELLED:
IGENKEL Cl« cis» VESI-

qgsfv _ .2 «« .-
-«·  - �,5, «. �n� , , «� .  .    " -
2053321�? .-�.-!� -.e«k s ist«-St� its; Kritik-IV?

Vorbereitung.
Zum 1. Juli l973ll soll

daet zur Herrschaft Saal-or
rme 177a Morgen

siroste tut· Kreise tijrltiiverg
ili Sltxxfciixbelrliriie sl

-.tii.eiguk
�b .

Lodenderg
nett berbachtet werden.

Lodeiiberli hat zlrka
1400 LlliorgrliLicketyfchtiterer

Odeilllederlillgsilodem
ca 330 �J.Iio="ie;t Vklese uitd
Ltlilliitln viert  iut-tibett und
illtl-ge,  itruttbtteuerreitt-
ertrag 112540 Blatt.

Befiilltigitlig auf Au«
uteibttttit ikdeii Dienstag
und Freitag. Voflaulo
clb Grilllberii früh 0,40
Uhr. its! Bcllsllhtts All
til-fiel 7 Uhr stillt. �Jlnttttiit
Saallor 8 llbrlriih. Atti
Ailliiicll Patillbedttlguiigeil
gegett �iioftennatttnaitttte.

Prinz zu Sillveiiairlt
tsciroliiilrfrlse

zjtaltvtvrriilultutig Sauber,
ihm"; ittrtttthrrg. Sol-es.

O
Zjilla

oder Zeit-Illustr-
iii Schelttlig ob. �itlettibttrtt
zll laufen geniale. Eine
Liloblillllci voll zt zumutet-il,
etliche, Qual! und tviiioelelis
ziitltiler {tehi beta Vcrlätifer
zllltl Tilitsttl zlir Verflig

Fsidl �Jlitg. n. lt� Ists an
die Gesund d. SitllesLkzlgJäi

Selleu schönes! Obiekll
Ltertanse Nähe Vrcszsilili

ttt herrl. Gegend an Ulallti
und Lilien-Verkehr ft1!öiie,
fo.oi«l beziebbare

herein}. xlilla
10 5111111181�, diene»  Stamme.
Stall, Wafferl.,Wlrlsa!.-t«!el!.

to. Zli litten}. lieu:
lcliclldcs und lutes Indem.
Pl: 13/. 201111., �sind. l zum.

Lliäheres verfällt. bei bald.
Beflctltlguliis an elsiifte tränk.
Arthur Nc�ge-IDJHIKEI�,

Brett-lau. Saht-weiser. M.
{Quitte slir gilt zablelide

lliiliicr » »

Ysiilen
Zgalidlslilifer

ulib ciildisre tvrulidllllckcn
Arthur INg-�aagavi-�ltatetfcr.
Alter«-lau. Scltlitlbllsllnilieill
Llbzlisicveil tloch ll J. laltf.

Pachlung in Weilt-Mast.
voll 450 lllivrqleii durchlvgii
Wcslzeiihod gegen kleines!
liicfitg tlliohneliltleitlelt edit.
fltlle Teilllcllserfit««tfl. Nur
laollalkrilsr �Jlttgeb. rüttttctt
herttrliitht. werben. Zufall:
unt. 11-� 254 tstelthtt. b. Zug.

ziegelel
sofort zu verdammt.
YYJFYXXE _._" « D. �i535? ...«.·«�ZYT.«-.P:.Z«

Soiort verkiillsiicls

Iiileltliellt
Eckgrlllldfl., Haubtstr Vor«
ort Art-Si» in. vtebetthttttä.
ca. z«- Morg �Baumgarten,
Wobei-listig» eteltr. Licht.

Zufall; nur von Selbst-
ktiliferil unt. B V 1715 an
statt-stillt Masse, Breijlau

.s·,"!otei oder Loglerliaus
zu kaufen gcstiolt ebeutt.
Tausch gegen mein bor-
uehtttee tvlietehatte. bevor-
zugte Lage �Breeiauä.

N

III-List. N 50 Stil-es. 31g.
Eelbsiiiltifcr u. �öeruiblnnbiutrt. kabilalkriilstrzs stillst

Matt·
von 300 bis! bit! ibiorgeii
illigderfitlllsileii zu kaufen oder größeres: zu
uuclttett. Gute Lage, Vodeilvethalitllfse lind

itl �mittels ober

 �lebiittbe bevor-Wut Tilllzulllittlg tlacll tlheretttltttttt. Gen.
Zutun. tiuier F Ist! tilefitlaslszsftellc d. lzchsgf sitz, szs

«·"2H. We "Eiter brettittetti"
illtl« vrelsilverl ab Clstlrluuscl
Oblauer Sladkgrabeli 2|, Telsptpble 97-.»

1121i nach, 11310261011 I,
.�.�._�.��.��.

Gesinnung zu einer

Keins. 
vorderen.

Tier« ver-hilft
einer vertriebenen Flilchtlliigolallillie echt deutfcher

neigen Geistern?
Vackltmm voll Lt!-70 �morgen lehr erwünscht, auch

sruvttol ausreialeltd bot-banden.
Nah. erb. n. N ils ldlefclläftsft.d. Still. 31g.

tllgettiett

Its--

GfllllBfillE-Tlis-Wi.
Jch sutile in der �Jiähe Breslalig oder ili Brot-lau selbst

betritt tut bttitittttt
Utltllutauftlleti gegen Gruiidftllck
Sateiliie ili Irre-ballt. Zutritt. u. F 262 is!

tttii Hatt-setzen und
d� 801

8�8ñ::�s�:°;.za°�s0Z1�wt:11�8|�|8añj1ññI
Inndetiltnftlialt herrlich gelegen, l Meile v. Breslau,
direkt an Bann. in groß. altem Park mit Wasser
stinkt» und tiudergelotgeitheiit, mit altern Komiort
der Neu-Halt, ex, resulting-it. Räumen, l6 Ztmnter. teil�
WSISS muhl, Iiillidcltenz. viel Nebengelaß. Diener-
Kllli-l&#39;�h6l&#39;9292&#39;f!hng�Dergestalt, Wagens-Im.
Its-r ge, f! Mortz. sehr laut«

Auto-
G münegurt. Gott-lich?-naus, Giitnnet-wohng, au! 5 a ro tun vor ach

Zuschriften unter W. A. 5 6 an Ma- jungen�
steil! »so Vogtar, Breslau.

spsullie größere Werkstatt�
rftiiltte oder 0210051110,

auf D8111 ebattt werdet! kann, »in lallt-sit oder
mieten.
der Schlef Ztg

nicht. unt. l! 378 an die Geschäsksfr

tiottigollilile�bregltttl.
Tanfche oder verkauft mein  tteidiiiitßbauß und

volle tloiizelfioii mit freier Ö-Bimmerioobnung gegen
ein tslrtlndslilck mit elilfbrealeiider Wohnung in �llrcßlau.
Auskunft» erteilt B. Aschntrfr. V egatgtt. lllktrecfllftis 55
unter ·.-.· ·. .«-«-«.. i. ·:-r-izts.·-ts.«ss---«-«s-

bergab: it. hiiitettbeb.
in Detuslll Ollcrfclslcsicin

für 300 000 Wir. bar m verkaufen.
osrofscr Uterus-·, stolser xlrrdietzft Csrnnln
Ziffer« d. Hof. Gen; Itl4dG.d.Ztg. �

Wfxlslll Teils M
lllllllllllllllllltlIIIIlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllIIIllIIllllllllllllllllllllllll

zu bewarf-lett das in einein modernen Theater·
llaufe gen-gelte erflilassige sroiizertsCaflb mit
eigener Zutritt-latet. vornehmer Taiizdiele und
Tllcalerlläoiioliile ili Provinzbaubtftadd 800000
Ülltltw�llct, tttit groslelii Durcbgaugsverkebr.
�bewerbe: ntit Verindgeitgltachlveis erhalten
tslliskiltlft unter ljlllmtiflctt L 574 an
�Jltttiotteett - tixpkdition Hans Kegeler. _
Berlin W. W, Lillksitiisze 2:9. z,-

Sftiiklkilfb Allsskklbi Eil! Fsikkfjiibifgi
tlksiii gntgrhciideo Gast· und Loglerlsaug ntlk

lt Freindenziliitiierin lgroster Saal mit Fluge! utid
Dritteilen großes: Garten, trolottnadem Anssbannung
alles« eletirtsckl beleudttet, ausserdem dazu gehörig ein
tietttnß Grundftilck mit l5 Morgen Alter, sofort für:
550 Iltiille zu vcrtiiiifriu Das Gefchkift ist All! UND· UUV
wegen Doppeibefiu zu verkaufen und bald öUIWOIO
nennt-sit.

Bad tszllhwarzllach im Jsergebirge
S.llioclzerllatiit. Der tllefilzerz °

Tiiliger oder stiller

 Ist-tituliert:

«·

GEIST«
· .7}&#39;.t27i1�52i���a�&#39;.

fllr gutes, cliristl. Provltizstljetreidegcfkksäft für sofort
eint. später gesucht. tlletelllgliiig tniiideflelis zirfa
500000 Mark. Zutritt. unt. m� still Oft. d. Sattel. Zur.
ssgnrss.-...atzzrots- ·· « esse-text«
l _. _
  J F u� h�c t « stated-il tue s»  C» s d J»
« flicht dauerndeGefclsiistsverbiilduitg m. leifiiütgsi T?salliger «

illtl t »
ILIYBFWJLTELKMIZIKLLGHIWYYIJELTZLY« «· &#39; o B
tvckcfle größere Beflellitngen sofort ab· Breslauer
Lager altsluilreii könnte. Zufall: erbetett unter
lt� 2315 Gcfihiiflsftelle d. Still-If. Ztg.

slanftnaiilu in Lspclvössort ailfliffig, z. St. ili Etwas.
fiitlti zweite; Vertrciiiligcii sur deii

aller! liillll
gangbarer Llrlilel mit hiesigen nnd falle-fischen
Fabcikalen in Verbladiiiig zu treten. Zjl7t!»r··.·tt4F·kFtjl5«.dH

iitlllllillllilllllll
Stililtiillilillfcrel 
Grob Helden,

Post, Bahn.
Berlin-r. 6 Nimmt,
stellt seine kräftigen.

beilgeforniten [9

Filltllillillllll
zum Verkauf.

Wlttllssiksililligslier 
Dobertltiin-Rtide, 11 Monate alt,

Arinr v. d. Schillerglockh
slfllvarz m. ronbrattn, 03 cm 6diullerhhhe� m. Dre ne,
in allen Teilen mutig, Preis 12000 Mk. miiSlbm. er.
lallte ibn nur tocgctt Fultermangeh Zufchrlflen unter
N 47 an ble Oft-stillt. d. Sattel. 81g.
««···· ü g m  5|Be isteitxresasrifaauk
für erste Ltlrosiilandliing übern. llliüblenbesitzer

in lieber: Galeotto-siegend,
Nishi- Yreslair tlacll. u. F ein! tönt. d. Schläg-
« llltsere Troclltiiiigsanlage
ctiivfclilrtt zur Lollntrottiinng litt· iflavö und alle
sonstigen Geireidcatteii

qSbPs
�Mumm� « um-� kauft fass«

Guantum

illtl! Gaesar. s...»·kikkjxjsjz«i.i«sss..
Wiefeiilleit steiler Griffe

hat aur ioforttgett Lieferung tvaggonlveise
abzugeben

Max Ituknscltek, Ovdelm Seda«nstr. 7,
Landesbrodtiktcn Telephon 202. ff;

sllielsrere Wagen! Heu
u zu kaufen

GESELLSCHAFT.

[9

i cltB. Pletruslcy�tboltctthottt in Schleifen.



Pakt, gegen

diesseits, llreslatt.

i g1111{111¬n1T.j5_�;: .20 151&#39;201.
is f; .

schon. 1111111111511:
mlt sofort frei slszitittneiw
Wahn» l"-«s.n·l..·«ele·ltr. tinv.,
nebst Tür-bit -Lr111r1d1l.. sind
m. Mast! Hilf. erkor-vertrat.
glatter. ist-Hüllt» brlcfl «; Mk.
Arthur NPu&#39;.:=�r1aue1-�

Streit-sit. Sadoloaslrnszts 64 .

Gruudfliick
mit Bsolttttzcitts

Vadeort Ost-itzt, tsk 53.101111. u.
Pferden« straff-is« lesen: in
Z. zu tserüt«d.k:.-» fnittmd
für Wahns. Vogtes» Gattin,
Fabrik edit. tntt Fabrik-
choruttetn zu verkaufen.

.»U.!«PT.- T- As? ..S«llls"ls »Stil-
zbielftsere zftttltottrts
ernftell. auf landwiitfctk
Güter antulegcu, ferner
erwerbe Httvo·.tteten. Rett-
tattfgezdibyoirtlp 2c. sofort
Fr. teil-z: se, Liter-
ittbltuttoburf, Be! List-Hi  O
1401114111 btg ttcl«.·..-Lsob. riet-g.
Zusagr u. d: Eis. tust. d. 52g.

21H! 0110 Riarli
werden als Betrievcslctttltal
f. eilte Patittustg tu Sattel.
geg. holte Ller-t«.t-"tiug. 2111"»
vfänduttg bei» Inventars,

cfumt. �Jllll Lisuttstlt
ebenstttttlellteferuiig. Gfl.

Licht. u. Its« 1:523  "8!s!.d.:3·-t:.
Seil-stiften. 2111111111111

11|11|11 g|13�1|i;2°111 "mm0 It� 22-11111:
gegen Sicheittrtt Llttgeltote
unter F List: tust. d. Zur.

«�  Ei« »« s.6111111�. iilxl 11511;. glüht.
auf itur Ja. Gurts-stiftete.

Gelt. Ltttgelk u. k� 2134
L! die Gestalt. d.Sttt:ei..-ttc1.

lJobnureEe»««-e-ais-Z» s
« i.s«.75!.s·

Jtttetltnrtu
labitalltltittn, »in· ftttdne
b- � 4-:3ltttm.-:.".� -.--L·-.t. l. txt-Je,
4. Eis» !!et1:-.-.:«lt. XII-its,
nahe Katfetsixssllgettttis 1.,
m. tventl st-.:d!. L: i.-.lfe
gestraft. Jahr. u. F Les
91112151. d.
Jti altes tolidesz slfsteitatter

Ettgt·o�:--«liei.t-:k!d;,e-ttt. kann
« I« Ü� c&#39;t� an�:

ists-get 113121111111
Mit gtonetettt tiaditnl

�'�4�p§.à�.§

ksgsssssiszispsisssotk

Woljaungotausax
Saume. vollkommen

�f  -

VII? «« 11***"?UQ�VvW392vO
Httschtx u. N Es! Stute-s. Fig.

sjeceillgttttgxu
Sersixscr Ksaitfutttittt sucht«

ftcb 11111 v· «.1-�2 Wirtin-treu
an rellem ilnierttebttteti
tat-g zu beteiligen. zktufcim
U. M! E947 Gift. b sitt. |2

cggstrtsattsajtiatjrz
Tcituctfttter an. Lagert-tut;
11:11:01. �ättgebotc unter
N sit an die tslefchst der
Echtejspstgz erbeteuszm

Zu trtttsett txt-instit:NR :Z Waxeettpnzrde
ntittleren Schlaoe:s, 2111er
b bis: 7 Jahre. let-vie

V� J  h"

welches eiufpäitiltg
Wagen Hishi. » _

tlltttergttt �Llrmg.
Poft Liebenztg Itledei·stttles.

« T  H --
l better-wegen.

gut erbaltctt. zu anlaufen.
Besteht. 11l �Eros-lau. Linn:
Les-Its Geier-it. Falles. 31g.

its, sli Seiten!
95&#39;331" «· Oxskkssitw . .Es« �l�iaißgä,

faßxtttteu, 11:11 neuer
 Sßuntmtberelfltrg, IS z n, .
B e  C111�:  T: 1� 1111321111111

Lis  Gesell-c. is. ge«
gis »F . . . e.,.«ktttttltlt.t.s.,

ostfrtts., Si» Rolscheckety
au vers. bei
Ad. Ticslcr. Er. Peter-

tttitk .111". �Srebuvb.
5 jttttge Oobertttaittter

vrötgtttettizu verfttttåetts0m. ngraxns at·
stritt-Z 6011011101211!. «

DrLtz Llloktfetrzttxe �
b epetsrterrttdetton l set-blickt Eltern ver·
säumt» 13300 Euer.

Barontn list-Mel,
tltaakc bei 210111011.

fäaucrlrirrdyetr,

Lohnstatistik-even, 
Heide-Strecken, 

tttttbeeteetr
kaufen fitr Ztrcskelltlåcke. 3 1.111.lllstttt Sees-get ». ..-,..
Waldeiszibnsprg�f. Geistes.

�Wurm
aller Listen tauft

dte |x

3110111330011:
Acf.-·Gef. für 61111:!�.

Leuten - Industrie
Vsklih

D. G. Kramsta F· Söhne,
Jtseiszdocrfl »

Kreis Bolkenbaiin
Gebt. Damplkossel,

2 stammt-obre, 700 Dur,
60 qm Spciafläcbe. 6 Amt»

verkauft König,
lßreßlau, N. Taschenntx 82
1&5!»-

detellio
A. Jeaderko

2311611111. Freiburg-erste. 21.

i111 
s!s-

[4

Tot. Amt Ohle 09:5. [x

Spezial 111111111:
&#39;39�. �C4?� . -

1 �w

101101118118

Zusch eilten unter l3

-.--

i liiiie;«gtt13.l tte;g «.

btttitiltitljzszfxtcjrnieztk 
1115111. 31311211111

!  F: v
mit tut-er tiefsten.
wenn mögt lit Stldvorltadt

Gesi. Zufcttritreti unter
Alonso, Hotel Eber-staunt.

IF g � P
illa-til. stritt-tu« 1111111
1111 Süden sol.t3er-.Dr. plpl
ClfLsutajr u.l8- 7:10.519  l

Lsottttitttkxgtitttsth
Oppettt���":««x-reslau

evit über andere Stadt
lnttttftisrrlmttftlttk e Jssitiint s
Lsssshxtq m. allein gsittbelssbr
ges. ttlestitgrtsfle in Bisse-lau,
gute Lage, zu iaiitcksen get.
kittsckirütlHälse-list. d.  t:-l

""31"? Ei«ttsbcttlrutss
von ein«-n »:

t5." �f� C 

_ , Zsskiittmerivolfuttng »Mit
Lisette, xlttfideffettgelafk 2 1111110116 nnd Garten, tlkaitc Schetfnttter

sslssöszttttttiertvoltinnig, eleltr.
Gegettd und ttuteiu 5,11111!: zutattitttett gesucht. Utitzttgotostett
weiden edit. vergütet.

I« «« « 71:�. P«

5311111. in unter

11 you: an Rudolf II

1 AS? E. DE. OTOL
121.1. Berti-it. 01111: Zwist.

fitott Woitttttttg a. dwauoe
In Gut-z· ob. Hielt-tritt» toilrde
s. l. d. Lin. nb. geld!. bellst.
Zutritt: 1117204 Stolz-Fig |1

2 irren. Zitttmer
oder ein sit-blies, auch
teilro. müht» von besser.
Herrn gesucht. Aug. unter
N49 cslefchsl d. Stftlslfp

2 Leltrertitnen futttea ein

iuilbtiertesZinttaerz.lb.!tlttg. 
oder 1.60111 illäbe Arletiuss
Eile. �Jlng N836cl1l2f.3&#39;g

Vernimm. Fräulein fttttlt
11111111. Instinkt, Süden. ab
l. v. oder l5. S. Luc-le
Elrelllvr. Viktor-lallt. 105.

�Y .
5331111132�,

Nlsilse 1131111111111}, nur· 110d!-
l�.�.1�l. ober l. la» geoicgen
user-l. 11  außer, Telebbotts
bi und. �Beblnguug. für· bis
:; Tage wüster-il. Llkuutztitig
gegen aute Bezahl von
izlteretu aits:-tt«-ärt. Herrn für
lgittttere 3211 bald gestraft.
ci:_&#39;._|d1r.1l. F Es« Gsl.d.8tg.

tilotwtttgg
zsstttntertt 11111.l&#39;l-lid=:. utbglttitst 1111 Süden.

zzttti kcruteinlser auf einige Tlstonate gesucht. |2Slttellrtfvjn ttitfssr F 2:13 ist-tatst. d Sankt» Fig.

II
. Q

5311111112111 
SQIT Bdkqtspi
fn 11:11:: Lage
ruzltcni tttid
ubzttkxelsestt tin
«if:  �V m�:

t!...�
H gegen t.."-«.««tET

ttttit
U.

in bis:- et.  Ente:

«« »Es-»O« »: --«-»«-BI-2 sqpssq· J «« �h�. · « . .Warum trachtet« .111

b. S
e; i�rfonettfabrftitblety

«» e« J!F&#39;J««JIA  « r i...{b »F;
m. todt! txt« Bitroskitttiita tnöglitltft em-

» · ziintutsr  ober Einhalt-
l1kgstija;lettl. ntcbt zu stillt-nett. »
Sckbttreflettattxelt u. N« 48 Gft d. Geistes. 31g.

IILTTCZW um

Kbftklklkktltitiid
clttrcidttitker Straße, m�

find bald

III-TM. 
Geists-ff·  ,62.111,11}

Zutritt. nur von

f: 
 . 4,?� Its-««-  �&#39;--»: z- ssssisxkt
«  �u?�

New? �t
Zeiss-sit tksttszzozzggzfNr-�xü.� V. »Hast-L- t°:/.�� "o
tuto Gekr":;dtl-.»K.:rt;rsfel-

it. lkoktcottetttittstija
37 J» zum, ver-I» 111 laun-
läbr. uttgzf. Lskerixauisiiss
stell» w ebe:1s·.Pof. oder
�.93 S-ilittlcaleltcl�. �llllgrß.
11111. h� 2231 1.111 b. Lin. s?
 "SEHR 5� les« . q35.111511.  {xrlff-�six-�iäü,

33311111, erste-kraft. bilanz-
itud aufckuuftllisktercr erster
Lttttitfttilier und llufsieretn
Fa. kztsttgitiffe und scttötte
.sdt»iitdtc:trit"t, ;
fuctkt in Stfjteffeu 6101111111!.

illttoebttte etlsnttst
Fteifstlcz Bertin·Patttotv,

Sternttiafie l.
C« ,�- 177W n�; 2.006111�?
13x313}. 234211511!! all? aus
der· 5101011101001�aätlmvtdte,
ftttlti batd 0b. spät. Selig.
Znfetttr 11. �h.� Eis; ltlst d Hin.

Gase-sitt, sonder« tunger
Plastik, itn 24. J» 01511201111.
tät. gelb» tvftnsait 111 privat.

Vikfftfküttikiitåsfifttiiiig
dauernde u giitift Lebensz-
tnbgli-«.-.t. Zutritt FOR! d.Z.

&#39;11 �G, , .
giltst; toller,

27 J» 1011., 11011111113!. in
unter-it» vorm. Bild-f»  um:
l. Oft. Dattcritetlitttg |l
Ruft-be. it.  9:17 Gift. d. Z.

«. _r « 1 .3 « .5. T a
ilelkisktttsegktstesl out.

jeder Art sutitt durchaus;-
zttvertftsfige slscrtönlttskifeti
tiirl vltiguft Beste Ein-
pfeblttngett.. 911111211. unter
N III! tfsisrttft «-Z«4i!ef Ruf.

Teiexgtttottiit. . att ersikkZettirale
tätig, ssttatt ebenIolctte oder
tsivntiche Llefatiift gnug.
Zfcltr.erb. 11. N St? d Zt

stets. phil.
furttt Liebeswort. ioiiltreiid
Seiuefterfetu �.8. b. 1.1l.!
Stein. u. N As Sattel. 81g.

Atttostillofseiz 2:3 Jahre,
Führer-sitt. l, 2 it. 3b, durch.
 über 1111 Fuhren wie tu
tltevarat., instit Tauerftellxf
als Reise-Chamleur

bet einer Grofzfirttia oder«
dergl. Zitschn erbot. unter
N 94 Gift. b. Sattel. 81g.

Empfeble nantenlllchts » · c"
I N8rl1ll1�.11ll||32ü�1&#39;�
befand. vertraut mit schwer.
11. leicht. Bad. u. couviert
Terrain; Frau Wirtin,

lTtlkbltllsiklttkistkiitülk. 
lange Jahre in fett. Stellg,
Paul Krumexxgcmerbä-
mäßiger Stelletivermittlerx

Breslatu 8Jltoritzstr. 15.
Tot. Oltleslltl

f}.

---

25J, llr.

tttcht Stellung
T5e::rauenspoiten.

Getreides

.·.?sO-···-·«·2- ·"-:«.--«-«l-" 3-1:�.- « &#39;- «-.ns-7«-«sst.-«s1p«k .. . -Wiss? Es« �#141114 ä�ßlziun�ailänramt= i!
c:

Stange: Kaufmann,
ror. poL. juristische Kenntm

kurze Praxisnu Buchd und·
worts und tchrtftgewaitdh Schretbmatcb.,

Tot. Kauttom
ätletetltgung. Builbr.
Gefchtd d, Schlef Zt

�segelt «« 3irittl!af»ts-
äuderung fatale für
tuetxtett verheiratete-it
Jnsveitor Herrn Glnka,
vier, 39 Lsttttre alt,
teilt» Pein. fort-til» des!
tot bestens entuteitlett
kann, anderweitig
Stellung. · �

gerettet«
von Lisette-idem.

1101101111111,
Post Broslowm Oberfcblek

slvirtictt.s-Beis.tttt. 35 J» v.
Julius Lattdiv.,l0J.Beaatt.,
vom.fvr..aufgtöß.GtitSchl. 
i.Stell.,tn all.tns-Fachfcttlag.
Am. aufs beste dem« desgt
mit Bucht» Guts-Vorsteher-
u. Stattdesamtsgefckk ksertrsp
fein· gute Zet:gti. u. Stadt,
11:11!: fllr tofort 0b. später
dotterttde Steltting m eig.
1511112501111. Inseln. unter
l�! 393 �511. Satt. 31g. til

Prnkiiaf und ttfeoretitctt
gebt betet· 2

Atfäfiecth
jetzz szxtirifatattcty tttcbt für
l. Attguft anderm. Stetig-
Such tft 21% I. alt,  all!.
und wegen vtrtnbrttcbs ge«
nötigt, jetzige Stellung auf-
zugeben. Angebote unter
is« 249 bist. d. Sibtes.8tg,

Qllübr. bralt. �anblnlrt,
Städt. Prax a. trinkt. Gitt,
tetz:-.i.Dot1i.b.Bresl. 5111111111.-
�131111. lwltanb. 1. Stett. als

für Feld u. Hof. Inseln:erb. uns. N 90 Oft. 81g.
«« «. , «·

soeritttitrtttftttlttttxt 
O«ffiz.-Ftitii. cülltbenl.! sutttt
fkvottit u.Be·-chttit. atifgrbfk
bitt: oder Gute-fiktive. Frau
Rittergutsbefkocht.. sehr rüst.
ustbaffettsitnwiirdeHaue-so» 
Geflilget.Gart..!!.ltilcktwirtfch.
tatkräftleiten evt Kindetersf
übern. �Immer als Gutofekn
alte-lieb. Entscttad.b.beschetd.
LlnsbrnllberetstLBefteRef. 
Gef.Zufchr.tt.F24sSrbtstg

Oberschwetzettz
40 J» 25 J. tin staat. futltt
Stellung für bald 0b. spät.
gleich welcher Herde, gute
iattgiäbtige Zeugnisfe vor-
banden.

Mnx Größer,
Dberldlroeiaer.

�Jllildettborf, l1relä6trebleu.
Oberftitttteizet

nnd Sattoeittettteiftety |8
berb., gute u. langt. Zeugin
fmbt Stellung bald oder
l. Oktober 1922. Angeb an

Friedrich Klaue,
Seitettverg a. Viele,
ltrets Habelfchwerdt

OO
yüttoligartiier,

27 saure, very» lKittd, mit
gut. Zeuanlfseit u. Emvfebh
in allen Fficheru der Gärttt
ers» Gemilfebaty Tretbereh
Blumenzttchh Svalierobfts
schnitt, Parkpflege, Delo-
ratton, selbst tätig, lud!:
1. to. 2&#39; Stellung. Gefl
Attgebote erb. unter F 247

t� 351.; «« . ».-
an ble  Sleldllt. b. 6011213111.

. - .·-&#39;.  _&#39;|&#39; ·» �auf? . I!:&#39;..��_;�.__._..._
··--.:-:e» , wiss« :« ·· -

onror,

Handels-untern» 
an·

unter N 80 an die
n!

- &#39;.-� �IJuni: ,«3«is·.

111111111111,
z. Zt Prolurtst bekannt. Getretdeaoettt., 28 J,
firm in all. Zweig. d. Provres u. Agenlurgesckk
gewandt u. sicher tm Börfens u. Televbonverkebtz
fowte auf Neffen. mit
sttcht stch z. l.
llttbern. Zutritt. u. U
Messe, Halle a.  l. S

schles.,- Berbälftr ver-tin,
to. n. s. schlef Heimat zu ver-

s 8287 an Rudolf

berfelt ln Stenograooie u.Satretbittasatiite, ln sonstigen

Flüchtling,
ältere« Gärtner, very» ev.,
tüchtig in allen Btattcben
des sachte, staat:  i. Cl-

dqiimtde teilt-its
Mitte Breslau. l1

fl. Zieht. u. M I62 an
dte Metall. b. Gebiet. 81g.

suoerläfsiger 
Chauffeur

tn noch ungcl Stellung.
fucltt Dauetsttlluttg auf·
starkem ttletlewagett llttit
Reparaturen vertraut.

Basel-r. N 52 Seel. 31g.

mittleren Alters, aus tebr
guter Familie. frelb. 31111111,
gewandt u. liebenswürdig,
dte btsber ihren! Bruder
Wirst! den Haushalt g:-
leitet, sucht ähnlicher: Wir·
lungolrrli. Würde und!
ern dte Erziehung von
-2grbßeren Kindern über«

nehmen. Die Leitung eines
ftttön gelegen. Sanatortumg
käme gleichfalls ttt �Betracht.
Zutun. N s? Sattel. 81g.

Bester. ältnes Fräulein
aus attftandtaer Familie

sucht Stellung
tu kleinern Donov. Beding,
Famtltenansetttttfz, gute Be·
bontslttng und Vervsleguntk

Gtxattffetir
gelüllascttitietts u. Bitt-breit-
lmlolfer, 25 J. alt. Hektor-er-
i.atettt 1, S u.3 fucht Dankt-
ftrltttttg. Zufcbr N bät d. Z.

Itlsebitdetc Daniel ,_ -. »« rare; .�- ««
».  »

lBlr 111111211 zum baldtgen Anttltt
eine erste. mit allen Svarten des
Baukfacheh besonders auf dem Ge-

kiiEsdkltrocr.sllulllltolt 11.111113
1111111111111. bewunderte Kraft,
die ausgesvrochenes Organlsujlons-
ta1l__e11t besitzt. Arbettdtreudverren
lmoattcbit unberbetratetz wollen ibre
Bewerbun en mit ausfubrl.Lebens-
lauf, Ltclt btlb. »8eugntsabstbttften,
Aufgabe der Meter. u. Gebaltbanspr
etnsend. u. l! 317 Geschtt.Schles.8tg.

M c ·«- TO«HEXE. Fitttittfkk
41 Jahre. geb. Rad« sicher.,
Faltier u. get. Pferdevfk
vriini im Indien, nat. Tief»
lud!: geeignete· Dattkrftelltx
Qlngeb. 11. No. Ihm! 911111.-
Exped V9011}, 13125111111.

Straf: für tttciuktt uerb.
Kutfatet zum bald. Atttritt
Stettin-a als |3
berrftbnfrra. 0111111111-

eder izsabritttttsitzeu
·Eutbfehle vetts ais febr

stcbereti Fabre-z, vor-tilgt.
Pferde-JüngernttGelclttrtss 
billiger. Zu nat! Ltuskunfi
gern bereit.

V. Emmenagtel,
biittergttt 111m1 Neuitdorf

sit-et;- �01113.

Tittlftlge Koitietetitt
tuatt Stellung

alle�! in der Ledenem·Bt.
Zutritt. N 86 GschsL b. Z.

Jüngere geprüfte
1  N « �gltitltsttttfleiztritt

lucbt ab. l. Aug Stett. aufs«
Land 8111g. u. N til b. Z

Frauleftt 111111161211. zum
1.8.22 als Stütze. Erfuhr.
in Hat-sit. n. 911&#39;111. 31111111. u. «
E R E00 vosti.ttlfüttsterbetg I

Lehrer« E. Hoffinanth Oele:
in 6cblel.,2i1tlmerltr.1:� l. Er.

t: 3"� l&#39; 1

GctUiitigJittlFilcstkiki 
i? J, 211.. sum: Stellung zur
Crit-Irrt. d. baust!. a Land,
obtte Alt-rollt, evt. l1. Tafel-g»
m. Fattitttettattfati. Ztifchtc
utt:. M! Muts-ist. Scbl Z. [l

H · l1� eres
« Ho« «

eng. girrt-boten.
21 Jahre. allelnlu-l!, d. sitt!
gern m der Wtrtscuaft ver-
vollfominttett mömte,

f 11011 stellt-eng
auf· einen! �1111 ob. QIÖJPI.
Hattsbatt mit Famsliertaits
tavtuiz gelten kleines Gehalt.
511111". 11. E!� DIE! �5161111!. Z.

Stubetttttiioateiu t8 Jahr,
Glait-tblätt. u.Serv gelernt.
fitkbr zum l AttguftStetlg.
statt. u. F 250  �bfcblnb St.

5011111536 Muts-tote,
Blitz-arbeiten gut bewandertz an selbständiges Arbeiten
gemobnt, »? ß « I2
1111111 11.1 foiorl 61211111111 tti 1111.211! Haufe,

außerhalb Brestatt bevorzugt. Erst. G utsiekrcttiriiu
Llngebote n111 Gebattssattgabe und sonstigen tltedtttgungen
unter F 221i an die Geist-it. der States. 81g.

� 38.1"�: -- Für 1.9111 itfttvtrdiun  r �i�.  I &#39; g ge:irtelltgenter

I » « zjltdtsuotittzrä· « «« . tn tun eftens �l brigertsttktlktkxiltäitiiktb man: nur ftlleosiv ve-
-f- wtrtschaflcteg Gut Sattel.

unter Leitung des Cttefs
gefucht eilt» zwischen 23
U� 3U Jahren. Erfahrung
in Gutsvorstebergescliäfteu
u. Lohnbuchfllbtz erfordert.
genau. u Lebenslauf ein-
senden unt. F 242 an die
052111111. Sattel. 31g.

Suche für sofort ad. spät.
einen 1111111. Verheirateten

zlttirtfriiattgoogt
mit lbofegängertt. |2

Zeugnis« u. Referenzen
sind etnzufenden an

Dointulitttt Netto-If,
Postitleugabel,.fkr.Svrottau.

so»  w
Für mein Kolonfalwarx

Gesaiäft lud!: icb für bald
einen flattert, filngerett· OO

2021111111121.
Beide-bringen mit Geh.-

Ansdrileoen und Zeugnis-
Abfetsrtfteit erbeten an

Reinhold Oder,
Inhalt. Kurt Maschinen,

Studien.
Für mein ltototttalwarw

Fseitttofts und Weittgcftytift
tn Brovfnzstodt lud!: 111!
für· 1. Oktober einen ehr-
llmcn. arbettßfreubigeu,
redegewandten  l

junger: 111111111,
ber tltchttger Vertäuser u.
ftcberer iltectmer sein muß.

Als sjofokrnioltcr
u. Iztieafuungoftitirer
tu d! t z. l. Oft. durcbwtsg
zuvor-lästigen, ebent. älteren
unberbeir. Lativwitt mitAlter bis 22 Jahre. Akllles « - z Lebenslauf, Ltcbtbitd, Zeugntsabschriftetybot: mit Bild, Gehalt-Stan- FlafåtxtrtätekäletttttigskiEIMZJJI Referenzen und Gebattsattsvritekten unter

sprachen ohne Stauons gnschsusp seugnjsahichU F«  an Ötß  Ö. Scipios. 81g.
Zeugntsabfchrtftett u. An·
abe des Verbandeö unter
� get! Gestalt. der Seines.

it. Referenzen erbeten.
Desgl. einen Gier-en

illttrlch, Glas,  «
Kttmttraße o.     »

Sltttle für 111. schweift!  «·«»«- Ei: -«,-,«·«J« i::-«-:3.-"---«.LI-«"-·;«« irr» ·|6 Faust. v. Lande. Tom-ist! "«"-,«?s»«?-«x«s«3ksks.«Jsisksk-kxsss.»et- J«-i-ir Tut-Eff-cbule es., Llttfetttltalt n Ist-s. Es.
gtßt�!.  �Jutß- 0b. Forftliotifr.  Eis« Uns»
a. liebst. Grafschaft Glut; ob. 22:33 · · F« ,. - .
ll�büetlgäblrg: wosteliäoasetn -- .s u en, sinwetkeiutslts llgel- II! .  ·«k",·«·"j
ktuoit leitet-ek- t.s!cietttc:csts-  fuchett nur tunneren. nur batzktechtn »Es.
itålrånenlverk konnt.   borgt-Muth» sienogravbtekttttd» llllgem.l�! et . mm tetatt tu z«  �"Beding. Dinge-date« lsttte an «»

Efkg Sodann können {ich noch für alle
»; Abtettttrtgeii tungerc, gleichfalls nur
·. banktechtt vorgebtld Krafte melbhn.
� Gewerb. mit Ltdttvtld Lebens«
 Zeugnisabfcltu Angabe v Referenzen
if» und Geltattgauidrttctxen an |1

1«-·· r Je« I· »«

.  �M.� It ZEIT-BE .
wird zum foforttgen Eintritt ein

tttltftitttitter Eilettkitttiltttittttt
mit mehr-fällt. Uraxis im Eifenltocttttatn

Attgebote unter Beifügung von Zeugnis«
Ltbscktrifteit und Referenzeit tritt Angabe des
kürzesten tllntrtttsteitntns an

gttftlestlrife Tjiontattgetckttriiaft E«
mit belrliratrtstrr oft-Murg,

�- xktwotatt s�!. -� » T»

" -- est-WANT- -
riet: im:   0:11:10,11;   ««-

S o 211° 111111 Vteietzltetgttietl tnttokintcol
tslchsbeittscher Besih deutnlichst 111l: eigener
Sttnnelzbilfte suche· icb zum i. Lttober oder
früher einen zuoerlafflgen btlanzfittteren |1

ecftett 1011111111110.
betratest

mit grüttdttchett Fachletttttttisfea
v. Duldung. ttlafseretth

on 1111115111111.
8111: Unterftützuitg bei: lßucbbalterc-

vorftehers suchen wir zwei mit der ban -
mäßiger! Kontoforrentbttchbaltuttg vollständig
vertraute erftc sträftr. Tüchttgeiu vorwärts«
strebenden Herren sind beste Llusisslchten für
dte Zulunft geboten. Attstübrlimt Bewerb
don nur bankmästig getchulten Herren mit

- s i in - &#39; � . :;·«-.".:«E«E.;--·:  -  ziskz..skgg.zs.zfe.kt. s, IX:n c! USE c THE: m! « � .«««i»-·--»,-«x;-;«». .«s.»1-·�",;-«».»ck«·,.;s,;«,«»«::» -«-..-·»z7-:;»«s «· -�_- &#39;.�Q�92I&#39;!.�-_�_ ,  .  b   « o . «: �h. » »« -... . �lv - v« um � i�. s»  « . «.-
otn. .10 or . riegau. .Drin« .. eh? Sohle-est, Obertnfpekton vol! i CH: UUd E! LU-

xür btefr du auåtvarts so Sort get: s� » no� nn er 11d!: zum 1. A 11111922N 8| Geschsk d. SchlcLZttL fangen i�lä�n".
melcrer att strenge Tätigkeit
gewöhnt ist.

als Hofbeatutett
Zeugnfgabfchrlften u. Ge-

baltsoitsvrliate zu klebt. an
Alfred Retter,
Rit ergutsltefftzetz

Lieduitz Kreis litt-leg,
Bezirk Brestam

Sutite für sofort
ittnttottndtotrt 1.132:-

Jladtreisktidergel Kind, sofort get. Betst.
-5naatm. Erich [lange

Allen  traf!: 62.
Für mein Kotontaltos u-

Desttllxctzefchäft lud!: » tch
für sofort bezw. fpater
einen gewissenhaften |2

Gehilfen,
firut in der Kototttalwatzq· _ » »· » _
ZEIT-IT? »Z«.EZ�FTEIF«VT�Z. trentog sie-bitterm«
Untier, Detoroieuk Bein. auf 2-«5 Dienste. Derselbe

muß fleißig. ebrltch uttd zu·
verläsfig fein; desgt

Felvftlltttzltettmter
attf zwei Monate. Gehalt

Mk. und freie 61011011.
Zieht. u. F 257 Gfatst d. Z.

Damm. Rettig-darf,
.91. �Jlcutttartt, P. 113121111111,
111m1 zum i. Oktober d.J.
iliaftigen u. fleißiger: �

2. Klsiktentett
als Hotverwalter urb
Reohnungsluhrer. 
Besere Scbutblldun und
viel nieresfe für Vtegzucht
Bedingung. Zuletzt. an die

gliitooerwakjungz

mit Bild, 8eugntsabfchr. u.
Geboltsanfvix erbeten an

Erich Klockow,
Betst-out i. Mark.

stiiclfettctief
für großen Schloßbausbalt
in Polnisch Jcbertattefteit

III« llesttch»t. III
Aitgeb tritt Prtuta-Zettgit.

und Angabe der Gehalts-
anfvrltche unter l! 870 an
ble Gefcklft d Gebiet. 31g. |2

Leb. Wirtin-after
der tatkräfttg mitarbeiten
fucht für 259 Morgen |2
�pnutullalerbborfbzganbecr.

« KJVQLZ · Fosfös Eis-IT« �_?&#39;1&#39;
Für dte unserer Bankanstalt anzttglledernde

Tretiltandabteitiina suchen wir für Jnneni und
Anßendtentt eine auf dem Gebiete des Spat-
tafsens und Kommuualbaittwefetts bewunderte,
qkgqnifqtorifch begabte Persönlichkeit mit ficherem
Auftreten, die mit der Abfassung von Revision-z-
berichten urtb Beurteilung tctufmätm Bilanzen
vertraut ist und fiel! attf Grund ptaktischer Er«
fabrungen befähigt fühlt, spifierbtit dte Leitung als� « » « o i

fltttteilutigwTttcttot
au übernehmen. Erste Kräfte, ble ihre Fäblg
fetten durch tzettgntfie nachweisen können. woller
lbre Bewerbungen uttt aussltbtlfchvm Lebens·
lauf. seugulsablchriiteiy Steinbild. Aufgabe von
Reserenzett u. Gebaltsantvtuch emrelcben an die
Direktion der Kommtttttilbuttt ttir Sclfleflett

._ öffentliche Btttttattftult
pl» B r e s la u 1, Grattveitstrafze 12.

e rede«
1 B1111! alter  ltilanzsttlte»r!

nur aus der setreidebranche zuckt I. der
tbfLåtntuft b. J. fur Provtnzgrtretdegestttttttge u 1 . «»

Bewerbungen mit Zextgnisabfchn sowie
Angabe von Gebaltsonfprtichen unter F elf!

1 I -- ·. ·« « » « . l _ · · «.««·�,.k-Jt«,,-l«-«.Lk« «.!-«-.- .- �p � I . -  m» «« � wI l

wird zum Aufritt am 1. Oktober b. J.

Reisender
utit guten Fachkennlitiffett gesucht. Be-
werbungen mit Bild, Zeugin-Strome. ufw.
unter F 259 Giefdjtäfläft. b. 6cl!lef. Zug.

«· »F; C« tsz « ««»:  - v .�.&#39;l �._.. �U� »..-,»- . _ �r...�-

zuuHBertriebe von elektrischen Satweißs und
ErwarmungsmatchineusürBreslauevtLSchlefien
bald gesucht. 2

Anfragen von nur beftembfoblenen Herren,
die nachwetsllch in Jnduftrletreifen bereits ·
besten-Z eingeführt sind, erbeten unt. B K 5093 .·J
an Rastatt Mosse, Breslau. «

»FÆ  
99

Trost. dszeloateseattfer
für sofort, eventL fisäter gesucht.

Bewerbungen unt Bild, Zettgnisabschriften und
Gehaltsanfprüntett an » » |3

Adolf hiesigen, 6011021111113,
äbtodeioorett � Yamenlkonfelitkotu

Jüngeren liichttgen verliiafer
wenn möglich bald gestraft von

Oscar Goldmann, Slolontalruatnssäanblung
��gbweibni1!. ��

Grsteit tlfoiiedietitcn
111 veranttvortttche Stellung von bedeutend-er

lcolonlaltvkkszsQrokkttaaejlung in der Provinz
K� mogttchtt für sofort gesucht. �K

Angebote 11111 Lebenslauf. Gehaltgansbrilcben und
Bild erbeten unter F 237 Gestank. der Seines. 31g.

Zum mbaltcbst tofortigen ·Antrttt 111d!: tat für mein
Getretdes u. Ditttgetnittetgetchaft etiten erfuhr» durchaus

gctoandten Herrn
für Reife u. Komm: Bewerbungett mit Bild, Zeugnis«
abschriften u. Gebaltssantvrüchen erb. 1

Gustav Herrmann. Bunzlaa

Tttttttiger Sitten« u. Metttllfalttmttttn
wird für Deutsch Oberlcbleslen für sofort gesucht.
sit-schritten mit Zeugntgabscbkltten unter Beifügung
der csjebaltsanfbrüche erb. u. If« 285 Gft. b. Bis.

Malo-stät, W
dem Gelegenheit geboten wird, slcb in allen Zweigen
des Getcltsktltes etitarbekten u können. fucbt für sofort
znnclschera Co.� G. m. ..V.» No rrtttgsmlttets u.

�f:
4&#39;

5.1i?� tf""7ü-"."�&#39;f"�i.-�>-lvn-f�-f-..<&#39; -�.� .
WX�. «I « .s w c �

an die Getrost. d. States. Arg. erbeten.  �Jrtr:1bcgr0f!l!a11blung�lörcßlau VI, F: edr.-Wilb.-Str.8.

Zum mbalfchft baldfgeu Untritt

bettelte Hlettolyotstttt
mit
Grofzuttible gestreift.

guter Allgemembtldung von hiesige,

Rauch. unt. F 209 an die Geschsi. d. 8111.0
Für l. Oktober ebangel.

Mirtktttaftgasltttettt 
als bleibst-nasführet und

dosvertoattkr gestatte, _
weinte: 11111 ber Kammer-
buchsüdtutigEobntjechnung 
u. Gutsvorstebergeiatllften
vertraut zuvetlässlg und
anstand get: Gefinnutt ist.
fllerfönttche Borste ung
nur auf Aufforderung. Be«
wer-bangen bitte mttsebenss
lauf und Zeugnisabtchr
etnzurelchett an l

Dom. R eppersdori,
Post sauer.

Wlrtstltalttsllsslstettt
m11 s� slsffbklger Praxis so-
fort oder tpäter gestraft.
Dom. Gr. Pattevtn

Kr.«»ljt»leliinp.

GutsveriitoltitiifTitus-obige, Ante! G san,
lud!: zum 1. Oktober einen
ebang. · 2

xkiirtlktiaftos 
21l 11111111211.

nfcht über Zl Jahre.
Bedingung: national ge-

ftititt. Landtvtistgtobn uttt
Kamutervklifitttn.

1 Eteve

und 1 Feldyüter
10l. get. Tour. Nattern ll
.11: reßlau. »F

Suche i. kraft» bei!�. |1
diente z. Ernte,

ca. 1600 J1 mottatl. u. Ver-
vfteguug Ytntritt tofost
IFIIIIIIIO VZTUIIVTITT �o

» Suche zu sofort 0b spät.
unteren, breitete. ad.

tcdiaon Tit-irre.
Bewerlntngen nttt Genuss-
forderungen erbtttet  l,
R. Jenisch, Sllgtgtsbek
Stock bei Vsrtifcltootf Im.

Sud!: �11111! d. 18121111111.!
mögltchst bad �

firmen Diener:
als alleinigen für Land«
ttausttatt Slteiverbttttg.nt.
seugtn, Gek!alt-.«-atispr, edit.
Bild, ait _
von, Bargwelt- Balldon ,

211W: b. Petokietftttattt
lsdetttschiOberfiftlefitsssi

Gttattifetir
für llltgill NAU sur sof.»od.
todt. gerundet-b. 111ld!t.�_1ld!.
Faden, guter. Wagenptleg
Leben-St» seitab» Bild 1c.
tin-er N 55 Sattel. 31g.

{für Latidvilla junger
under-h. deutscher«

der Haus» u. Garlenarbeit
über-trillion, actudu. Zgu
nebst Gehalts-aktive. unter
I!� 238 tsjstitst Schlcs ritg

suversiitfistet rba.,0:rl!.

511111115111�,
guter Pferd-e- tt Geschtrrs
bfleger, ber ficber fahrt unb
gilt? Etuvfeblitttgett notd-
toetft, wird fllr l. Oktober
gesucht.  Sieb. Kavallerift
oder Artlklertfl bevorzugt:
desgL erfuhr» anders« herb.

ißräuäd�tti�,
der attat unt Lsxtettrotttotoreti
Bescheid weiß, alle landw.
Ollatcbittett iustand halten
sann und nötigenfalls
Cltattffcurfielle mit versteht.
Zeugniffe u. Cotpfeblungen
zu senden an

Satulz, Itittergutssbesitzey
Niever-Herrndorf,

Kteiss  Slogan.
O

Hattriuietüers
Ehepaar 111 Qefüßl. Jahren,
Frau muß perfekt starben,
Backen, Emwecken können,
für mein Landbaues für
sofort oder! Oktober ge-
1111111. Attofübrl Angebote
mit Gehalts-natur. unter
F 213 Gestalt. d. 31g. erb.

2

Erfabrene Kinder-
hortnerin für Kinder-
erbolungsbetm tust« f. bald

Pastor Wagner.
Boberriiltrsdorft R. s5

Sukbe zum 15. August
aufs! Land kltgbe Breszlau

Hindernis-eintritt 
l. xftlnsie

mit Lebrberecbttgung zu
3 kleinen Jungen 2

Frau v. Antriebe.
z. Z. Ostfeebad Stolptnüude

lesrcbftraße l
Kluderlräuleln

auf Rtttergut zu sljävrlgem
Kinde bei hoben:  Sieben
flir bald ob. fbäter gestraft.
Zufckw u. N 60  ölnb�stg

burllllaltetitt.
vers. Stenotbvisttn uitd er-
fahren tm landwirtscbaftl
Rechnung-zweien zu sofort
gesucht. 
Dom. Uteuboß

Kreis« Trebnitz i. Seht.

Hattsdaitie
für srauenlosen Haushalt
für bald einem. Nur
schriftliche ewerbungen tu.
Zeugnlsabfchrtften u. Bild
erbeten an

Max Panolsky,
Werkstatt, Lefsitigftrafte 14.

111111ulcngutßbcnuerßto�lter. 
vgl, 20 J. alt, erfahren tn
Rachen, Geflügelzuebt und
Garten, fucht Stellung ln
feinem Haushalt als Hans-
totttter bei vollftein Fa«
mtltenantchlttfz « nicht. u.
F 228 Gschft d. cbl. 81g.

Suche fürs Land
21111119. gebttd Stütze,stritt ln guter büägerltcher

Kinde. Backen u. lnlegcn,
nicht uttter 20 abren. Fa-
intlten-Anfcl!lu. Gehalts-
Ansor. u. Bild unt. F 227
_a_1_1_b. Gst d. Seines. 81g. |1

Gesucht gtfundcgapüchttg
Madchen als Stütze der
Hausfrau. Pastor Zellen-
tn Botgtbdorf bei Warm-
brunn. II

f0

Verantwortung· für den
Richard Jottfckx tut:

ben weiteren Juli

1 Sei« m1: "l2... �"1"�. Vgl! 1 gk
fanget-l bltavrveit alswvsL

Httibe oder

Mirtkctiaftoefrattleiu 
tttr meinen größeren Land.
bauöbalu Monden, Bock»
Einlegen u. Geflllgelauf «
Kttchetts u. Glubtllmäbcben
vorhanden. Zettgnlsse Bitt,
u. lilebaltßanlbr. erbllt: u«
FrauOberantttttattttste1y, 
Satttttegtode

bei Tiacttettberg f. Saft.

arti-totg- EIN
s. bertftv Landbau-Zu. »F»
Mut; Telephon vers. bebten·
101111211. Bleib. u. 8.-2tbtchk»
anFrJIfiIlHBobrauerstU

S i ü t z Z«
»aber« bei-fette

K o c h I n,
 die Haussarbett 11111 über·
nimmt, Hattsutädttx 001b.!
für Vtlla Breslau-t«eleiu.
burg zum l. Attttust oder
l. 6211111. bet vollem Lohn
ln Datterstellttttg gesucht.

Zulcftr 11. B J 5092 an
Rmloll Mosse. Art-blau.

Same eint. erstes?
die tutt tnir als Hattstocttter
klhtiussbattIzflserklntiarten
21111. 1110100191!, besorgt. luÖ
wlarlnton. Ang bostl.s".lk.
LllüstetvaltersdorfEulengeb

Sutite für l. Ziugust
L etitkftitxtx

d.ztts. mit 2 tuttg�vtöbmea
alle tm Laut-hause dort.
Ltrbeitett verrichtet. Hättst.
ifatntlteasxltnstttlttit lllield.
mit Gßebavöattfbr. an [2

Frau M. Neubnrth,
66135111111. Kuttbaett

Für· sofort au pair eilt
llnberllebeß. möaltcktst tin-fl-
kattfebes langes Niävtiten
zur Hilfe der Hausfrau
gesucht. Tuenftmeldcben
borbattben. So. Pfarrhaus
Fluten! bei Art-lau.

Saale tum l. September
sitt· Landbau-shall» [8

pertrttte gftociiin
oder Llzirtfrltaftefräulcity
welches in allen Zweigen
der Hauswirtftttafn und!
Geflügel, erfahren ist.

Idee

Bild· 3ettgttts, Gehalts«
attsorilchts zu senden an
Kuczlra. Slttttergutänädtt, 

.111�. Tafel.Gitrattotvitt

T"T-·« Für Vtllenltaueibalt
«  in Kletnttadh Y: 61b. jzs

ältere-z
gitadtiirttk

«� firtn ist bütgetltater ..
_ Kltctte bei hob. Lob«
«. zum l. 8. edit. fvtlter s-
· gesucht. ,

Niiberes bei Frau &#39;
- Koch. ÜtC51:ll:�_
_�V.-_ Urteilt-Hilf. 15.

111&#39;130 
|3

�s� 
O

Gurt!: für sofort ob. 1
tlicbttge errang.

511111111011.
die in alten kztoetgen einer!!
Gutsbattsbalts crfatsrett ist.
Seugntsfty Bild u. �22110115-
attfvrllcbe sind zu send. an

Frau «. Brancäes,
Dotniuiuttt Neun-If,

Poft9tettgabol..ür.Sor--ttatt.

Gelt. gbladsttett
im Korbe« bettelt, -,«ut l.
oder bald getauft. �5.911:-
schlag,LlreolauLcstvtdftJa

Füt- tteittcn Vttlctiltaukv
halt in Vorbei Bei-sittsame
tch für tofort ein |2

Ittlrtttlgeo Mitteln:
das alle Hatt-Handelt ver-
ricbten kann und auch im
Kochen etwas: lcewandert
ist. Gutes« Gehalt it. Ver-
pfleguttg. 5821021011011. mit
Bild und Liettgntsfett bitte
elttzttfettden an

�ivllly Pelz. Berlin·
Wann-re, Otto-Ericl2-S1r.4.
txfin besseres» «

Yauottiitftsttfett
oder emtatlte Spitzt-e»

findet gute Stellung bet
altem Ehepaar. �- Stiller
Haushalt; eigsneb Zimmer
mit Zentralbetzuttg ·
Frau Anna Scbgetder.

Tsjorst lLaztnttL
Ruvitltritkattsk 20.

Zum batdmbglfcttsten An-
frtlt wird für Schlofz Regen:
bei Kravvitz ein bettelt-H

1. Stttltenmiiltclten
neludn. Dasselbe mufztn
der Behandlung der Wäsche
und 1111 Platten vollständig
erfahren fein. Allotria. an

Graf odangwttsfclte
Maiotatsverwattiing

justus; Kraut-to OS;«E
S n d! e für sofort e111

flelblgeß. ordetttltcheö
Feind-lieu.

Villa Nkorkenfettktbhh 
Seid-txt. l8

j-
Gesucht für l. 011.16. Aug.

tlltltt. lllleinntlivllten
Beugn. u. Glebaltßaulbr.

etnzusenden an
Frau Ellriede Strauß,

�örlcg, Feldflraße 5.
Suchc zum mögt. baldtgen

Antrttt ein 1

Kliltlenmilllltleni
solcheg mit etwas» Korb«
keitrttntffen bevorzugt. Att-
gebote mit Gebaltsanfpn
zu klebten an Exzellenz
Grüftu Wotkenfteitt-Nofttz,

Lobtis bei sauer.

bsnkkfäftuspszffuttttdfft
geübt tu Haitvaebeiteiy zum
tllusbesfernv PerLTevvichen
für dauernd gestraft. Weib.
10-1  Bulbfduulb, Bahn«
bofftraße 2, part. l5

O

c
politischen Teil: i. V;
den brovtttsiellen und
alt der Zeitung:

Otto Herrmanm beide in Orest-its.
Druck von Wilh. GottL Korn in tote-grau.


